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Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolireigerickts Nr. 1 zu

Wiesbaden in seiner Siduns vom 22. Februar 1922 gegen
Bok,  Anna , wohnhaft in Wiesbaden. Kirchgasle 70. von
Berus Geschäftsinbaberm. F 255

In Anbetracht dessen, daß es gebübrend festaeftellt Nt.
lowobl durch die Protokollakten als auch durch Selbst-
mständnis der Angeklagten, daß am 10. Februar 1922 die
Preise einer gewissen Anrabl Jnwelierartikel . zum Ver¬
kauf ausgestellt in dem Geschäft der Angeklagten in Wies¬
baden. Sib einer Garnison, nicht angebracht waren und ne
denlnach den Artikel 29a der Verordnung Nr. 2 der Hoben
Interalliierten Rbeinlandkommissionübertreten bat . ver¬
urteilt das Gericht Bok. Anna, zu fünfhundert (5001 M.
Geldstrafe nebst den Kosten der öffentlichen Bekanntmachung
der obengenannten Gründe und vorstehender Verurteilung
in der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt " und bestimmt, da«
bei Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist, welche
durch den Kommandierenden General der Dioisson bestimmt
wird, eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten tritt aus Grund
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolizeigerichts Nr. 1 n»

Wiesbaden in seiner Sitzung vom 22. Februar 1922 gegen
Adolf.  Wilbelm . wobnbaft in Wieslmden. Emlerstraße 2.
von Beruf Geschäftsführer. F 255

In Anbetracht dessen, da» es gebübrend festgestellt ist.sowohl durch die Vrotokollakten als auch durch Celbst-
lst'ständnis des Angeklagten, daß am 8. Februar 1922 die
Preise der meisten Svezerciwaren. zum Verkauf ausgestellt
in dem Geschäft des Angeklagten in Wiesbaden. Sitz einer
Garnison, nicht angebracht waren und er demnach den
Artikel 29a der Verordnung Nr. 2 der Hoben Interalliierten
Nbeinlandkomn' ission übertreten bat. verurteilt das Ge¬
ruht Adolf. Wilbelm. zu zweihundert (2001 M. Geldstrafe
nebst den Kosten der öffentlichen Bekanntmachung der oben¬
genannten Gründe und vorstehender Verurteilung in der
Zeitung „Wiesbadener Tagblatt" und bestimmt? daß bei
Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist, welche
durch den Kommandierenden General der Division bestimmt
wird, eine Gefängnisstrafe von 1 Monat tritt auf Grund des
Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolireigerichts Nr. 1 zu

Wiesbaden in seiner Sitzung vom 22. Februar 1922 gegen
Hi l l e r t . Ernst, wobnbaft in Wiesbaden. Kircksasse 51.
von Beruf Kaufmann. F 255

In Anbetracht dessen, daß es gebübrend festgestelli ist.
sowohl durch die Protokollakten als auch durch Selbst-
goständnis des Angeklagten, das, am 17. Januar 1922 die
Preise der meisten Nahrungsmittel, rum Verkauf ausge¬
stellt in dem Geschäft des Angeklagten in Wiesbaden. Sr«
einer Garnison, nicht angebracht waren und er demnach den
Artikel 29a der Verordnung Nr. 2 der Hoben Interalliierten
Rbeinlandkommission übertreten bat. verurteilt das Ge¬
richt Hillert Ernst, zu fünfhundert (5001M. Geldstrafe nebst
den Kosten der öffentlichen Bekanntmachung der • obenge¬
nannten Gründe und vorstehender Verurteilung .in der
Zeitung „Wiesbadener Tagblatt" und bestimmt, daß bei
Nichtzahlung der Geldstrafe innerbalb einer Frist, welche
durch den Kommandierenden General der Division bestimmt
wird, eine Gefängnisstrafevon 2 Monaten tritt auf Grund
des Gesetzes vom 2" uii 1867.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolizeigerichts Nr. 1 zu

Wiesbaden in feiner Sitzung vom 22. Februar 1922 gegen
Winkler  Luise wobnbaft in Biebrich. Mainzer Str . 37.
von Beins Eeschättsinbaberin. F 255

In Anbetracht dessen, daß es gebübrend festgestelli ist.
sowohl durch die Protokyllakten als auch durch Celbst-
n-ständnis der Angeklagten., daß am 4. Februar 1922 die
Weise der Smrereiwaren. zum Verkauf ausgestellt in dem
Geschäft der Angeklagten in Biebrich. Sitz einer Garnison,
uichi ai gebracht waren und sie demnach den Artikel 29a der
Verordnung Nr. 2 der Hohen Interalliierten Rbeinland-
kcmm' ssion übertreten bat. verurteilt das Gericht Winkler.
Luise, zu vierhundert (1001M. Geldstrafe nebst den Kosten
der öffentlichen Bekanntmachung der obengenannten Gründe
und vorstehender Verurteilung in der Zeitilng „Wiesbadener
Tagblatt " und bestimmt, daß bei Nichtzahlung der Geld¬
strafe irnerbalb einer Frist, welche durch den Komman¬
dierenden General der Division bestimmt wird, eine Ge¬
fängnisstrafe von 2 Monaten tritt auf Grund des Gesetzes
vom 22. Juli 1967.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolizeigerichts Nr. 1 zu

Wiesbaden in seiner Sitzung vom 22. Februar 1922 gegen
N i e b o f f . Wilbelm. wohnhaft in Biebrich. Friedrrckl-
ftrvße 14. von Borns Kaufmann. F 255

In Anbetracht dessen, daß es gebübrend festgestellt ist.
sowohl durch die Protokollakten als auch durch Selbst-
grständnis des Angeklagten, daß ain 8. Februar 1922 die
Preise einer gewissen Anzahl von Fahrrädern sowie Zube¬hör. zum Verkauf ausgestellt in dem Geschärt des Ange¬
klagten in Biebrich. Sitz einer Garnison, nicht angebracht
waren und er demnach den Artikel 29a •der Verordnung
Nr. 2 der Hoben Interalliierten Rbcinlandkommisslon über¬
treten bat. verurteilt das Gericht Niebosf. Wilhelm, zu
zweihundert (2001M. Geldstrafe nebst den Kosten der ösfent-
lrchen Bekanntmachung der obengenannten Gründe und vor¬
stehender Verurteilung in der Zeitung „Wiesoadeuer Tag-
blatt " und bestimmt, daß bei Nichtzahlung der Geldstrafe
innerhalb einer Frist, welche durch den Kommandierenden
General der Division bestimmt wird eine Gefängnisstrafe
von 1 Monat tritt auf Grund des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
„ . Entscheidung des Militärvolizeigerichts Rr. 1 »u
Wiesbaden in seiner Sitzung vom 22. Februar 1922 »egen
V a y l se Georges, wobnbaft in Schierstein. Dotzbermer
Straße 23. von Beruf Angestellter bei der Co»»5rai » e.

In Anbetracht dessen, daß es gebübrend feftsektellt ut.
daß am 13. Jonuar 1922 der Angeklagte an zwei Soldaten
Alkohol lerviert batte, welche in betrunkenem Zustand erneu
Unteroffizier ihres Regiments körverlickr»erletzten und durch
diesen Vorgesetzten dem Krieassericht überführt wurden,
und er demnach den Artikel 28 der Verordnung Nr. 2 der
Hohen Interalliierten Rbeinlandkommission übertreten bat.
verurteil: das Gericht Davsse. Georges, zu zweihundert i.Mil
Mark Geldstrafe nebst den Kosten der öffentlichen Bekannt¬
machung der obengenannten Gründe und vorstehender Ver¬
urteilung in der Zeitung „Wiesbadener Tasblatt und.be¬
stimmt. daß bei Nichtrabluna der Geldstrafe innerhalb einer
Frist welche durch den Kommandierenden Genirol der
Division bestimmt wird, eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten
tritt auf Eiund des Gesetzes vom 22. Juli 1867. F255

Für richtige Abschrift: Der Stantsanwa «.

Bekanntmachung.
^  Entscheidung des Militärvolizeigerichts Rr . 1 ruWiesbaden in seiner Sitzung vom 22. Februar 1922 gegen
We >ß.  Sandei . wcbnban in Nordenltadt. Nassauer Sir . 33.

In Anbetracht dessen, daß es gebübrend festgestellt ist.
durch das Protokoll des Kontrolloffiziers. daß am 21. Januar
1922 der Angeklagte unterlassen hatten seine beiden Pferde
anzumclden. welche in dem Register der Zäülung vom An¬
fang Dezember 1921 bis 15. Januar 1922 hätten eingetragen
sein müssen, und er demnach den Artikel 6 der Verordnung
Nr. I de: Hohen Interalliierten Rbeinlandkommissionüber¬
treten hat. verurteilt das Gericht Weiß. Sandel. »u zwei¬
tausend (2000) M. Geldstrafe nebst den Kosten der öffent¬
lichen Bekanntmachung der obengenannten Gründe und vor¬
stehend:!: Verurteilung in der Zeitung ..Wiesbadener Tag-
bratt" und bestimmt, daß bei Nichtzahlung der Geldstrafe
innerbalb erner Frist welche durch den Kommandierenden
General' der Dtviston bestimmt wird, ein« Gefängnisstrafe
von 4 Monaten tritt auf Grund des Gesetzes rrm
22. Juli 1867 F 25b

Für t 'cfHiße Abschrift: Der StaatsannaU.

Gleitende Gehalts-und Lohnskala.
Von Anton Erkeleor. M. d. R.

Arbeitnehmer , Unternehmer und Staat scheinen
allmählich die llberflüffigkeit der ewigen Lohnstreitig¬
keiten, die durch die Geldentwertung hervorgerufen
werden, einzusehen. Man beginnt sich ernsthast mit
der selbsttätigen Anpassung' der Gehälter und Löhne
an den jeweiligen Geldwert zu beschäftigen. Was die
selbsttätige Anpassung leisten kann und was nicht, sei-
kurz dargelegt.

Die selbsttätige Anpassung kann und soll nicht den
Kampf um die Größe des Anteils am Arbeitserträge
beseitigen. Die Größe dieses Anteils ist eine Frage
der Konjunktur und der Machtverteilung . Deshalb
wird es, trotz der selbsttätigen Anpassung, von Zeit zu
Zeit Lohnverhandlungen , Streiks und Aussperrungen
geben. Aber nicht alle vier oder sechs Wochen, wenn
es sich nur darum handelt , die Löhne , Gehälter usw.
dem gestiegenen oder gesunkenen Geldwert anzupassen.
Die selbsttätige Anpaffung beseitigt hier die ewigen
Verhandlungen , die unerMich viel Zeit kosten. Was
sich in den Verhandlungen planlos , mit einer unge¬
heuren Kraftverschwendung durchsetzt, nämlich die An¬
paffung des Lohnes an den veränderten Geldwert,
wird durch die selbsttätige Anpaffung leichter, reibungs¬
loser, billiger erzielt.

Die selbsttätige Anpaffung kann auch . nicht das
Defizit in der deutschen Produktion
decken. Der immer noch größere Verbrauch gegenüber
der Erzeugung kann nur durch gesteigerte Arbeits¬
leistung, durch Verbesserung der Betrieseinrichtungen,
durch Beseitigung übermäßig hoher Gewinn « usw.,
nicht aber durch die selbsttätige Anpaffung erreicht wer¬
den. Aber dieser Mangel liegt ebenso in dem bisheri¬
gen System, sogar noch etwas mehr, denn wenn Be¬
triebsleitung und Arbeiter nicht mehr alle vier
Wochen endlose Lohnverhandlungen führen muffen, ge¬
winnen sie Zeit für nützlichere Dinge.

Die der selbsttätigen Anpaffung zugrunde zu legende
Indexziffer braucht und kann nicht als Grundlage die
Festlegung eines sogenannten Ex i st e n z m i n i m u m s
haben . Dieses ist verschieden für jede Gegend und für
jede Familie . Die Indexziffer ist nur ein Maßstab
für die Bewegung der Preise.  Und für die
selbsttätige Anpaffung kommt es ganz allein auf dies«
Bewegung an . Ob die Meßziffer (Index ) ' auf 1000,
auf 1500 oder auf 2000 steht, ist hierbei weniger wich¬
tig als die Frage , wie sie sich feit der letzten Festsetzung
verändert hat.

Man soll sich sehr hüten , das System zu umständlich
zu machen Je einfacher, desto besser. Es ist unmög¬
lich und unnötig , für jeden Ort eine besondere Index¬
ziffer auszurcchnen. Eine Meßziffer für das ganze
Reich könnte genügen. Höchstens sollte man in jedem
Wirtschaftsgebiet eine Me^ iffer errechnen. In Eng- ,

land gibt es eine einzige Metzziffer für das ganze
Land . ,

Es ist nicht daran zu denken, daß durch staatliche
Gesetzgebung die selbsttätige Anpaffung zwangs¬
weise  durchgeführt wird . Man mutz durch Tarif¬
verträge  die selbsttätige Anpaffung durchführen,
damit sie beweglich genug bleibt . Etwas anders liegen
die Dinge für die öffentlichen Beamten . Hier mutz
und kann die selbsttätige Anpassung nur ein fester Be¬
standteil der gesetzlichen Gehaltspolijik sein. Jedoch ist
auch hier ein Schiedsgericht erforderlich , das die Metz¬
ziffer prüft und die Eehaltsveränderungen bestimmt.

Selbsttätige Anpaffung heitzt natürlich nicht nur Er¬
höhung der Löhne, wenn der Geldwert sinkt, sondern
eines Tages auch Verminderung der Löhne , wenn der
Geldwert steigt. Selbsttätige Anpassung ist eben An¬
passung des Lohnes an die jeweilige Kaufkraft des
Geldes. Es ist neuerlich die Frage aufgeworfen wor¬
den, ob die Verminderung des Lohnes im Falle der
Steigerung des Geldwertes sofort eintreten oder ob
man erst einige Monate verstreichen lassen soll, in
denen der alte Lohn trotz Herabsetzung der Preise ge-etwird. Vorgeschlagen sind sechs Monate. Der

anke ist plausibel. Uber die Zeitspanne sollte man
sich verständigen.

Die Geldentwertung ist ein Stück des gesellschaft¬
lichen Lebensprozeffes. Sie ist ein Versuch der Wirt¬
schaft, sich selbst gegen die Wirkungen eines höheren
Verbrauchs bei verminderter Produktion zu schützen.
Sie ist also das , was Fieber und Eiter in einem Ge¬
schwür des menschlichen Körpers find, nämlich Schutz¬
stoffe gegen einen Krankheitsprozetz . Dieser Zweck als
Schutzstoff gegen gesellschaftlicheSchwindsucht kann sich
nur durchsetzen, wenn die Geldentwertung zu einer
Verminderung des Verbrauchs führt . Bslkswirtschaft-
lich gesprochen heitzt das : die selbstätige Anpaffung
darf nie in dem vollen Umfange der Geldentwertung
folgen. Sie muß also benutzt werden zu einer plan¬
mäßigen Einschränkung des Verbrauchs,
so lange der Geldwert finkt. Daraus folgt aber auch,
daß sie den Verbrauch anregen , vermehren muß, wenn
der Geldwert steigt. Wie das zu machen fft? Wenn
die bisherige Meßziffer 1000 war und der Geldwert
weiter heruntergeht , müßte Ue selbstätige Anpaffung
wie folgt vor sich gehen:

Meßziffer 1000 Lohn 100 %
,, 1100 Lohnznkego 95 %  bet Erhöhung
.. 1K» .. 90 '%
» ISO» „ 85 %  „
» 1« 0 „ 80 %  „
.. 1900 75 %  „
„ 1080 „ 70 %  „

1700 „ 65 %  „
Natürlich soll das nur eine schematischeDarstellung

sein, die noch feiner durchzuarbeiten ist. Wahrschein¬
lich ist die in dem schematischen Beispiel vorgesehene
Enschränkung zu stark. Umgekehrt : wenn der Gell»-
wert eines Tages steigt, mutz die Anpaffung mehr
Lebensspielraum gewähren . Etwa so:

Metzziffer 2000 Lohn 100 50 %  der Erhöhung
1900 Lobnabnkchms auf 100 55 % „ „
1000 „ 100 6C %  „
1700 „ 100 65 %  „
1600 „ „ 100 70 %  „

Auch hier soll nur ein Schema gegeben sein, das in
der Praxis genauer berechnet werden mutz.

Nachdem sich neuerlich auch der Reichsarbeitsminister
Dr . Brauns  für die selbsttätige Anpaffung ausge-
svrochen hat , darf man wohl annehmen , daß sie nun im
zweckmäßiger Form auch in die SchiedHprüche und
Tarifverträge übergeht . Lange genug hat es ge¬dauert!

Eine Eingabe des Reichsbunds der höheren Beamten.
W. T.-ß . Berlin . 3. März . Anläßlich der bevor¬

stehenden Neuregelung der Beamtengehälter , über die
die Beratungen mit der gestrigen Konferenz der
Finanzminister der Länder begonnen haben , unter¬
breitete der Reichsbund der höheren Beamten heute
der Regierung eine Eingabe zur Besoldungsreform , die
sich an feine bekannten Ianuarvorschläge anlehnt . Der
Reichsbund schlägt vor, das Anfang - und Endein¬
kommen der Gruppe 2 gegenüber dem Novemberstande
um je 4000 M. zu erhöhen , und die Spannung zwi¬
schen der so neufestgesetztenGruppe 2 und der auf dem
Novemberstand verbleibenden Gruppe 13 auf die da¬
zwischen liegenden Besoldungsgruppen prozentual
gleichmäßig aufzuteilen . Die so' errechneten Gehälter
sollen als Oktoberteuerung enffprechend angesehen mi¬
die inzwischen gesteigerte Teuerung durch Erhöhung
des Teuerungszuschlages nach Mähgabe der Reichs-
indexziffer ausgeglichen werden . Dabei wendet sich der
Reichsbund unter Hinweis auf die einmütige Stellung¬
nahme der höheren und mittleren Beamtenschaft gegen
das System der festen Teuerungszuschläge und fordert
nachdrücklich die Rückkehr zum prozentual gleichmäßige
Teuerungszuschlag für alle Besoldungsgruppe »!.
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Erweiterung der Koalition in Bayern.
Br . München. 4. März . (Eig . Drahtbericht .) Die

Verhandlungen über die Erweiterung der Koalition tn
Bayern durch Einbeziehung der Deutschnationalen und
der Volksparteilichen Mittelpartei in die Regierung
sind abgeschlossen. In dem Koalitionsprogramm,
worüber eine Einigung  erzielt worden ist, sind auch
die Fragen der Staatspräsidentschaft und die Schaffung
einer zweiten Kammer angedeutet . Der Mittelpartei
dürfte der Posten des Justizministeriums zufallen.

Tariffragen im Reichsrat.
Br . Berlin , 4. März . (Eig . Drahtbericht .) Der

R e i chs r a t hielt gestern vormittag unter dem Vorsitz
des Ministers Köster ein« öffentliche Sitzung ab. Auf
der Tagesordnung standen in der Hauptsache T a r i f-
fragen  Eine Entschließung, welche mit Rücksicht auf
die exorbitanten Kartofselpreise  die
Reichsregierung ersucht, zugunsten der Kartoffelver¬
sorgung mit möglichster Beschleunigung einen er¬
mäßigten Ausncchmetarif mit Gültigkeit bis 30. Sep¬
tember 1922 einzuführen , wurde einstimmig ange¬
nommen.  Schließlich wurde noch der Gesetzentwurf
über die Vereinigung von Pyrmont mit Preußen an¬
genommen, auf Grund des Artikels 18 der Reichsver-
MsttNS.

Die Einteilung der BezirkseifenbahnrSte.
W. T.-B . Berlin , 3. März . Über die geplante Ein¬

teilung der Bezirkseisenbahnräte antwortete der Reichs-
oerkehrsminister auf eine kleine Anfrage , daß ursprüng¬
lich ein einheitlicher Bezirkseisenbahnrat Leipzig für
die drei Direktionsbezirke Dresden , Erfurt und Halle
vorgesehen sei. Die Reichsregierung beabsichtige in¬
dessen, von diesem Plan abzugehen . Sie habe neuer¬
dings dem Reichsrat vorgeschlagen, den Eisenbahn¬
bezirk Halle  dem Bezirkseisenbahnrat Magdeburg
anzugliedern und im Bezirkseisenbahnrat Leipzig nur
die beiden Direktionsbezirke Dresden und Erfurt zu-
sammenzufaffen. Die Annahme , daß in dieser Frage
unter allen maßgebenden Industrie - und Handelsver¬
tretungen Mitteldeutschlands ein Einverständnis be¬
stehe. trifft nicht zu. Gewichtige Interessentenkreise
hätten stäi für die Zusammenfaltung der Reichsersen-
bahndirektionsbezirke Erfurt und Dresden eingesetzt,
dem stehe allerdings die Meinung anderer Kreise
gegenüber die eine Verbindung der Bezirke Erfurt
uiid Halle mit Magdeburg anstreben.

Vom deutsch-polnischen Eisenbahnverkehr.
W . T.-B. Berlin . 3. März . Auf eine an ihn ge¬

richtete kleine Anfrage , warum die deutschen Eisen¬
bahnbeamten in Könitz  von den polnischen
Behörden daran gehindert würden , den Bahnhof zu
verlasien und die Stadt zu betreten , wahrend die pol¬
nischen Eisenbahnbeamten in Schneidemuhl den Bahn¬
hof ungehindert verlasien und in der Stadt Einkäufe
besorgen könnten , antwortete der Reichsverkehrs-
minister . daß Fälle von Schmuggel  die Polen
veranlaßt hätten , eine scharfe Kontrolle  des deut¬
schen Zugpersonals in Könitz mnzufuhren . Da der un¬
gehinderte Verkehr des polnischen Zug^ rsonals m
Schneidemühl zu Mißhelligkeiten führte , habe die zu¬
ständige deutsche EisenbahUdirektion mit der polnischen
Behörde eine Vereinbarung berbeigefuhrt , die die
gleiche Behandlung des beiderseitigen Personals ge¬
währleiste.

Die deutsche« Baaken i« Polnisch-Oberschlefien

ab komm en  getroffen . weläies den weiteren Ee.sÄallsbe-Sr Ktßalen der deutschen Danken ,n Volnisch-Ober-
lcklefren regelt ^Das Abkommen soll. sobald der Stand der
Genier Berbandlungen es ermöglicht. endgültig abgeschlossen
und mit dem Eenser Abkommen ratifiziert werden.

Nachträgliche Verleihung von Eisernen Kreuzen.
Br  Berlin. 4. März. (Eig Drahtbericht.) Jm Sauvt-

Llisschutz des Reichstags wurde der Haushalt des Reichs-
w eb r m i n i ste r i u m s weiter beraten. Gegenüber einer
Anirose ob noch Eiserne kreuze verlieben werden konnten,
erwiderte Reichswehrminister E e e le : . daß das eme

i- l ha dieses die Eisernen Kreuze als AUS-
Wuna verlieben babe D°s vrerckische Ministerium habe
me sWribung vom 1. Januar 1922 ab ausgeb .oben.
Daraus wurde eine EntiÄliebuna der Vol.ksvartei ange-
ncuimen. daß die ReiÄsregierung dahin zu wirken babe. oas
Anaeböriae der früheren Wehrmacht. die durch idr .luer-
halten in der kämvfenden Lruvve den Animncki am die
Lkrlc-hvng des Eisernen Kreuzes erworben haben, dieses
auch iebt nock erhalten können. MiNlstermldrrektor von
Schieben  bat . die Beratungen zu besÄlermraen. damit
der Etat bis zum 1. Avril verabschiedet werden tonne. UmWm Äfii-rttiulsAufi mündliche Arbeit zu ermöglichen, soll
L Plrrum des ReiIstvgs für etwa acht Tage zu vertagen
versucht weiden.

Smeets zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt.
YVT -B Köln , 4. März . In dem Beleidigungs-

prozeß gegen Smeets ist der Angeklagte wegen Be¬
leidigung des Postsekretärs Geldes  in Mors und
des Geschäftsführers Wasch ko w i tz von der »Sozial¬
demokratsichen Volksstimme in Dmsburg zusunf
Monaten Gesängnrs  verurteilt worden. In
diesen fünf Monaten sind drei Wochen Eesangms ein¬
begriffen, die Smeets dieser Tage wegen Beleidigung
eines Duisburger Polizeibeamten erhalten hat . Der
lkall der Beleidigung des Reichspräsiden¬
ten  wurde von der übrigen Anklagesache abgetrennt
da der Reichspräsident in Berlin protokollarisch als
Zeuge vernommen werdest soll.

Das Urteil im Düsieldsrfer Verschwörerprozeß.
März. Nach dreitägiger Mr-
abend das f r a n ? of r , che

legen 21 iunae Leute, di« an

J

In der Nacht.
Roman von E. v. Kraetz.

Beide Herren waren rasch ausgestiegen , und schon
kam ein Polizeibeamter in Zivil herbe,geeilt und

"^ Mlle Ausgänge und angrenzenden Dächer, sind be-

Si? stcher. daß Me> fleute auf den Dächern
auch aufmerksam auf dem Posten sind.

„Jawohl , ich habe mich eben erst selbst davon uber-

^n ^Eut , dann kommen Sie und noch einer von Ihren

b ^ Vor Är schmalen"^vierstöckigen Mietskaserne h-Aten
sich bereits Neugierige angesammelt , aber sie machten
respektvoll Platz , und im nächsten Augenblick hasteten
die vier Männer die schmale, steile Treppe hmam
vierten Stock vor einer sogenannten Erkerwohnung
machten sie Halt und schelten.

Alles blieb still. „ , , .
Noch einmal schellte Eickert heftig und anhaltend.

^Brechen̂ Sie dft Tür <mf , Beermann ", befahl der
eine halbe Minute in Anspruch, und

nun drangt sie in die enge, dämmerige Wohnung e,n.
Ein rascher Blick in die zwei Kammern und die

winzige Küche hinein genügte , um zu zeigen, daß die

^Wie ^ ist " «̂ möglich?" stammelte Beermann er-

^Abn 'Eickert trat lächelnd auf einen kleinen, fichte-
tii'n Kleiderschrank zu und schob ihn beiseite.

Bei der eintretenden Dunkelheit konnten die an-
. „ nirht k-ben ob er auf einen Knopf gedruckt oder

W T.-B. Diitzeldorf. 4.

MZMMWWW
Monate Gefängnis und zwei wurden freigeivromen.

Eine internationale Konferenz über Kriegsbeschädigten-
frage».

w  m T> q März. Auf die Initiative der «rohen

mas im

‘ tiönale Ausstelluna  und vergleichende. llnter-
st-chung-n »er betreffenden Organisationen in den einzelnen
Ländern gefördert werden fallen. Außerdem, will die Kon-
sfr^n, d»r erriebllcken Silre kür K- iegsbeichadigten ihre Auf¬
merksamkeit senken , wobei str u. a. eine Verallgemeinerung
der Gcaeniiitigke't anstrebt. Die Konferenz will hierbei die
liraae erörtern ob ein all a meines internatio-
n o"? e s A o ko m m e n angebabnt werden kann. Gleichzeitig
o>bt die Sachverständigenkonferenzher der Behandlung aller
Probleme der KriegöleichiWigtensiirsorgerondemG ^ ndsabaus datz die erzielten Fortschritte möglichst auch den A. beNs-
inväliden zugute kommen sollen. Die Konferenz wird ihre
Beratungen beute fortietzen.

W . T.-B. Eens , 3. März . Dre Sachverstandigen-
konferenz für Kriegsbeschädigtenfürsorge setzte heute die
Aussprache fort über die Verbesserung und Vereinheit¬
lichung der Fürsorgebestrebungen , namentlich auf
orthovädsichem Gebiet , sowie Ihre Anwendungsmog-
lichkeit auf Arbeitsinvaliden . Es wurde beschlossen,
daß der Direktor des Internationalen Arbeitsamtes
dem Derwaltungsrat dieser Behörde die Gründung
einer internationalen Zentrale Vorschlägen
soll, die u. a. mit Hilfe von Zeitschriften ursb Aus¬
stellungen die Fortschritte auf dem Gebiet fmep
beschädigtenfürsorge und in der Herstellung künstlicher
Gliedmaßen dem allgemeinen Publikum zugänglich
machen soll.

tür öffnete sich, und im nächsten Augenblick flammte
die elektrische Taschenlampe des Detektivs auf, und
inan gewahrte eine .leiterartige , nach oben führende
Ttieae.

Eickert zog einen Revolver hervor und begann
langsam hinauszusteigen . Beermann hielt sich dicht
hinter ihm, und als dritter kletterte Elßburg vorsichtig
tastend die Stiege hinan.

Jetzt war ein dunkler , muffiger Bodenraum erreicht.
Bon der obersten Stufe aus ließ Eickert den weißen

Lichtkegel seiner Lampe wie einen Scheinwerfer suchend
hin und her spielen.

Kein Mensch zu sehen. ^ . - - ,
Aber oben von der Decke her fiel ern schmaler

Streifen dämmerigen Lichts herein.
„Die Luke!" flüsterte Eickert und schlich auf sie zu.
Aber Beermann hielt ihn zurück.
Es wäre tollkühn . Herr Eickert. Er wird Sie

rücksichtslos über den Haufen schießen", mahnte er ein¬
dringlich „Warten Sie nur zwei Minuten ! Ich laufe
ins Nachbarhaus 'rüber und halte den Kerl vom Dach
aus mit meinem Revolver in Schach. Wenn ich drei¬
mal rasch hintereinander pfeife, können Sie s wagen.

Im Nu war er verschwunden, und Eickert und Elß-
burg blieben zurück und lauschten gespannt und
regungslos . _ „ . . . . ,

Elßburg zählte die Sekunden , wußte dann aber in
seiner Erregung nicht mehr , ob er zum ersten- oder
zweitenmal bei sechzig angekommen war.

Da ! Ein gellender Pfiff . . . noch einer . . .
und jetzt der dritte . . . . . _ t v f

Rasch schob Eickert eine im Winkel stehende leere
Kiste heran , stieg hinauf und öffnete flink und geschickt
die Luke.

Der Bodenraum war so niedrig , daß Eickert von der
Kiste aus leicht aufs Dach hinaussteigen konnte, und
er schickte sich schon dazu an , als Beermanns Stimme
draußen erschallte:.

Die französische MMtärreform.
w m D m-ris. 3. März. Nus den„Ausführungen des

H d«Sand flehe.Jf*e«t!6.«Jüg« *U
läöfrsüfc ÄÄ « g
11 ™ eÄt . Ä Dentick-
land verfüge über 150 000 Mann Stammtnivven in der
^uboolizei Der Effektiobettand bei lOmonatiger Dremt-
^ aebe die MögNbkeit . 32 Divistanon zusammenzubalten.
?»^ ,?saesekt hast man über 100 000 Kavit'.ilanten verfuge.

m^ im"'ersteren Falle auf einen Gefamtbestandnon
l" !« « Man » im silieren Salle «»>-- den - lei» --

dlbg. P . » ° - et
das Wort Nach feiner Anstckst könne der Gefahr, die Deutfcki-
land^ aritelle. nicbr durb kleine Maßnahmen begegnet wer-
tion °desGanzen Volles ' Mas da- Rekrutieriingssefe« da¬
gegen vorschlage, habe den groben Fehler daß es die ,«d,-
Diduellö Ausbildung eri'Etwere. rtidtt gute Reserven Itcfcte.
keine guten Tadres gebe und ickliehliib eine ungenügende
Effektivstärke erziele. Benazet trat im weiteren Verlaufe
seiner Ausführungen für den Vorschlag des Generals
Mau ot>  u y ein. der die e i n j ä h r i g e D i e n stz « i t vor-
st.chch Das Rekrutierungsgeien inüsie nach seiner Ansicht erst
nach dem Gesetz über die , Organisation des Heeres, der
Eadres und des Gsiektivb.ota ödes zur Erörterung gestellt
werden. Der Abgeordnete konnte seine Rede nicht vouendev
und wird sie in der nächsten Kammer sitz ing iortsctzen.

Keine Amnestie in Frankreich.
W. T.-B. Paris . 4. März.. Der GefetzaebunssausickuS

der Kammer hat den A m n e st i e e n t w u r ? des Nliniste-
rium'x Briond . den das Ministerium Voincarä uhecnommen
batte gestern mit 13 gegen 9 Stimmen m der Generaldrs-
kulfio'a Lbgelehnt  und den Beschluß geiaht, nicht einmal
y, die Diskussion der einzelnen Artikel einzutreten.

Die Zsusammenkuuft der alliierten Außenminister
Br ^Berlin . 4. März . (Eig . Drahtbericht .) Die

Germani " meldet aus Rom : Die Zusammenkunft der
alliierten Außenminister zur Behandlung der Or t e n t
frage sei ans den 12 . März in Paris  angefetzt.
Schanz er werde am 10. März von Rom ahrerfen.

Befchlüsie der Reparationskommisiion.
w  T -B. Baris . 3. März . Sanas veröffentlicht ein

offizielles Ko mm  u n i a u s der Renarationskom-
mMion in dem es beiht. die Kommission habe im Lame der
letzten Woche eine Reibe von Beschlüssen gefaht. die sich
namentlich auf die Kosten der italienischen ^Be¬
setzung Österreichs,  auf den Austausch von Kunst¬
werken durch die österreichische Regierung und au> den Ver¬
ruf der ehemals deutschen Sänfte bezogen, deren eiwgal-
tiger Besitz Erohbritannien zuaesvrochen war. Die Kom¬
mission babe ferner am 23. Februar °n die Ungarische
Regierung  einen Brief gerichtet, in d-m iie feststellt, dah
das ungarische Budget für das Jahr 1921 /2 ‘- keine 'Sonder¬
ausgaben für die Reoarationen , vorfeb̂ Sie habe deshalb
die ungarische Regierung auf die Pflicht hingewiesen. Bar¬
zahlungen oder SaäiUeferungen als Revaratronen auf das
Budget »u übernehmen, wenn die Kommuston auf Grund des
Vertrages von Trianon dies fordere.

Das Konsortium für den Wiederaufbau Europas.
Hm. London. 4. März . Rach einer Reuter -Meldung

ist das in Cannes beschlossene Konsortium für den
wirtschaftlichen Wiederaufbau Europas nach der in
London aögehaltenen Konferenz tatsächlich ge¬
bildet  Die verschiodenen Delegierten werden nach
ihrer Rückkehr in die Heimat die Gründung der ange-
schlosienen nationalen Organisationen vornehmen. In
dem Konsortium ist auch Amerika offiziös vertreten.
Abberufung des amerikanischen Botschafters in London.

Vf.  T .-B. Paris . 4. Marz . (Drahtbericht .) Der ..Suma-
i.itS" wird aus London berichtet. Präsident Sardiiia  habe
sich rnischlosten. den amerikanischen Botschafter in London
Sarven  abzuberufen.

»Ich sehe ihn nicht, Herr Eickert. Aber der Schorn¬
stein . . . dahinter wird er sitzen. . . Sehen Sie sich
vor !" ,

Blitzschnell schwang Eickert sich hinauf und stand
mit erhobenem Revolver auf dem Dach.

Nichts zu sehen.
Run tauchte auch Elßburg aus der Luke auf und

zog den Revolver , den er sich unten , unbemerkt von
Eickert, von dem zurückgebliebenen Detektiv erbeten
hatte . v

„Einer von rechts und einer von links", flüsterte
Eickert, und beide schlichen gebückt wie zwei zusanimen-
gekauerte Katzen an den Schornstein heran.

„Ergeben Sie sich, Karl Hodler!" rief der Detektiv
mit lauter , gebieterischer Stimme . „Sie können nicht
entkommen. Auch die Nachbarhäuser sind besetzt."

Keine Antwort.
Sie schlichen näher , erreichten die Ecke. . . noch ein

Schritt , und sie standen, sich mit gezückten Revolvern
gegenüber.

Aber wo war Hodler?
Aus dem nicht übermäßig großen, flachen Dach war

nichts von ihm zu entdecken.
Einen Augienblick sahen Eickert und Elßburg ein¬

ander mit bestürzten Mienen an.
Doch gleich darauf schlug der Detektiv sich vor den

Kopf.
„Eine Leiter , Beermann ! Schaffen Sie rasch eine

Leiter herbei !" rief er nach dem anderen Dache hin¬
über.

„Wo kann er nur sein?" flüsterte Elßburg erregt.
Doch Eickert hörte nicht. Er eilte nach dem Rande

des Daches hin , urrd schon wurde ihm von Beermann
eine schrnale Leiter zugeschoben.

Er lehnte sie an den Schornstein, kletterte hurtig
hinauf und leuchtete mit seiner Lampe hinein , während

, er den Revolver schußbereit in der Rechten hielt.
(L« yerung
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Eine Rede Chamberlains.
W. T.-B. London. 4 März . In einer Rede in Ox¬

ford  führte Cbamberlain  u . a. aus : Man bat gesagt,
die Koalition wanke: sie lieg« in den letzten Zügen . Diese
Auffassung entspricht nicht den Tatsachen. Ich werde rück¬
haltlos über die Ereignisse sprechen. Als ich der Nachfolger
von Bonar Law wurde teilte Lloyd George mir mit . das
er sich beim Rücktritt Asauitbs nicht um den Posten des
Premierministers bemüht habe. Er bat sich damals bereit
erklärt , dem Lande unter der Premierministerschaft Bonar
Laws oder Balfours zu dienen. Aber diese beiden erwider¬
ten . sie glaubten , es liege im Interesse des Landes , daß
Lloyd George Premierminister werde. Eicher bat Lloyd
George wiederbolt erklärt , wenn seine unionistisch gerichteten
Kollegen glaubten , daß dem nationalen Interesse besser ge¬
bient sein würde , wenn er seine Demission gebe, er dies un-
rcrzüglich tun werde und bereit , sei. mit uns zusammen,u-
arbeiten . um der von ihm im Unterbause verkündeten Poli¬
tik zum Erfolg zu verbelsen. Diese Erklärung beweist, dass
Lloyd George bekannt war , daß ein Gefühl einer gewissen
Unruhe sich im Lande verbreitet hat . und daß Meinungs¬
verschiedenheiten die Einheit in der Partei in Mitleiden¬
schaft ziehen Neuerdings hat ssch Lloyd George  mir
gegenüber nochmals bereit erklärt , zurückzutreten
und bat mir . ohne meine Antwort abzuroaisten. anheimge-
si' llt . über diese Frage die Ansicht meiner Ministerkollegen
zu boren. Ich habe sie gefragt , und sie haben einstimmig ge¬
antwortet , daß ihres Erachtens den Interessen der Nation
und den Interessen unserer Partei durch einen Rücktritt
Lloyd Georges kein a-ienst erwiesen werden würde . Wir
Laben erklärt , das wir der Mitarbeit seiner liberalen Kol¬
legen grohe Bedeutung beimessen und das, keine Regierung,
die aus Mitgliedern derselben Partei bestanden halte , in der
käse gewesen sern würde England durch die Schwierigkeiten
und Gefahren des Krieges mit gröberer Geschicklichkeit bin-
durchzuiteuern als es dre politische Kombination LloydGeorge getan habe.

Der neue Lord-Oberrichter.
, , 1 .-2 . London. 4. März (Drahtbericht .) Der König
b? t ^ den Attorney General 6 ewarth  als Nachfolger^.rewetbins zum Lordoberrichter ernannt
, . W. T.-B London. 4. März (Drahtbericht .) Der König
bat dem Führer der englischen Abordnung auf der Wusning-
J1?1?61. Konferenz Nantes Balfour  den Hosenbandorden
und dem neuen Lord-Obernckter Hewartb die Pair-
wurde  verlieben . ___ _ _ ___

Rücktritt des polnischen Kabinetts.
t  Mär,. (Polnische Telegravben-

Ugentur .) Ta die Verhandlungen zwischen der polnischen
R -gierung und der Delegation von Wilna über den Tert

Schriftstückeŝ detr ... die Annerion des Wilnaer Landes
j* *® V1 . bat der Ministerpräsidentdem Staatschef das Rucktrittsgesuch des ge¬
samten Kabinetts  überreicht . »

Die Sanierung der Chinabaak.
, ^ T :.L . Paris . 4. März . Der Senat  bat den Gesttz-

ciitwuri über, die Sanierung der Banaue Industrielle de
Cbine . der bestimmt datz die französische Regierung beauf¬
tragt wird , mit der chmesiscken Regierung in Verhandlungen
zu treten , um die tMicke Summe der Entschädigung . die
Frankreich aus dem Bcreraufftand zu erhalten bat . kur die
Rettung der Bank flüssig zu machen, mit 213 g«g«n 14
Stimmen n o m m e n. Etwa 89 Senatoren enthielten
sich der Abstimmung.

. \ T-'Jf o‘i>acw' f H ä̂rz.. Der kommunistische Abgeord-
nete Ernest Lafont  hat ein Amendement zu der Reso-
lvtion rardleu in der Kammer eingebrackt. di« bekanntlich
dm Einsetzung eines 33gliedrigen llntecfuÄungsaus-
fchufses  verlangt damit vollständige Aufklärung geschaffen
wcrde über die volitichen Verantwortlichkeiten rn de: An¬
gelegenheit der JrdustrteLank von China.

Neue Etraßenkämpfe in Fiume.
T B. Laibach. 4. März . Jntro meldet aus Fiume:

Gestern siuh 6 Uhr haben neue Straßenkänroie zwischen
Nationalisten und den Regierungstruvven begonnen . 2m
Laufe der Nacht brachen aus Trieft . Pola  und den
übrigen i,Irischen Städten etwa 1000 Fa 'zistcn mit mehreren
Panzerautos und großen Mensen Munition in Fiume
ein. D :e :n der Stadt anwesenden italienischen Karabinreri
traten offen auf die Seite der Falzisten. In den ersten
Momenstunden stürmten , die Fakzisten das Parteigebüude.
die Post und das Finanzdirektorium und begannen die Regie-
rungogebaude zu belagern . Es wird behauptet . daß im
Laufe des Vormittags ein italienisches Torpedo¬
boot  in Fiume ankam. das sich den Falzisten anichloß. Die
Zahl der Opfer ist noch nicht festgestellt, dürfte jedoch ziem¬
lich hoch sein. Es wird versichert, daß die Fafzisten im Ein¬
vernehmen mit d Annunzio handeln.

W. T.-B. SBubapeft, 4. März . Aus Agram wird dem
Ungarischen Korre 'pondenzbursau gemeldet, daß der Gouver¬
neur von Fiume . Zanella,  fick nach sechsstündigem bef-
trgen Kamvfe gestern vormittag ergeben  mußte

Wiesbadener Nachrichten.
Die Fürsorge für Kriegsbeschädigte und Kriegs¬
hinterbliebene im Regierungsbezirk Wiesbaden

II.
Von nicht minderer Bedeutung ist die Durchführung des

Gesetzes Wer die Beschäftigung der Schwer¬
beschädigten.  Den Hauptfürsorgestellen liegt die Sorge
für Einstellung und Beschäftigung Schwerbeschädigter ob.
Durch gütliches Einvernehmen aller Beteiligten wird ein
dauerndes und befriedigendes Arbeitsverhältnis jedesmal
zu sichern' versucht Bon den 65 Kriegsblinden  des
Bezirks find mir 9 in keinem Beruf tätig , alle übrigen liegen
20 verschiedenen Berufsarten ob.

In Bar - und Sachleistungen wurden im Rechnungsjahr
1920 im ganzen 1874 631.67 M. bezw. 828 378.42 M . aufge¬
wandt . überall , wo die Selbsthilfe versagt , ist ohne der¬
artige Unterstützungen nicht auszukommen. Daneben wurden
Beihilfen zur Erlangung einer selbständigen Stellung im
Wirtschaftsleben großer; Geldbeträge in Form von Darlehen
gegeben. Dasselbe geschah bei Gefährdung zur Erhaltung
der Existenz. Die durch das Versorgungsgesetz, vorgesehene
Kapitalabfindung für Verstrgu -ngsberechtigte wurde sehr
viel gewählt . November und Dezember 1921 erledigte man
allem 140 derartiger Fälle . Errichtung von Wohnhäusern.
Ausbau oder Entschuldung vorhandenen . Grundbesitzes , Be¬
teiligung cm Siedlungen (Bonames . Talbeim ) waren die
wesentlichen Beweggründe.

Bei den Fürsorgemitteln bandelt es sich um die Be¬
schaffung der erforderlichen Geldmittel , wie sie der Etat des
Kommunallandtags mit einbegreift . Für die soziale Kriegs¬
beschädigten- und Kriegshinterbliebenenfürsorgr wurden im
Rechnungsjahr 1920 im ganzen 10 482 032,02 M . verbraucht.
Die Selbsiverwaltungskörper brachten davon 1048 203,20 M.
auf . Beim Reichs« rbe ii sm in ist er wurden zur Erstattung
durch Reich und Land 9 433 828.82 M. angefordert . Der zur
Verfügung gestellte Höchstbetrag des Reichs für 1920 laut
Voranschlag beläuft sich auf 6 028 965 M . Der Anteil des
Landes stellt sich auf 753 620 M. Es verblieb demnach ein
Mehrverbrauch von 2 651 243.82 M . 3m einzelnen wurden
verausgabt für Kriegsbeschädigte 1 587 020,39 M .. für
Kriegshinterbliebene 1 125 426.45 M .. für Verwaltungskosten
1976 218.38 M An Sondermitteln zugunsten der Krieger-
waTen und der Kinder von Kriegsbeschädigten auf Reichs-.
Landes - und Kamniunalkosien wurden 2 222 019 M . ver¬
braucht . Die Teuerungszu schüfst ver 'chlen'-gen 12 000 000 M.
Die Winterhilfsmaßnahmen beliefen sich auf 2154 370 M ..
Rentenvorschußzablungen erfolgten in Höbe von 4 500 000 M.
Aus Stiftungen flössen 715186,24 M. Der Anteil des Be¬
zirksverbandes an den Derwaltungskosten betrug laut Gesetz
(ein Zehntel ) für 1920/ 21 24 070 M Aus der Volksfvende
flössen 628 329.23 M . Der Voranschlag für 1922/23 ist mit
33 630 000 M. aufgestellt. Die Deckung des Fehlbetrags von
2 651 243.82 M- bereitete nicht geringe Schwierigkeiten , doch
gelang es. durch wiederholtes und nachdrückliches Heran¬
treten an den Reichsarbeitsminffter . den Betrag aus dem
Ausgleichsfonds des Reichs zu erlangen , io daß den Für 'orge-
ftellen Entlastung verschafft wurde . Eine wertvolle Ergän¬
zung der Mittel für die soziale Kriegsbeschädigten - und
Kriegshinterbliebenenfürsorge bilden die Spenden und Stif¬
tungen . deren es eine ganze Reibe gibt , wenn naturgemäß
auch die aus ihnen gewährten Einkünfte im Hinblick auf
die großen Summen nur bescheiden sich aus -nebmen. In
Grenzfcillen und »um Ausgleich von Härten dienen diele
Mittel besonderen Zwecken.

Das Urteil wird sich kaum umgehen lassen, daß die Für-
fovgetätigkeit bei unserer finanziellen Not doch ganz bemerk¬
bare Leistungen vollbringt und in vielen Fällen wirklich«
Rot beheben kann. Gewiß bleibt noch vieles zu tun . Man
soll jedoch dankbar das anerkennen , was geschieht. Der hier
waltende Geist ist wirklich sozialer Natur . Aus allen Dkaß'-
nabmen gebt der Zug eines ehrlichen Helfen¬
wolle  n s hervor. Es wird nicht bloß gegeben, um vorhan¬
dene Mittel unterzubnngen . überall will man nicht Almosen
geben, reine Unterstützungen gewähren , sondern mit wahr¬
haft sittlichem Geist den benötigten Mitmenschen äußerlich
und innerlich eine Lebenshebung bieten . Diese Zielsetzung
sollte nirgends verkannt werden Sie beweist . daß hier tiefe
Meuchen liebe die Arbeit bestimmt und kaum ohne Segen
bleiben dürste . w . F.

— Kohlennot und Bäcker. Zu dieser Notiz in der
Donnerstag -Abendausgabe wird uns geschrieben, daß die be¬
treffende Großhandlung diele 22 Magen Briketts an 20
hiesige Kohlenhandlungen geliefert bat . und daß die Bäcker-
innung selbst nicht 2. sondern 4 Wagen Briketts erhalten
hat . nachdem sie anfangs Februar erst ca. 3000 Zentner von
zwei Lieferanten bekommen halt . Ferner sind in letzter Zeit
verschiedentlich größere Mengen Briketts für die Bäckereien
beschlagnahmt worden und werden auch gegenwärtig wieder
beschlagnahmt.

— Eine Trauung , wie sie nur selten vorkommt, wurde
am Donnerstagmrttag in der Bonifaiiuskrrche vollzogen.
Eine Tochter des Stadtv . Bankdirektors Deutsch  vermahlte
sich mit Herrn Karl Henkell.  Mitinhaber der bekannten
Weltfirma . Di« vornehmsten Kreis«, die geladen waren,
und alle diejenigen , die von der Vermählung Kenntnis er¬
halten hatten , fanden sich in gvoßer Zahl in der Kirche am
Luikenplatz ein . um der festlichen Handlung betzuwohnen.
Die Kirche erstrahlte im besonderen Glanz und Herr Opern¬
sänger Scherer sang zur Orgel . Herr Deutsch Md Herr Henkell
haben bekanntlich ans diesem Anlaß der Stadtverwaltung
150 000 M. zur Verteilung an die Armen überwrestn.

— Erfassung von Schenkungen durch das Erbschastsfteuer-
gefetz. Das Üandesfinanzamt Kassel hat der H and e l s -
kammer Wiesbaden  hierzu nachstehende Ausfuhrungen
zugehen lassen: ..Es ist festgestellt worden , daß m werten
Volkskreisen noch nicht bekannt gewordM ist. m welch um¬
fangreichem Maße Schenkungen unter Lebenden durch das
Erbschaftssteuergesttz erfaßt werden . Besonders ist am ge¬
fallen. daß viele Aktiengesellschaften. Gesellschaften, m. b. ö„
Genossenschaften und offene Handelsgesellschaften von den
hohen Gewinnen der letzten Jahre den Arbeiter - und Ange-
stellten-Unterstützungs-. Pensions -, Ferien - und sonstigen
Wohlfahrtskassen namhafte Beträge zugewendet . diese Zu¬
wendungen aber nicht zur Versteuerung angemeldet haben.
Es wird gebeten, die Gesellschaften auf die Anzcigepflicht
blnzuweisen (vergl. 8 64 EStG , und 88 18. 19 der AD . dom ).
Anzuzeigen sind sämtliche nach dem 1. Januar 1917 zugewen¬
deten Beiträge, und zwar bei dem zuständigen Finanzamt.
Schenkungsurkunden, Statuten der Kassen und werter vor¬
handene Belege stnd beizufügen . Auf 8 41 EStG .- (Haftung)
und 88 359. 377 AO. (Steuerhinterziehung . Steuergefabr-
dung) wird hingewieien ."

— Der Arbeitsmarkt gestaltete sich in der Berichtswoche
durch die milde Witterung günstiger wie in der Vorwoche.
Im Barigewerbe konnten di« Facharbeiter säst Elos unter-
gebracht werden. Don der chemischen Industrie zu Höchst und
Biebrich a. Rh . wurden ungelernte Arbeiter ansefordert.
Am 2.- März waren insgesamt 1287 Arbeitsuchende gemeldet.
Darunter befanden sich 331 NotstanÄsarbeiter und 217 Un-
terstütziingsempfänger. An Erwerbslofenunteistützung wurden
in der Woche vom 20. Februar bis 25. Februar 1922 msge-
famt 51837.35 M. gezahlt . . _ . ar . ^ .

— Deutsche demokratische Partei . Wie rrn Anzeigenteil
schon bekanntgegeben wurde , ladet die Deutsche demokratische
Partei zu einer außerordentlichen Gescrmt-Mitgliederoer-
sammluna ein für Montag , den 6. d. M .. abends 8 Uhr . im
kleinen Saal der ..Turngesellfchaft" . Nur ein Punkt der
Tagesordnung ist vorgesehen, und zwar ein Referat des Ge-
schäitskühvers Lemmer  über : „Walter Rathenau . Es
wird Aufgabe der deutschen Staatsbürger fein , sich mit die¬
ser Persönlichkeit zu befassen, die unserem gesamten politi¬
schen Leben Linien gezogen hat . und man wird ihn nicht nur
als Staatsmann , sondern im ganz besonderen Maße auch als
Schriftsteller und Führer der Volkswirtschaft (theoretisch und
praktisch) zu werten wMen. Herr Lemmer wird ans Grund
seines Studiums der Rathenauschen Ideen , der politischen
Beobachtung des Staatsmannes Rathenau und seiner per¬
sönlichen Bekanntschaft mit ' ihm den Versuch unternehmen,
in seinem Referat «in Bild von der Persönlichkeit Rathenaus
zu entw erfen. „ _ _

— Goldene Hochzeit. Am 5. März feiert Generallent-
nant v. Klingsvor  in Wiesbaden , 82iährig . mit seiner
Gemahlin . 72iähriki. die golden« Hochzeit. Beide Jubilave
erfreuen sich völliger geistiger und körperlicher Frische.

— DienstinbilSum . Am 25. Februar waren 26 Jahre
verflossen, seitdem Herr H. Steinringer  gelegentlich des
Beginns des Ausbaues der Parkanlage im Nerotal in den
Dienst der Stadt trat . Seit 1918 ist Herr Garteninspektor
Steinringer mit der Leitung des städtischen Friedhofs - und
Bvstattungswesens betraut.

— Das vorläufige Ergebnis der Biehzablung vom
1. Dezember liegt jetzt vor . Gegen das Vorjahr hat im all-
gemetnen eine geringe Zunahme stattgefunden . Das Rind¬
vieh hat sich UM um etwas über 32 000. von 16 803 791 auf
16 839 559. vermehrt . 1913 zählte es . auf das verkleinerte
Reich berechuet. 18 570 691. Die Zahl der Kühe stisg im
letzten Jahre von 8 790163 auf 9 091 466 gegen 10 031634
vor 8 Jahren . Infolge der schlechten Futterernte ist die Zahl
der Kälber von 1303 604 auf 1 227 851 zurückgcgangen, die
des Jungviehes von 5 695 454 auf 5 468 391. Die Schweine
haben sich um etwa Millionen auf 15 875 636 vermehrt
gegen 22 668 789 vor 8 Jahren . Di« Kleimtierhaltung ist im
allgemeinen zurückgegangen, bei den Schafen von 6149 803
auf 5 882 272, der Ziegen von 4 458 534 auf 4 337 299. Das
Geflügeil hat etwas zugenommen . allein die Hühner von 56
auf über 60' Millionen , während die Kaninchen von 6 875 502
auf 4 450 063 zurückgingen.

— Ortsausschuß kur Jugendpflege . Für nächsten Mon¬
tag . den 6. März , abends 8 llhr , ist eine Versammlung der
Jugendpfleger und -Pslegerinnen der dem Ortsausschuß für
Jugendpflege angeichlassenden Vereine ich Rathaus , Zim¬
mer 36. anberaumt wordenf

Aon êrt.
Eelefte Ehop - Eroenevelt — war die Solistin des

11. Zykluskonzerts.  Ein „Stern erster Größe" am
Klavieroirtuosenbimmel Man wird da gern schärfer beobach¬
ten . Vieles weckt Interesse . Schon der Name . Da dieser
Stern seinen bevorzugten Platz am Simmel hat : natürlich
„Celeste". Bei „Eroeneoolt " wird man ebenso natürlich an
Holland denken. Und so viel mir bekannt , spricht Holland
auch ein gewichtiges Wort bei der Abstammung mit . Doch
Weiteres tat der heißatmige Süden Amerikas . Leicht ergab
sich denn hier eine so leidenschafterfüllte Musikerpersönlich-
keit von zugleich so strenger und gediegener Kunstausübung.
Hier dürfte denn auch der Einfluß Deutschlands in Betracht
kommen: nicht zum wenigsten repräsentiert durch den Gatten
der Künstlerin , den bekannten Musikgelebrten Max Cbov.
Es ist eine Atniosvbüre der Bildung und Vornehmheit,
welche diese Künstlerin umgibt . Wie sympathisch auch ihre
Erscheinung : diese frauliche Anmut , diese liebliche Einfach¬
heit im Auftreten . Und am Klavier — diese ruhevolle Hal¬
tung . diese gesicherte Überlegenheit : aus ihrem Spiel spricht
köstliche Reife und Meisterschaft. . . Da das Konzert als
„Dchaikowsky-ALend" angelündigt war . so spielte Celeste
Cbov-Groenevelt das allbeliebte B-Moll -Klavierkonzert des
russischen Meisters . Wie sie sich in diese Welt überwallender
Gefühlserregung , bald trotzig aufbegehrender Wildheit , bald
sehnsüchtig schmachte-nder Empfindungen eingelebt hat . und
wie sie dieser Musik — nicht als eine polternd « Klavier-
Walküre —, sondern mit feinsinnig waltender Sand zu lich¬
tem Glanz verhilft : mit zentnerwuchti§en Akkorden Fang¬
ball spielt , die gewagtesten Oktavensturme mit grazMem
Schwung aufwirbeln läßt , und io auch der schwierigsten tech¬
nischen Probleme mit leichtsedernder Hand spottet —: das
ist alles von magnetischer Anziehungskraft . Neben den beiden
Allsgrosätzen — jeoes Tempo sprühendes Temperament —
war es besonders auch das Andante , darin die weiche Schön¬
heit des Tonanschlags di« Melodien aufs innigste beseelt«.
Über eine gewisse Sprödigkeit des Steinway -Flügels — er
klang in der hoben Lage etwas spitz und gläsern — wußte
die Künstlerin klüglich obzusiegen. Sie batte sich bei unserem
Publikum einer enthusiastischen Aufnahme zu erfreuen.

Dem Klavierkonzert folgte die „E -Moll -Sinfonie"
Tichaikowskys. Längst allbekannt — immer wieder gern ge¬
hört —, trotzdem ihr Charakter von vorwiegend düsterer
Färbung ist. Aber wie sinnfällig prägt sich alles in diesem
Werke aus : die Einleitung von so tief -elegischer Stimmung:
di« schmerzlichen und wiederum stürmischen Empfindungen

im 1. Allegro — die!« echt slawische Mischung , von raschem
Ermatten und starker sinnlicher Entflammung . Bedeutenden
Eindruck hinterläbt auch das Andante , so dumpf und schwer-
lastend. fast erlöschend — bis die Melancholie sich in schwel¬
gerische Melodie auflöst. — nur durch die etwas unvermittelt
auftretenden heroÄchen Fanfaren unterbrochen . Darnach die
einschmeichelnden Reize des fein-stilisierten „Walzer " und
die grandiosen Steigerungen des endlich triumphierenden
Finale ! Herr Musikdirektor Karl Schuricht ließ das
eigenartige Pathos dieser Sinfonie mit zwingender Deutlich¬
keit aufleben . Seine Direktion bezeWte eine souveräne Be¬
herrschung des Swtfes und vollkommen plastische Herans-
arbeitung der Tschaikowskyschen Gedankenwelt mit ihren oft
svruiWhaften dynamischen und koloristischen Gegensätzen.
Steigerungen und Gtpfelnngen . Das Kurorchester,  voll
rhythmischer Geschmeidigkeit, zeigte sich großartig in der Ge¬
folgschaft. Den impulsiven Abwandlungen des Zeitmaßes
— namentlich im Andante — wurde mit unweigerlicher
Elastizität stattgegeben : und so ließ sich diese Künstlerschar
wie zu den subtilsten Feinheiten , io auch zu den gewaltigsten
Ekstasen in der klanglichen Auslegung beveitwilli « hin-
le-nken. O. v.

y Aus Aunft und Leben.
* Der Auszug der englischen Kunstwerke . Die Abwande¬

rung des „Blue Boy", dieses berühmtesten national -engli¬
schen Kunstwerkes, nach Amerika ist nur ein besonders deut¬
liches Gefahrzeichen für den immer stärker werdenLen Aus¬
zug der Kunstwerke aus England . Diese Erscheinung Ut
ourchaus keine Folge des Krieges , sondern sie hält schon seit
etwa 30 Jahren an. Früher war es hauptsächlich Deutsch¬
land , das Vieles und Wichtiges von den in Großbritannien
aufgespeicherten Kunstschätzen erwarb : jetzt sind es di« Ver¬
einigten Staaten . In interessanter Weist äußert sich über
diese Verluste, die England betroffen haben , der bekannte
Kunstkritiker Sir Claude Phillips . „Man spricht" , sagte er
nach einer Mitteilung des ..Kunstwanderers " , „als ob die
Gefahr eine neue wäre , als ob England jetzt erst seine Wun¬
den fühlt , als ob die größten Kunstschätzenoch gerettet und
der Nachwelt erhalten bleiben könnten. Man verdunkle di«
Wahrheit aber nicht mit bloßen Worten : der Verlust ist «in
unersetzlicher. Alan durchfliege nur die Kataloge der groben
und kleinen amerikanischen Museen oder die noch inhalts¬
reicheren Verzeickmisse der Privatsammlungen , die mit der
Zeit zu Museen werden : man gedenke der herrlichen zeit-
weisem Ausstellungen der allmächtigen Kuiisthändler New

Porks und Bostons. Da wird man erkennen , wie furchtbar
die Verlust« sind, die wir bereits xrlitten , und einseben, daß
un « Lobensstrom immer schneller und schneller uns entzogen
wird . Die nackte Wahrheit besteht darin , daß nichts mehr
sicher ist. das nicht in den Galerien und Museen oder in den
Kronsammlungen festen Anker gefunden hat . Es gibt ja
manche, wie wir gerechterweist anerkenn 'sn müssen, die von
der bitteren Not gezwungen werden , die ihre Schätze gern
behalten möchten, aber es nicht können, und mit ihnen
können wir aufrichtig Mitempfinden ^ Aber es gibt auch viest.
die in ihrem KuMbesitz nur Reichtum erblicken, der unpro¬
duktiv an ihren Wänden hängt , und die stch der großen Ge¬
legenheit freuen , sich :bn dienstbar zu machen."

* Japan als Bücherland . Die javanische Berlagsproduk-
tion ist im Jahre 1920 so grob gewesen, daß fie unsere deut¬
sche Produktion noch übersteigt . Wie in der ^Deutschen Ver¬
leger-Zeitung " mitgeteilt wird , wurden insgesamt 36179
neue Bücher im Jabre 1920 in Japan verlegt . Davon ent¬
fallen auf Kunst und Literatur 9225, auf die Eozialwissem-
fchasten 9184. auf industrielle Werke 6561. auf Schriften zur
Erziehung 4492. auf religiöse Literatur 2742. auf die Natur¬
wissenschaften 1662. auf Medizin 1243. auf Kriegsliteratur
603 und auf Philosophie 467. Auf Übersetzunsen entfielen
nur 148 Erscheinungen.

* Balljäle auf hoher See . Es scheint fast, als ob die
madernen Tänzer größeres Vergnügen empfinden , wenn sie
sich auf der hoben c *e im Fortrot und Sbimmy wiegen, als
wenn sie das gleiche auf dem festen Lande tun . denn ans den
Bureaus der großen Sch iffahrtsgesellschaften wird berichtet,
daß immer häufiger von eleganten Leuten , die nach Amerika
fahren , dst Frage gestellt wird : „Haben Sie einen guten
Ballsaal ?" Und wenn dies nicht befabend beantwortet wird,
dann wartet der Passagier lieber auf ein Schiff , auf dem «
alle seine Tanzgelüste befriedigen kann. Di« White Star-
und die Cunard -Linie tragen diesen Bedürfnissen in weit¬
gehendem Maße Rechnung. Der neu« Wbiie -Star -Dampfer
„Hamerio" besitzt einen großartigen Tanzsaal , in dem eine
erstklassige Musikkapelle Tag und Nacht spielt , damit die
Passagiere zu jeder Zeit ein Tänzchen wagen können. Nock
großartiger ist der Ballstwl des neuen Eunard -Dampfers
„Derongaria ", in dem 250 Personen ganz bequem tanzen
können, und der ein besonderes mit Sprungfedern unterlegtes
Parkett besitzt. Das große Orchester hat eine eigene Tribüne,
und der Ballsaal ist mit kostbaren Gobelins verziert . Die
Zeiten , in denen stch die Gesellschaft zwanglos zu einem Tanz
auf Deck zusammenfand. sind vorbei . Der moderne Rechende
tanzt imr auf Parketts , die vorzüglich fein nrüss«»



« « » ertöte «6 * 9  ÄOTift , Bortrage uns BerwanStss.
. Für Samstag, be* 11. b. M-, wird unter bei Leitung

mn  Stabalj Huch Ibsens ^ osmmbolm“ fiir bas « leine Haus (R-stdem-
Th-ater) neu tnszeittott.

Ass Provinz mrd Nachdarschafr,
Weiter «teî nbe H-Izpreis«.

Xi grtmbeim . 4. März Die gestern in unserem Walbbistrikt„Vorbere
Brücher« stattgebabte K , l, - erst e i g « r an g bebeutete sür die zahl¬
reichen « »Ufer -inen gewaltigen Schlag ins Portemonnaie mrd -m
fchones Sümmchen für den Geineinbefäckel. WS Raummeter Buchenscheit¬
holz standen zum verkach und wurden im Meter mit 500bis 800 TO. be¬
zahlt tetls noch höher. Das Master Knüppelholzkam IM» bis 1400 M.
und te 1« Bnchenwellen« ° bis 1100 M. Hochpreistg war auch das Holz
aus dem Eichenbestand. Eich« - und Buchenstämme wollen nur 18 S« a,
zusammenW.82 Festmeter. vorhanden.

Sturmschaden.
wd . Rahn . 4. Mörz. Der gtofte Sportplatz des Sp-ttvereins E. B

aus dem Fort Bingen hinter dem Friedhof war dem starken Gewitte^
sturm -m -ergangene« Mittwoch in ganz besonderem Matze au-g-setzt
Der Sturm ritz bin Tribüne zusammen und zerstreute bi- Bretter in all.
Mniw Das schöne Eingangstor wurde aus der Erbe gerissen, die « asten-
Häuschen Sis an die Friedhofsmauer grworfen und auch die Umzäunung
teilweise zerstört. Bis an di« D-mpfhahnKnie wurden die Trumm« ge¬
schleudert. Der Sachschaden ist bisher noch nicht genau abznschützen, du.ste
sich jedoch a»f etwa 70 000 St . belaufen.

Aus dem Frankfurter Schulmefe».
tnU fcmttut a. M.. 8. März. Der Geburtenrückgang während des

«liege» und unmittelbar«ach demselben macht fich in iüesem Jahr zu»
«tt in Zn Schukn^ chdrn bEtkbar . -K 2« ° wemger
°ls sonst den Ausnahmeklassen-me- elbet wurde». Dadurch -erden N
Klailen «berslüsfia, aber auch niete Sehr« . Di- Schulveewaltunghat nun
bereits 50 Junglehrern das Dienstverhältnis gekündigt, ist aber bereit,
di- jungen Leute bei -nd-rrn stüdtischen Stellen, besonderste , der StEr,
vorübergehendunterzu-bringen. Zm nächsten Fahre werden M8 Schn-
tinbet weniger als in normalen Zeiten ausgenommen. Spater rechnet
man mit einem Rückgang gm IS 800 pro Jahr Tr-chdas Rückganges der
Schulkinder herrscht -in -mpflndlich« Mangel an Schu lraum en nament.
lich in den Fach- uäd Fpotbildunpsichulen. deren SchAerzahl ständig

ft)d Lrantiurt «. SB., 3. Wirz. Der Main  ist «. raschem Wachsen
begriffen. Di- erst - « einigen Tagen aufgerichteten Weh« mutzt« schon
wieder niedergelegt werde.: Di, Schiffahrt ist durch da, Hochwaster»« -
läufig noch nicht"behindert.

Tin Opfer s-iues Berufs.
kpck. Eltville, 3. März Hier perstarb im Alter oon 52 Jahren als

Opfer feines Berufs der praktische Arzt Dr. Anton Liebig.

- Evnnenbcrg 4. Marz. Der Verein zur Zucht und
Kleintier- (Tieischutzperetu) Sonnenberg hielt am vergangen« Freill^
seine diesjährige Jahr -s- erk-mmlung im „Nastauer Hof ab. D« « ste
V-rsttzend- Her: W - tdschmidt  berichtete über das abgelausene Der-
einssahr Er konnte die erfreuliche Mitteilung machen, datz der Verein rm
adec' ansenen Brreinsjahr bedeutende Fortschritte gemacht hat mid ».«le¬
in der Zucht geleistet wurde. Der Verein zählt zurzeit 224 Mttgued-r,
Nach dem Bericht des «xsfierers A. Wagner  2r sind auch die Kaüen-
v-rhaltniss- gut Ber der Neuwahl des Vorstandes wunden folgende
Hevren gewählt: 1. Vorsitzender Karl Waldschmidt, 2. VorsitzenderS-rur-ch
Stein, 1 Schriftführer A. Thorn, 2. SchriMhr « W. Eeelgen, Kassierer
N Wagner 2r. Bibliothekar und M-1-rialoerwalter E. Dragess« , « md-
ringveru alter L. Christ. Obleute für Geflügel W. Wntermeyer PH.
Wintermeyer, Obleut! fS- Kaninchen Schönwetter und Lintrup, Obleute

dieaci! Ehr. Tauer, Joh. Groll. Als Ausstellungstag für dieses Zahl
mnide vorläufig der 18. und 19. November vorgesehen. Das Eindritts-
erld sowie der Jahresbeitrag wurde auf 19 M . festassetzt. Feiner be-
schlotz die Versammlung wic im vorigen Jlchl, so auch dieses Jahr zu
Ostern ein Eiersuchen in d« «leinkinderfchule zu veranstalten.

Der Besuv als Fliegerfalle. Der Vesuv hat sichm den
letzten Tagen als eine schwere Gefahr für Flieger heransge-
ftellt. di« fich beim Überqueren drehes Vulkans mehr als bis¬
her in acht nehmen müssen. Vor etwa einer Wache versuchte
ein Operateur der Forrilin-Gesellschan,RussellA. Mutb eine
kinematögraphilsche Ausnahme des Besuv zu machen und
näherte sich so dem Krater , das dre Maschine plötzlich her-
uirter-gezogen wurde. Dem Operateur gelang es noch, her-
auszulvringen und sich mit leichten Verletzungen zu retten.
Aber der ihn begleitende Flieger und das Flugzeug wurden
von dem Vulkan ..aufgesagen" und verschwanden Nicht lause
damach Wevflos der Leiter emen „Lustdroschke. Alan I.
Cobbam. der sich mit einem ameritanSHen Kaufmaim aus
einer Geichcntsrette" durch Europa befindet, über den
Krater und wurde dabei mnerbaw van 5 Sekunden 1000
Fich bock emporseschleudert. Der tückische Vulkan wirkt also
sehr verschieden aus die Flu>, »euge ein. Das letzte Abenteuer
mit dem Vesuv.hatten zwei Flieger, die für ein« Filmauf¬
nahme eine Szene aus einem Abenteurerfilm darchellten.
Der eine Flieger wurde non dem anderen verfolgt. Als der
erste über dem Krater war. »eisagte die Maschine, und oas
Flugzeug glitt dem Todesrachen immer näher. Der zweite
Flieger aber, der die Gefahr begriff, flog nahe heran und
unterstützte mit seinen Propellern das andere Flugzeug.
Beide Maschinen wurden zertrümmert, aber me Flieger
blieben unversehrt.

» Die ersten irischen Briefmarken. Die ersten nationalen
Briefmarken des irischen Freistaats werden nach de«  Mittei¬
lungen des irischen General?Mmech-eis demnächst ausge-
geben. Man b-gnüst Tr.f zunächstr«r^brrsehcnLd°mÄ. d«
englischen Brrefmarftn mit Mm llberdruck zu ver̂ hen
Io öSJS (varläUflse. Regferung von Irland
192Ä Für die .Zeichnungen der endgültiMN Briefmarke E
ein Preisausschreiben erlassen und ied>>m. dessen Entwurf
angenommen wird, werden 2f>Mund auMeiaMt. (5ruudbe-
^TWUna ist datz alle Inschriften in galischen Buchstaben, ge-

find. Die irischen Briefmarken weiden mur m
Gebiet gelten, das den Freistaat Irland wnMlretzt. Für
ihre bedinste Geltung in England sind zwischen dem briti¬
schen und dem irischen GeneralvostmeRer Abmachungen ge¬
troffen'.

Sporr.
FutzSak.

Am Sonnteg, nackmitiags 3 Uhr, findet ans dem Platze der « asteler
Fuk>balloereinis>unl> 1998 °n der Erbcnheimcr Strotze zu K- stel ein Auo-
rvochlspiel zweier aus de,- besten Spielern des Kreises Hesten b«,teheÄ>e-,
Mannschaften statt, aus denen dann die besten herausgczogen werden,
die den Kreis am 19. März in Offenbach°. M. »egen den Südmainkr°,s
vertreten sollen. Die beiden Manmschasten stellen das Beste des Heffen-
kieises dar, abg. selien von dem Ausfall der vier Spieler des Sp. rtperems
Wiesbaden der das RüSipicl um die Bezirksmeisterschast ur Neunkirchen
austrägt. Die Namen dor ausgestellten Spieler geben die Eewahr für
i, intercüantes, spannendes und faires Spiel. Folget « Mannschaften
stad vom Spielausfchutz des Kreises ausgestellt worden- ^ -Mannschaft: Tor:
Schmelz-Unterltederback,: Verteidiger: Müll« , L.-M . Worms; Diemer-
Wain, 95- Läufer: Kien°l-Al. Worms. Bost, O.-Höchst, Koch-Al. Griesheim:
Stürmer: Äecp-Biebrich, Ries-Mainz 95, Mohr-Alem. Griesheim, Pfaff-
rath-Al Worms, Gotzmann-Biebrich. v -Mannfchaft: Sturmer: Kaifer-
üastel Högormerer-Höchst. Gangluff-Germ. Wiesbaden, Pilgenröther-
iastel ' Gleitzner-Mainz 05; Läufer: Schäf« -Gvrmania Wiesbaden, Hanne-
,rald-Älem. Worms. Schulze-UnterUederbach; Berteidiger: Sresner-
Kastel, Victor-Mumbach: Tor: Barthel-Biebrich.

Die Ligamannschaft der Germania Wiesbaden begibt fich nach Ofstn-
bach zu einen, Wettspiel mit dem dortigen Futzballoerein. Abfahrt
,» gg Uhr deutsch- Zeit. — Di« Spiel« der 2., 3., 4. und 5. Mannschasi
a q̂en die aleichen von M-,nz 95 finden nicht statt. - Die leichtakhletifch«
Abteilung des Vereins nimmt an leichtathletischenBewerben in Wr°
selden teil - Die 1. Mannschast der Spielvereinigung Wiesbaden be-
oibt sich nach Naunheim und tritt d-rt der gleichen Mannschaftdes Turn-
und Sportvereins von 1882 R-utzh-im, E. V. cK-Klas,«) -ntgagen. Die
1 2> und 3. lugend mann schüft tt- ffen morgens auf dem Sportvereinigungs-
»lan  hinter der '« ettfedernfabrik auf di- gleichen der Germania Wiesbaden.
Beginn dieser Spiele: 3. 8.30 Uhr. 2 9.30 llhr und 1. 1S.39 llhr.

* Junten. Am Sonntag hat die Hockep-Abteilung des Sportoereias
ein« der fplelstärksten süddrutfchenMannschaften, die des Frankfurter
Turnvereins von 1869, zu East. Das Spiel findet auf dem Sportplatz
an der Frankfurter St -atze statt und beginnt um 10% llhr . In der
Mannschaftd« « äste spielen nicht weniger als 6 Raprasentatto«, darum«:
der bekannt, T-rdüter Kunz und der Halblinke Wtnterstein. Die ein¬
heimische Mannschaft wird alle, aufbieten müsse», um gegen diese gut
eingespielt« Mannschaft in Ehre« bestehen zu können.

» Schneebericht Di« üb« aus mild« Witterung, bi« ttr ber letzten
Woche geherrscht bat , hat im Gebirge bi- letzten Winterreste beseitigt.
Nur in grotzen Höhen, wie aus dem Felbberg im Echwarzwald in 1590
Meter, behauptet stch noch eine ansehnliche Schneedecke von über 1 Meter
Höhe/doch herrschen auch hi« Temperaturen über 9 Grad.

* Jute -national- Sportausstellung in B« u ». In der Zeit vom 15.
bis 89 AprU findet im Sportpalast zu Berlin eine Internationale Sport.
ousllelluna statt, die fol?« ib* Gruppen umfassen wird: Angelsport, Athletik-
Automobilismu», Bergspott, Boxe«, Fechten, Futzball, Jagd, Lustfchiffahrt.
Motorrad« , Motor«, Kle.nfahrzroge, Radsport und Verlehr, Photo-
arapbie Pferdespott Tennis, Wass« spott, Wintersport, Spottliteratui,
Sportmode und Betleidnng, Abzeichen und Ehrenpreise. Nach den bis-
b-ria-n Anmeldungen werden am zahlreichstenAutomobile, Kl-inmotor-
sahrzeuge, Fahrräb« und besonders stark Hiifsmotore v« tteten fttn.

* Das Rennwtttgefetz- Dem Plenum des Reichstages ist «uumckhr
„ « per Entwurf des Rcnnwettgefetzeszugegangen, der nur

^ » niaen aeiinofügigen Puntten «lnderungen gegeuübei der urspcimg-
^ ^ üung ^ Mt R« . ist «- «- d°ß Buchm-cher« lcmbnis nur
' ^ deÄ ^ R-icĥ ngeh-tt ^ « teilt werden darf. Di« Buchmacher UN»

^D, °p,aaten weriwn -in b«s»«d« -s Abzeichen ttagen. Auf den
ihre Beau, W Legen von Wetten nur» zu festen Odds »,r-
Rennplatzm f^ Wetteinfatzeim Betrage von mindeft-ns 399 M.

AL . » - b-» -
für da, JnkMttreten de» « W*

NeNss Ms aller Welt.
Der Berliner Wüllkutfchsrstreik Nack̂ EM die Mm B̂er-

der^Flersck?ereien und sonstigen grotzen Lebens-
mtttolbetrieben sowie ans den Hofen besonderH grober Mrets-

Äf » »  Grrrven. Me aus SirsÄLerg
aemeldsi wird, wurde aekren zwei Beamte des GeriMsge-
fänauHies aus dem Ärupeu ausgebroÄeu war. em DIziv-
ttwaÄäÄren e^ seloitet. weil sie dringrvL .der Deauvfti
»ning des Verbreckers verdäütis eAckieinen. Eni dritter Fall
triirb iwck weiter untersucht . .. .

Der Münchener Zoologische Gart«« . AmiM iert dem

y-noe ern-es v?i um
Garten Deutscklandtz doch noch vermeiden.

Gefährliches Spielzeu«. Wie aus Sannaver omnckldet
inird fanden spielende Kinder in der Nabe des Dulver-
weaes auf dem alte Munition abgefahren wird, ein« Era-
,,cte die ne zu öffnen versuchten. Die Granate explodierte
und verletzte drei Knaben schwer. ^ . .

Bild-rdiebftabl im Barmer Museum. Aus der Galerie
des Kunffvercins Barmen in der Riibmeshalle wurde das
im Jahrs 1M3 ansekaufte Gemälde„Die gelebrrge Schülerin
von Bsnillmin Vautier gestohlen.

Stratzenunfall des Abg L-debour. Als der. 72r«hri«:
linabbängigs Reichitâ abgeordnete Ledebur *Abendstunde die Potsdamer Stratze rn Derkkn ^ Merte.
wurde er von einem Radfahrer umgefahren Er erlitt dabei
ein«« schwere« Unterichenkelbrnch und wurde durch das Ret-
tunW«mt der Stadt Berlin nach dem Lrchtenfelder Kranken-

Flucht Dittmars . Laut ..Berliner Lokaklmeiser"
fff gegen der, Vorsteher des Gefängnisses in Naumburg, aus
dem Oberleutnant Dittmar entflohen ist. ein Disziplinarver¬
fahren eingelertet worden

Ein polnischer Blaubart . In Warschau treibt ein v.e-
beünnisvoller Blaubart sein verbrecherisches Sandwerk. Man
lmt nock keine Sour In den letzten Wochen wurden sieben
Frauenleichen ausgefrr'iden. die alle die gleichen Merkmale
*** Wettere Êrhöhung der Wiener Strahenbahntarüe. Der
Stvabenbahntarrf in Wien wird einheitlich auf 80 Kronen
Ar eine Fahrt ab Mitte dieses Aionats erhobt. Bis jetzt
f.t'friiß etitc Safitt 60 ^tottett.

Hochwaiieekataitrophein Galirren. In Galizien sind
sc Hirsche Flüsse über die Mer getreten. Auf dem Dinaiec.
Wislo'ka ind der Biala ffnd die Brucken von den Fluteii
niedergerilsen worden. Der Warschauer Ministerrat sagte
eine Reibe von Beschlüssen zwecks Einschränkung des Um¬
fanges der Katastrophe.

iihprsteht daß der Wert der Einfuhr annähemd def «lsieds
Ueb während die Mense der Einfuhr fast auf die.HaUte

sÄk ' ^ as bedeutet dafi der Preis der eingefuM
Men?e ?ich TCrfoppelt hat . Wir sehen ja auch in der Tat
•an den Preisen der ausländischen Genuß- und Nahrungs
mittel dal die Marken ! Wertung  trotz unserer ge-
Steigerten Ausfuhr beim Einkauf im Auslande in immer
bedenklicherer Weise zunimmt. Die Not zwingt uns Itoü
•auSem vom Ausland weiter zu kaufen, insbesondere sind
wir mehr °3s England und Frankreich , die ihre eigenen
MoiüIn uM vorteilhaftereBezugsqueüen besitzen, m d^
leta MZten genötigt gewesen, vorzugsweise Rohstofle
/ur Verarbeitung in der Industrie und der menschlichen
Frnähnmg dienende Produkte aus Nordamm -ika zu kaufen,
während die Einfuhr deutscher Waren in den Vereinigten

Taten sehr zu wünschen übrig labt. .... .
c In der Inland sin«lustrie wird darüber Klage geführt,

daß die Eisenbahn fracht - Erhohungen  die Geld-schon weit überholt haben und zu einem ge-
ÄÄ Antrieb für die weitere Geldentwertung ge¬
worden sind Der Vorstand des Reichsverbandes der
deuShen Industrie legt daher entschieden Verwahrung
ein gegen eine we'tere Eisenbahntanferhohung, wenX Rohstoffe und allen Verbrauch verteuern, zwangsweise
wehere Lohnerhöhungen herbeiführen die nach den bis-
Wteen Frf hrungen von der Eisc-nbahnverwaltung sofort
wfeder zur BeSung weiterer Frachterhöhungen vep.
wXdet werden. Daß die Reichseisenbahnen ihre Tartf-
nolitik weiter verfolgen, die atÖ eine außerordentliche Be-
riinstiwung des Güterversands mit der Emenbahn auf weite
Entfernungen hfnausläuft wird in den Krcusen der^ hein-«chiffiahrtsinteressentensehr scharf verurteilt. Wobl nat
inan bei (ter Bevorzugung der Nordseehafen emen Vorteil
aus VahitagTÜnden gegenüber den holländischen und bel-
rischen Häfen, der aber wohl nicht so bedeutend ist, um
den Nachteüanszugleichen , der uns aus der Verkümmerung
der Rheinliäien erwächst. Zu dresMi Tarifpolibkndten
tritt die Gefahr, daß die Rheinschiflahrt davon bedroht ist,
noch weiteres Flußmaterial an krankre^ h imd Belffien ab-zuführen. und zwar in einer Hohe von 150 000 tonnen
Schiffsraum. Füg! man noch hinzu, daß im westfalischen
kohlenbetrieb wie aui den oberschlesisehen Markten das
ausländische Kapital den deutschen Unternehmungen
immer stärker in die Flanken tritt, so schließt sich das
BiW das wachsende Schwierigkeiten auf dem mnerwiif-
srtmftlicben Markt und eine weitere ungünstige Beein-
ff̂ sung unserer wirtschaftlichen Beziehungen zum Aus¬
land zum Ausdruck bringt.

Eerliner Devisenkurs «.
W.-T.-B. Berlin , 4. März. Dr a h tl i ch e

8. März 1922

Holland. . . »Buenos-Äirea.
Belgien . . . .
Norwegen • •
Dänemark . .
Schweden . •
Finnland . . .
Italien . . . .
London . . . .
New-York . .
Paris.
Schweiz. . . .
Spanien.
Wien (Detttseb-Oesfc) .
Prag .Bufapa* • - ' -
'den . . »>!?;• -ri» •lukareat , • • .Sofia• • •' • • • •

Handelsteil.
Wirtschaftlich e Rundschau.

In der deutschen Wirtschaft wie in der europäischen
Wirtschaftslage waren die Entwicklungsbed in gütigen wohl
m«mals ungeklärter und unsicherer  als in der jetzigen
Zeit Wir haben dieser Tage berichtet, daß Deutschland
im Januar einen Ausfuhrüberschuß  von etwa
1 8 Milliarden Mark zu verzeichnen hatte , nachdem bereits
im Monat Dezember 1921 ein Ausfuhrüberschuß von 766.2
Millionen festgestellt werden konnte. Daß wir trotz der
steigenden Aktivität unserer Handelsbilanz keinen stabili¬
sierenden Einfluß auf den Markwert wahrnehmen können,
zeigt deutlich' daß wir wirtschaftlich nicht gesunden können,
solange die Entente nicht eine Politik einschlägt, die uns
aus der Not der Papierwirtschaft, aus der inneren Geld¬
verwässerung befreit. Der Umstand, daß wir uns in
unseren Kohlenpreisen  immer mehr den Weltmarkt¬
preisen nähern und der vom Verband geforderte erhöhte
Goldzoll uns die Einfuhr von RohstoSen und unentbehr¬
lichen Lebensmitteln immer mehr erschwert andererseits
die Sachliefeninge .1 an den Verband uns durch diese ver¬
teuerten Produktionsbedingungen fast ebenso kostspielig
werden wie die Zahlung in Gold. d. h. m fremden Zah¬
lungswerten, läßt den Einfluß einer aktiven Handelsbilanz
se hr <70rjngr grscĥ üiPD* Si6 wird vom A.usläod höchstens
dazu benutzt auf unsere angeblich blühende Industrie und
auf unsere steigende Ausfuhr mit der durchsichtigen Be¬
merkung hinzuweisen, daß unsere Zahlungsfähigkeit fort¬
gesetzt wachse. Nichts ist charakteristischer für unsere
derzeitige Wirtschaftslage als der Umstand, daß dem
Ausfuhrüberschuß von 1A Milliarden Mark im Januar
keine entewachende Steigerung der Einfuhrmenge gegen-

nszaht ans -» « Ittr
4. März 1982

Gold
9640 .35

93 .40
2X87 .SO
4460 .50
5334 .65
6633 .35

606 .45
1363 .60
1115\ 8S251.49
2330 .15
4970 .-
*1000-90

4.68
408 .05

35 .36

167 .80

Briet
9659 .65

93 .60
219 .20
4469 .50
5345 .35
6646 .65

507 .55
1386 .40
1116 .15

352 .01
2345 .85
4980 .-
4059 .10

4.62
408 .95

85 .44

168 .20

Geld
9540 .45

93 .65
2172 .80
4400 .45
5334 .65
6653 .30

495 .50
1325 .15
1113 .85

251 .75
2283 .70
4960 . -
3836 .16

4.58
410 .55

35 .56

146 .80

Brief
9559 .55

e 3.35
2177 .20
4409 .45
5453 .35
6666 .70

496 .50
1328 .85
1116 . :: 5252.262298.JO
4970 .—
3843 .86

4.62
411 .45

35 .64

165 .20

w. Die Bergwerks-AvG. Consolidation, Gelsenkirchen,
macht einen Dividendenvorschlag von 35 Proz._

Wetterberichte.
Meteorolog. Beobachtungen der Station Wiesbaden

S Marz 1922

7595
7700

2.8
59
91

W 1
0/3

758.5
769-0

5-9
5 9
86

SW 3
0. 2

Lwft- J aaf<ŷ u. NorroalschworodrHca:<
red . 1 auf dem Meeresspiegel

Thermometer (Celsius) . . . .
Durkstspannung(Müiimeter) .
Reiat. Feuchtigkeit (Prozente)
Windrichtung.
NieAsrsehiag «hohe <Maiim «ter)
Höchste Temperatur (Ceiems ) : 7 5.

Wasserstand des Rheins
am S. März 1928.

Rieb rieh : Poge!
Mainz : „
Cau b:

7 Uhr n
atorgeaa

SUhr 17
naehm.

, Uhr Sf
ebenda

7565 53-2
767.0 :68 7

00 5.6
7.1 6.0
96 91.0

SO 1
0.2

Niedrigste Temperatur : 10.

Mittel

2.30 m gegen 2.20 tu  am gestrigen Vormittag
1.41 „ „ 1.35 „ n •» »
2.70 „ - 2.54 >• » - »

Wettervoraussage für Sonntag , 5. März 1922
von der Meteorolog. Abteilung des Phynikal. Vereins 2UFranWurta . 1

Regen, mild , Südwestwind.

Vertreter : A.W . Milch , Wiesbaden , Oranie istr. 35,2.
Fernsprecher 1419. F 70

Zäfiine

A /
Gesunder

Wagen

Zahnseue
i. d. AJuminiumdose.

Überall zu haben!

Die rNorgcn-Ausgabe umfaßt 20 Seiten.
Hanpttchttstleiter: tz. Sekt sch.

T« antwottUch fttt den polttischen Teil: tz. Leklsch: für den Unter-
Haltungsreil: F. Günther:  Wr den lokalen und provinziellen Teil, sowie
Gemchtssaal und Handel: W. Etz; für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesdaoen.
Druck». « erlag d« L. Schellen  berg 'fchen HofbuchdrnckerettnMesbabea

Sprechstunde dar SchttfUettnn, 12 dt, 1 WfL

t
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DIB NEUE FRÜHJAHRS - MODE!
.. .. . . . . .. . . . . . . . . . . . . . -. . . .

Eine kaulm zu übersehende Auswahl der letzt erschienenen
Neuhelfen , In Geschmack und Ausführung erstklassig , biefen
unsere ausgedehnten , wieder vergrößerten Verkaufsräume.

Mänfel , Kostüme , Kleider,
Jumpers , Blusen , Röcke , LedenMäntel

Überzeugen Sie sich von unserer großen Leistungsfähigkeit]
“ " ~ , Prüfen Sie Preise , Formen u . Qualitäten!

------- Beachten Sie unsere Auslagen I pruien o

Größtes Damenkonfektions -Geschäft Wiesbadens i. i s

SWMWM
herrschaftlichen Mobiliars.

Im Aufträge verschied. Herrschaften versteigern ' wir

morgen Montag , Len 6. März,
morgens 9X* u. nachmittags 2H anfangend,

in unseren Auktionssälen

3 Marktplatz3
nachverzeichnetes herrschaftt. Mobiliar , Oelgemäldr
und Teppiche, als'
I. I franz. Mahagoni -Schlafz.-Einrichtung

mit reicher Schnitzerei. beste!,, aus Doppelbett
mit prima Wollmatratze . 2tür Svleg . lschrank.
ltür . Sviegelschrank. Waschtoilerte , 2 Nachttischen
und passendem Spiegel,

r. I fast neue weist lack. Schlaf;.-Einricht.
besteh aus ' 2 kvmol . Betten . 3t Sviegelschrank
Wasch- u. Damentoilette . 2 Nachttischen und
Handtuchhalter .'
1 Nustb.-Salon -Einrichtung Louis XVI.
besteh aus ' Sofa , 2 Sesseln. G Stühlen mit
Seidenbezug , Tisch u. prachtvoll. Spiegel;
1 prachtvolle Nuhb.-Speisezim. .Einricht.
mit reicher Schnitzerei, besteh, aus : Büfett , Kre¬
denz, Ausziehtisch. 6 Rohrstühl . u . 2 Rohrsesseln;
1 prachtv. schwarze Salon -Einrichtung
besteh, aus ' Salonschrank , Spiegel mit Trumeau.
rund . Tisch. Säule u. vrachtv. Salongarnitur,
besteh, aus ' Sofa , 2 Sesseln und 4 Stühlen mit
rotem Plüschbezus und pass. Port ' ercn;
I kompl., fast neue Küchen-Einrichtung
1 prachtvoller Smyrna -Teppich, apartes
Muster l3.45X5 .75 m)

8. 1Perser Teppich„Afghan"(2.50x 3.50m)
s.i 1Perser Teppich„Sumak" (2,45 x 3.65 Ms

io. 1 Arminster-Teppich (4 X6 m) „
II. 1 Partie sehr gute Oelgemälde

worunter Originale oon Prcf . Rödler , Pros.
Trübner . Joers , Bibert . Müller , Thr . Sell,
Weckmiillrr o. A.: ,

12. 1 Penduie -llhr . Goldbronze mit Giran
doien, 1 Bronze-Uhr mit Girandolen.
2 Onyrvasen mit Goldbronze

iS. Empire-Konsolschrank. 2 prachtvolle
jap. Basen. 60 cm hoch,
Flurgarderobe ; fast neues Herren -Fahrrad
„Biktoria" mit allem Zubehör;c

H. 1 Bade-Einrichtung
besteh, aus : Wanne u. Pat .-Easwandofen,

ferner 1 versenkbare Singer -Nähmaschine.
1» u. Ltürige Kleiderschräuko, runde , ovale , vier
eckige Spiel -. Nipp - und Bauernlijche , Stuhle
aller Art Kommode, Etageren . st. Diener , Otto¬
mane, Truhe . Spiegel all . Art . sehr schöne Ripv-
u. Dekorationsgegenstände , Tevviche, Vorlagen.
Plumeaus , Kissen, Lüster in Bronze , Beleuch¬
tungskörper . Badewanne , Musikoutomit , Wern¬
schrank. eich. Flurgarderobe , fast neuer Serren-
reitsattel , Glas . Porzellan . Küchen- und Koch¬
geschirr und vieles mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung

6.
7.

Werae

Modelle
nach

ElUlß r» - - —- -

WMLWWWkl
.ttid Tarator u. beeid, öffentl . angest. Versteigerer.

Gröstte Auktionssäle Wiesbadens.
3 Marktplatz 3.

Telephon 6584. Telephon 8584.

Cllstem-
Schaitt mustern

in Papier gearbeitet
sind ausgestellt in unserem

Schaufenster

Bormass.
K168J

m
von Mobiliar. Silber-,

Gold- u. Schmucksachen etc.
iwüiä, in 2. « z(!.. W» . 9h M

iezimni. imüzeini»)« B»!e.
versteigere ich zufolge Auftrag ? in m. Versteigerungssaal

23 MMllM Slllltzk 23
fo gende gebrauchte Mobilia ,gegen äude e c., als:

2 pol . Bett n, we ßlack. eis. B tt, w izlack. eis.
«inderte t, hö z. zrind r e t, Kleiderschrank. Nutzb.-
Waschkommoden mit Mar or . Wasch- und Nacht-
tische, Kleider« und Hindiuch -ander , Chaiselon ne.
Mah,g .-S fa «ud 2 Sessel mit rotem Plüsch,

, Polstersesiel, Ma ag -Bllchers'-rauk , Nutzb.-H.rren-
S reibt , ch mit Ansatz,  Eich .-Kredenz. Eich.-
Flur arderobe . Sss - AuSz eh-, Nipp -, Baue n-,
Spiel - und andere Tisch' , Sessil, Stichle, Nußb .»
Spiegel mit Trumeau . Pf .iler - u andere SP eget,
Staffelei , Etageren , Bilder , 2 verstellbare Lchü er-
Schreibpulte , verstellbarer Kinderstuhl mit Tisch,
Kinder-Garnitur (Tisch und 2 Stühlchen), schönes
Eßservice, Tonnengarn tur , Gläser, Gebrauchs¬
und Aufste lgegenstände, Tafelwa .ie mit Gewichten,
Tezimalw ge, Einmachgläser, Gas « und elektr.
Lüster und Zuglampen , elektr. Klavierlampe,
Vogelbauer mit Ständer , Nähmaschine, Krüseler
und andere Teppiche. Jünvlings - und Knaben-
Kleider , Mädchm- - tiefet , Tibet -Stola , Maulwurf.
Muff . Feldstecher. Opernglas , Joln ' s Bol dampf-
Wafchm schine, Was he angel , eis. Weinschank,
guter Gasherd m t Tisch, dlv. Küchen- u. Hausgerate,M. Mer-. Ssli- nno sswMen,
b«,™.. 1W Idiönet it . füll. Irnnl -lüfel-mitSlanten(ca.330Cr).
silb. Menagen , B stecke, silb -rne und g Udene
Heren » und Tamen -Nhren, Ketten. Armband,
Broschen. Ringe ,« ranat -Aollier mit Anhänger etcch

,«»„ ««. SMee- DlM »!kr-MM.
1 Ladenschrank mit Gla türen und Klaöpl ^tten-
eiulagen , k!. weihlack. Theke, Ecks rank . Anrichte,
2 Polstervänke mit Plüsch, 8 längt , und runde
Tische, 25 Wiener und andere Stühle , kl. Herd
mitBackeinricktnng , Gasherd , Bratofen , Eisschrank,
Eismaschine, Ka'feeporzellan und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Tie Silber -, Gold - und Schmucksachen kommen von

12 Uhr ab zum Ausgebot.

Damen-Hut -Salon

Else Eiffert -Engel
Hellmundstraße 8

zeigt den Eingang aller Neuheiten
für die Frühjahrs - Saison an.

Besichtigung am Montag von 9 bis 121/-, Uhr.

Wilhelm Helfrich
Auktionat r und Deeidigter Taxator

Telephon 2941. Schwaibacher Sl-rahe 23.

Kein Laden! Vorteilhafte Preise!

H abis
allgarter Strasse 5

Oel - Handlung
Telephon 1881

Erstes Spezialgeschäft in
feinen Salat-, Tafel - und Mayonaisen- Oelen.

Best« Bezugsquelle für Hotels und Pensionen.
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HANAU */* . »

IMONOPOLI
"W Hhelmstr . 8 . Wilhelmstr . » .

Nur noch 3 Tage in Wiesbaden!
Das nach monatelange Beschlagnahme nun¬
mehr freigegebene , tiefergr . Sittenfilmwerk

„Rächendes Gift“
Hervorragender Aufklärungsfilm

in 5 spannenden Akten.
Wuchtige , dramatische Handlung!

Packende Bilder ! |
Ferner : Lustiges Beiprogramm.

Künst ermusik.

Cafe Orient
Unter den Elchen.

ktiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimim

Heule: Großer Ball!
Jazz -Band. Jazz -Band.

Win ergarlen
Heu ê Sonntag , ab 4 Uhr

geöffnet.
Großes Orchester. Jazz -Band.

b Fnaai-ßgsellsdiäfta _

Oeg, . 1910 Wiesbaden Gegr . 1910
Mit iiod des Verb , miltelrhein . Privat -Unterhaltungs-
si. Mandolinen -Gesellsch .iften E .-V. Sitz Wie >baden.

'Wir geben uns hiermit die Ehre unsre Freunde
und Gö . ner , sowie die werten Verbandskollegen zu
der beute , am S . März 1922 , stattfindenden
modernen Tanz - Unterhaltung

im „ Kaisersaal “ , Sonnenberg
(Besitzer Aug . Kühler , ganz ergebenst e nzuladen.

Anfang 4 Uhr . Der Vorstand.
Gute Küche , ff . Musik . Getränke nach Belieben.

Tanzinstitut Anton Deiieru. Frau.
Sonntag , den 5. März,
von nachm . 4 Uhr ab:

Moderner Tanz
„Neue Adolfshöhe “ bei Herrn Meuchner.

Tanzschule Max Kaplan
Sonntag , 5 . März /"N~> -»rv Sonnenberg
Anfang 3  Uhr : * CZ -i . „Nassauer Hof

WeMslM..,jWWille"
Klarenthal

(Schöner Ausflugsort ) musikalische Unterhaltung im
S al . Für Speisen und Getränke aller Art ist
reichlich gesorgt . Spezialität : Selbstgef eiterten
naturreinen Apfelwein. Bes. Wilhelm Höhler.

0 ® 0O ® 00®

I |
2telTtaunant  ©

©Finuii iiinHiniminiiiiiiii ii imiiiinii

0 Tttittagcffm0
Fleischbrühe mit ' Einlage

© Heilbutte,Sauce Moujelin»Kartoffeln ^

Roastbeef m. gern . Gemüse.

00000000
RestLurat on „ DBeliidUdr " (VoLvInssr ) .

Heute Metzelsuppe!
10 Min , vom Bierstadter , S Min . vom

Sonnenberger Friedhof
Es ladet e n K . Welkenbach.

Brillanten.KÄ-«.Silbersaehen
Bestecke , Aufsätze , Service , Platin , Zahugebisse
kauft zu aller - Neugassc 19, 8
höchst . Preisen >9 Telephon 3331.

W< liaxim
Webergasse S.

£ £ Vornehmstes Wein-Restaurant
Eleg . Bar.

Zigeunermusik.
Ab 7 Uhr:

Speisen ä Ist carte.

Sfiff̂ raße 18 Sfiff Straße 18

Samslag und Sonnfag
Großer

l £.tiii § tIer ~ Al3 <esad
unier Mitwirkung erster Gäsle

Außerdem das sensaf . Märzprogramm
GcRT FELSEN GESCHW. DONA
HUGO ECKNITZ PAULA MORATTO
HEDY SENDOW FRiTZI SEMcACH

Original Harrie -Jazz -Band

März -Programm im

fark-)ul»rett
Wilhelmstraß « 36.

Dt* or* an kunzsssieiiterten
Klein-Kanst-Spiele Wiesbadens.
Anfang abends 8 30 Uhr.

Eintritt Mk. 30.—
b*i Verzehr -Verpflichtung'

Eva Ratona
Scfaa uspiel -Sängerin.
Abdul Hamid

Türk . Zauberkünstler.
Ilse Grafweg

Spitzen -Königin.
Stine Christophersen
Vortragski -nsllerin.

Annie WW»as-Schiheff
Op <rei tea -Soubrette.

Rudi Horty, Wiwier Säagar.
2 Cor ina « 2

in ihren Sir.iseben Tänzen.
Ludwig Schmitz

der liebe Jung aus Köln.
OskarHrman Rehr

Vtrir -Künstle . Stagreif debttr
und Cnntareoctsr.

Ernst n . Gabrielle
das dwlsthn Meister scftaftspaar.

AtlantiC'
Cabaret

Kirchgas ce 15. Tel . 845

Abends 8 Uhr:
Eva Zylander,

Tanzspiele.
Heinz Schnabel,

Vo tragskün tler
und Conferencier.

„Resor “ ,
Zaubi rkilnstlerin.

Maria Hell
in ihrem Reper oir.
Ruth Golden,

Tanzstern.
Theo Werner,

Humorist vom Wiener
eimrnd -Theater

Rene u . Reny,
Tanzpaar der Mode.

„Ziro “ ,
geschic kteU ngeschi ck.

lichkeiten.

Abends il Uhr bei
freiem Entree:

Original Alrxander-
Jazz - Band mit Ballett-

Einlagen.
Sonnt . 2Vorste ' 1. 4u .8

roflihfliiaDer moderne
Millionenfilm:

Kinder der Finsternis
Ufa -Monumentalfilm in 2 Teilen.

Tr . , . / Haas Mierendorff , GHtHegesa
Hauptdarstel er . j » ar jya  Leiko , Friedr . Kühne.

1. Teil : Der Mann aus Neapel.
Vorher : Der Ehekrüppel . Ein Lustspiel in

4 Akten . Inder Hauptrolle : Lncie Dorraine.
Besinn 4 U "r . Sonntags 3 Uhr.

Urania 1
Bleichsfr . 30 Bleichstr . 30.

Erstaufführung!

IHamburg— St. Pauli!
Das mit großer Spannung erwartete 2teilige

„Sittenfilmwerk“

„Die Hafenlore“
Großes Sitten ! ild aus dem Hamburger

Ha enleben.
Erstklassige Besetzung:Maria Zelenha

Sadja Gezza — JuIIette Brandt —
Cidre Prätz — Fred Imm er —

Gustav Roos u. a.
:: : : Geschlossen « Vorstellungen :: : :

Anfang : 3.oo, 460, g«o. 8 i0 Uhr.
, Kassenöffnun ? 21/, Uhr.

Syphilis
Haut- und Geschlechtsleiden
ElutuntersuE’iungen usw.
Spezial - Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN,
Marktstr . 6.

10-1, 4-7, Sonntag 10-1.

SlMSMkS
ceilASrnz!«

und Benzol.
Smse As»

Jahustratze 3.
Fernsprecher 5338.

7 nunnsstraBe 1.

Das große 'Siffen-
u . Kriminal -Schauspiel

Das Kind der
Straße

in zwei Teilen.
I. TeH

bis Donnerstag 9 März
mit Edith Poska

in der Hauptrolle.
Dazu:

Wie Du mir,
so fdi Dir . .

Reizendes Lus spiel
fnitErtkaGf &Bner

I«Br « » » : :

WIlSBABfN
Webergösse 37

Telephon 10 8
Dir . : M. Alezandreff.
iimmHiiNMtMiinNiiinniHiiiiiH

Ab 8 Uhr abends:

Das große

März-
Preframm.
Eintritt Mk. 20.—.
Soupers Mk. 8».—.

Trocadera und
:: Bar ::

Jazz - Baad.

ammer*
Lichtspiele

Maurif iussfr . 12
Der HI . Teil von

Großstadt-
mädels

m . Colette Corder
u. Marion Illing.

Nobody 13. Episode.
Die Sonne non

Ivmmml
Kleine Eintrittspreise.

Odeon
Mirchgasse 18.

Der Gespensterklub.
Sensationsfilm.

Jimmy BottAruth Wartan
Das Gebot der Liebe

mit Eva May.
Anfang 3 l br.

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Der große Stadion-
Film der 40,0001

Qis Lebensu.der
' Li
Zirkusfilm in 6 Aken.
In den Hauptrollen:

Fern ündn
Leop .v . Ledebur,
Erllag Hanson.

Unter Mitwirkung des
ges mten Daraeukorps
d. Berlin .Opern ballet s.
Lustiges Beiprogramm
Snielzeit : 3- 101/ . Uhr.

[ ZW«
Staats -Theater.

Großes Haus.
Sonntag . 5. März.

Bet aufgehobenem Abonnement.

Die Hugenotten.
Große Oper in 4 Akten (5 Bildern)

von Menerbeer.
Marg .v. Nalois Risa Hirschmann

als Gast
Erafv .St . Bris . FritzRuppa . E.
Valentin «, s. Tocht. . Emilie lfrick
Srafv . Nevers Nic.Geiffe-Winkel
Tavanne » . . . Heinr . Schorn
Coss6 . Hans Schuh
Thor « . Andreas Becker
De Retz . . . . Fritz Schmidt
Meru . . . . Ferdinand Wenzel
Maurevert . . . . Fritz Mechler
Bois Ros6 . . . Hans Schuh
Raoul de Nangis . Christ . Streik
Marcel . . . Alerander Kipnis
Urbain , Page . Mülier -Reichel
Ehrendamen ) . Paula Mickoleit

der Königin / Anna Baumann
Ein Nachtwächter . . E. Bohrdt
Erster ) Rob . Remstedt
Zweiter 1MSnch Heinrich Preuh
Dritter ) Robert Marke

Im 3. Akt: Zigeunertanz.
Musik. Lestg. : Prof . Mannstaedt
Nach dem l . u. 3. Akt 12 Min .,
nach dem 2. Mt 15 Min . Panse.
Anfang S, Ende etwa 10 Uhr.

Montag , «. März.
Zum Besten der Witwen - und
Waisen - Pensions - und Unter-
stützungsanstelt der Mitglieder

de» Staatstheater .Orchesters,

s. Thmphonie- Konzert
Dirigent : Otto Klemperer.

Solisttn : Johanna Klemperer
(Sopran ).
Orchester:

Di« verstärkte Staatslapelle.
Programm:

1. Zum ersten Male : Dorspiel
und Prolog der Nachtigall
au » »Die DSgel" von Walter
Braunfel ».

Johanna Klemperer.
2. Lieder mit Orchester von

Gustav Mahler.
a> Ich atmet einen linden

Duft iRückcrt).
d ) Ich ging init Lust durch

«inen grünen Wald (aus
d. KnabenWunderhorn ).

v) Rheinlegcndchenchusdes
Knaben Wunderhorn ).

Johanna Klemperer.
3. Zum ersten Male : Sechste

Sinfonie <A-dnr ) von Anton
Bruckner.

a) M. eetüao . bl Adagio.
0) scherz -), dl Finale,

ang 7, Ende 3 Uhr.

Kleines Haus.
(Residenz . Theater .!

Sonntag . 5. März.
Nachmittags 3 Uhr . '

Bet aufgehobenem Abonnement.

Der Froschkönig
oder : Der eiserne He « rich.
Ein Märchenspiel in 3 Bildern

von Robert Bürkner.
In Szene gesetzt von E. Mebus.
Der König . . Gustav Schwab
Primetzchen . . . Tont , Portzehl
Der Fro chkönig . C. H. JaffS
Der eiserne Heinrich . G. Albert
Der Page . . Wolfq . Andriano
Kammerfrau . M . Doppelbauer
Der KeNermetster . Hch. Schorn
Die kleine Wäscherin . L. Siegert
DersahrendeEesell B .Herrmann
Ort der Handlung :Märchenland-

Zeit : Es war einmal.
Nach dem 1. Bild kurze Pause.

Abends 7 Uhr
Bei aufgehoben . Abonnement.

Börscnfieber.
Schwank in 3 Akten von Ma .r
Reimann und Otto Schwartz.
In Szene gesetztv. M . Andriano.
PeterEmmerling . B . Herrmann
Lotte , s. Frau . Johanna Mund
Sanitätsr . Lauprecht P . Wiegner
Älmali«. s. Frau . Marga Kuhn
Pattla , d. Tochter . H. Reimer»
Dr . Knesebeck . . Willy . Buschoff
Corn . Lindemann . Gust . A bert
Luise Wachtel . Tony Portzehl
Christine ,Haushält . . A.Laudien
Ort der Handlung : Eine kleine

Stadt m der Nähe Berlin.
Nach dem 2. Akt 12 Min . Pause.
Anfang 7, Ende 3.15 Uhr.

Montag . S. März . ,
4. Borstellung Stammreihe a.

Börsenfieber . ,
Anfang 7, End « 9.15 Uhr.

[KWils-Srnizeck]
Sonntag. 5. März.

Nachm. 4 Uhr im Abonnement
Symphonie-Konzert

Orohe*tar: StidL Kurorohestar
Leitung: Carl Schuricht.

Solist : Konzertmeister Wüh.
Kleemann.

1. Konzert für Violine mit
Orchester, D - dar, op. 61
von Beethoven.

a) Allegro ma non troppo.
b) Larghetto, c) Rondo.Konzertmeister Kleemann.

2. Symphonie Nr. 4, B-dur,
op. -0 von Beethoven.

a) Adagio —allegro vivace
b) Adagio. c) Allegro
vivace, d) Allegro ma
non troppo.

Abends 8 bis 9.30 Uhr.
Abonnements-Konzsrt

Stadt. KurorohaJtNp.
Leitung: Hermann Jrraer,
Städt. Kurkapelimeister.

Solist: Konzertmeister Wilh.
Klee mann.

1. Ouvertüre zu „Der Beherr¬
scher der Geister" von C.
M. v. Weber.

2. Einleitung zum 3. Akt, Tanz
der Lehrbuben und Aufzug
der Meistersinger aus Die
MeistersingervonNürnberg*
von R. Wagner.

Caprice Viennois, Schön Ros¬
marin, Liebesleid, Liebes-
freud, für Violine undKlavier von F. Kreisler.
Konzertmstr. W. Kleemann.
Klavier: Kammermusiker

E. Kiesel.
4. Jota Aragonesa von G.

Saint-Saens.
6. Fantasie aus Das Nacht¬

lager von Granada“ vonC. Kreutzer.
6. Rosen aus dem Süden,

Vvalzer von Joh. Strauß.
Abends 8 Uhr im klein. Saales

Karl Blume
der „Sänger zur Laute“*

Montag, 6. März.
Nachm. 4 Uhr: Kein Konzert.
Abends 8 Uhr im,klein. Saale:

Konzert
Mitwirkende: Hanna Müller-
Rudolph und Christ an Streib
( esang), Werner Wemheuer
(Klavier), Adam Hahn (Harfe).

Abende S bis 9.30 Uhr:
Abonnements-Konzert

Ausgeführt von der Kapelledes Wiesbad. Musik-Vereint.
Leitung : Karl •chwurtze.

1. Hoch Heidecksburg, Marsohvon Rud. Herzer.
2. Ouvertüre zu „Der Beherr¬

scher der Geister“ von
C M. v. Weber.

3. Feierliche Musik aus „Pai>
sifal “ von R. Wagner.

4. Fantasie aus der OperCavalleria rusticana von
P. Mascagni. ,

5. Ouvertüre zu „Ruy Blas*
von Mendelssohn-Bartholdy}

g. Angelo-Walzer v. Czibulfci.
7. Die Heinzelmännchen,

Charakterstück vonR . Eiieu-
berg.

g. Potpourri aus der Operette
„Schwarzwaldmädel “ von ^
Jestele
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smssassssesBZurück

Schilder-
SHalerei

SfJTehler &.  Schmitt
©ismarck-3tin<j 5.

musssrnmmssssssssrnm
mmmmmmmmmmm

Söiriibfitasühinen
vorrätig

1 ww Arck», 1 ww
dSgttM, 1 neueTorpede.
Meorg von der Schmitt,
tSedanpl . 2. Tel . 1327.

einige besonders vorteilhafte Qualitäten:. . . . . ...». .. . . . . ..

prima Seid
schwarz

/ Baumwolle
vor schiedenste

Modefarben
19.50— 22.50

Baumwolle
schwarz

und lederfarbig
11.80- 16.75

in seiner weiten , flott gehaltenen
Form gilt heute als das vornehmste
und eleganteste Kleidungsstück.
Auch zu den beliebtesten Mänteln
zählt der Gabardine -Raglan und
zwar nicht nur wegen seines ge¬
schmackvollen Aussehens , sondern
auch wegen der außerordentlich
praktischen Verwendbarkeit.
Dieses Kleidungsstück stellt bei
sonnigen Tagen einen eleganten
Straßen - und Reisemantel dar
und bei Regen und sonstigen
Witterungs -Unbilden bietet er
durch seine wetterfeste Impräg¬
nierung vollkommenen Schutz.

Gegenwärtig finden Sie
zu nsch billig» Preisen

viele gebrauchte
wie auch neue

. . . . . . . . ..»»»»»:
Kinder - Strüir pTe

Baumwolle , schwarz , Gr. 1—12 ■
do. lederfarb . „ 1—12 :.........................................Möbel

STRUMPFHAUS

WIESBADEN

MiLelsbera 7, 1

Entwürfe tu Äonittufhott.
iom« Pateniteichnunaen
werden bei billigster Be¬
rechnung angefertigt . An¬
fragen unter 882 an

Neins Preislagen-

tim Daabl . Verlag _
Sämtl . Tasez .-Arbeiten.

sowie Rolladen - Revarat.
zu angemessenen Preisen.
Karl Bnllmann . Tavcz.
u. Dekorateur . Seeroden-

extrakeine Qualitäten

Parkettböden
8wickw «ll6 , Nähgarne,  Kurzwaren:
Strickwolle , schw rz, g au, braun . . 5 Lot 12.75, U -75
Baumwolle , schwarz, braun . Lage lo .5U
Nähgarn , 1000m —26.-,500m —13.-, 200m—5.50, >•- 2 .98
Schuhriemen , sc-wvz , Ia Mako . . . . 5 Paar 9 .0©
lener  Nähseide , Stickgarn , Häkelgarn , Stopf¬
garne , Nähnadeln , SctierlieUssiadeln , Stopf¬
nadeln , Baken und Ösen , Hosenknöpfe , Druck¬

knöpfe , Patentknöpfe etc.

Strumpfwaren:
Frauenstrumpf , rechts und inks gestrickt . . . 39 .59
Frauenstrumpf , Kaschmir-Wille . 6C .OO
Frauen - u . Kindersürumpf , Zeph;r-Wolle, Gr. 10 45 .00
Damenstrumpf , Mako und Flor, schw.rz . . . . 53 .50
Damenstrtimpf , schwarz, Seidenflor . 59 .50
Damenstrumpf , Baumwolle, schwarz. . . . 25 .00, 15 .00
Minder st cum pf , Mako, s hwarz und braun Gr 8 25 .00
Herrensocken , reine Wolle . 39.50, 35.00, 27 .50
Herrensocken , Bmw., 26.00,20.00,15.001. gew. 25.00, 19 .50

Damen - und Herrenwäsche:
Damentaghemden . 97.50, 75 .00
Nachthemden , elegant . 145 .00
Beinkleider . 95 .00
Unfertaillen . . . • . . . 23 .50
H.-Einsat :hem 'l . ,w . , Mako, färb. E., 125.00,115.00, 95 .00
Herrenbeinkleider , Mako und Normal . . . 9.00, 05 .00
Herrennormaihemden . 75 .00
Taschentücher . 15.00, 1250
SelbsltFnder . 25 .00

I Hosenträger mit Leder, stark . 25 00, 20 .00

Jünglings - u;i Knabengrößen
sind im Preise entsprechend billiger. :)oitrahe 3

Steppdecken
ie, sowie Anfertigung
Aufarbeiten , empfiehlt

Thüring . .
Kleonorenftrake 2. 2 St.
Maß -Korsetts

Dörfler. Eöbenstrahe 4
Perfekte Schneiderin

Wiesbaden den Tasbl .-Perlag. _
Schneiderin

emvf. sich im Anfertigen
eins. u . eleg. Damengard.
in u. anher dem Hause.
Daabl .-Derlag. _ §x

Perfekte Bügler in
nimmt noch Kunden an,-chneider,

21. 2.
Äscheret üb. n. Wäsche

!̂ rhnTH&nr?titt.' 25, P . r.Opel -Fahrräder
Motorräder

kuto -Zubehör
Bereifungen

liefert preiswert

Wasche
zum Waschen u . Birneln
wird angenommen . Effert.
„ ft. 888 on b . T.'.abl .-B. Walter Knobloch,Kaufhaus am Markt

De Laspeestr . 1
Bleidistrafce 31

“ Erstkl. Friseuse ’
nimmt Damen an . Ondl .,
Maniküre . Offerten unter» 888 Taabl .-Verla ».

Friseuse.
w. onduliert , nimmt noch
einige Damen an . On . u.

»72 Taabl.-Dcrlag
Sedvaldaedvr Straße 27, Maniküre K. Bachmann,

Kirchgasse 64. 1.
Walhalla - Eingang.
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WIESBADENER BANK
FÜR HANDEL UND GEWERBE
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20.

BANKGESCHÄFT UND SPARKASSE.
Ausführung aller bankmässigen Geschäfte für Mitglieder.

STAHLKAMMER. Aufnahme als Mitglied jederzeit. Bereitwillige Auskunft durch den Vorstand.
Scheckkonten auch für Nichtmitglieder.

Verwaltung von
Wertpapieren *

Kreditgewährung

Vermietung von
Schrankfächern

An . und Verkauf
von

Wertpapieren

DEVISEN

Akkreditive und
Kreditbriefe auf

alle größeren
Plätze.

F2SI

riefmarken
_ 1 für Sammler!

Bevor Sie Ihre Bestellungen auswärts machen,
besuchen Sie

Egerf ’s Philatelist enbiiro
DM" Große Auswahl ! "WH

Mauritiusplatz I, 1. Et ., im Weinh. „Rebstock “.

Kognak
mi  allen Preislagen , prima Qualitäten,

für Wiederverkäufer.

Hubert Schütz&Co.,Wiesbaden
Wmnbrennewi . Telephon 6831.

Kaiser -I'mdwch -Biag 70, am Landeshaus.

Geschäftsempfehlung!
Meiner werten Kundschaft, Gönnernu. Freunden,

i»wie den geehrten Architekten die Mitteihmg, daß ich
mein rit «Her- und Außreicher-GeschLft, StudHeschLft»
i« jeder Ausführung, mit meinen Tö ?̂»en wieder auf

. . . . uch, indem•"
ganz bN. Preisen reelle Arbeit unter Garantie zu
nehme und bitte um geneigten Zuspruch, indem ich bei

- - - - ^ "tsichere.

Hochachtungsvoll L . Keis , Tünchermerfter
Frantenftratze 13, Bdh . 1 r.

Werfstatte Walramstrahe 12.

SdmhbesoMen in«nein Tage
prima Kenrieder u. Gummi, bjOigste Preise,

elegante Maßanlertigung.
Beeile , farlurtä maische  Bedienung.

M.
Mi

Schuhmacher meister

Kieht mehr lange wird
es möglich sein _

nerrenstop
Kerree-Kassgarderehe

zu den staunend vorteilhaften Preisen, die wir augenbHektich
noch aafreeht erhalten, anzubieten. Iwangloser Besuch
erbeten. Bestellen Sie rechtzeitig. Den ganzen Tag geöffnet.FH tfiO 1 erbeten. Bestell« ! Sie reeirtzeitig. Den ganzen lag gec:§U).Wenzel IwWmeBirlsrtMWWiestolm.SrammtrUTel.

1387.

Wichtig! -- Wichtig!

Tür die Saubranche!
Neuzeitlich eingerichtetes Werk liefert als Spezialist:

Terrazzo-Materialien und Steiniandt
in allen Farben und Körnui ^ en,

Muschelkalk und Granttmischungen
zur Herstellung von Kunststein - und Terrazzo¬
arbeiten , Vorsatzbeton u. Edelputz Lagerbestand!

Basalt - und Zementplatten ! ♦ Hohlblöcke aus Schlacke
und Bims ! ♦ Bimsdielen ! ♦ Zementwaren jeglicher Art!

Bekttwerk uw Dotzheim
Fernsprecher 1876. Nabe Staatsbahnhol.

MT Eigener Staatsbahnanschluff I IM
Ausschneiden ! , Ausschneiden!

Marcus Berit L te
Gegründet 1823 H «ünkC ] GSCh aft Wllbeknstraße 38
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt a. M. seit 1873

CnBIUÜHNV^DD Gr . 5009 , 5802 für Stadtverkehr,
SIMM Nr . 5003 , 9634 , 5605 für Fernverkehr.

«MW» « MMMIs.« M Mm.
Brei Tresors Tag und Nacht bewacht. F319

Renten -Bersicherung.
«V, 76»,, JahreniKizz ÄL3S Au.

«V.« 78.« DS.S8 «».vs 166.67 « k.
& lebmEngkiche JahMmnte. Beim Emtrittsalier w den Ztuischenjahren sind
stehende SkenLnjStze abgeßust. Jederzettizer Eintritt. Sie sofort begtnueude

P bei der audaueru»« » meruus
es

Ster nicht mchr im

f&enßettöre . alleisIGitettkt D anteit)
ttS _ __ ~ -«vwwmmmMentner.örtußeüö

Rente»qachmrgm die « chnemg sch« LedeuSatteft. « weg« HechHwchgacheit. 7
Hch. Wort. GeuerÄagent, Mtssbadett. Lursenstr. 26. (S—12H-

SMMfflt
t >ouee =@ niulation

ermögßciTf jeder Derae , den Hopf au wa &feet *,
ohne cfie Ondulaüon au verttoon , auch daß
wfcJar£>«nöige Hoar aih « « dn» wim » lwrh a >e
dauernde ©ndu &aöon . - -

Mäftnet & Jaeofri
Wliheknffr . 56 . Tel 5959.

Anfertigung eleganter Strassen-
und Gesellschafts-Kleider

bei massigen Preisen.

Damm -Moden Maria Ansteit
Wairamts tr ame 32, Ecke Einser Strasse.

m  11 ln
und

. . . ^lichkeit bist.
Broichsire «rat « d. F16»

«?. Erdmann u. Co..
Berlin.

Köuiesrüher Strecke 71.

Solang « Vorrat reichtl

uns Wm ftetnlelet,für Hm«
aus«Uten MM»,fiii Damen 39 MI.

48« SW -ReMM
MMWlle 12 .

I 4
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Kaufen Sie Ihre Betten nur im faehmännischjeletteten,seit21lehren htsfehen ilei
WMMkSettkeWM 8 u . f5>

• " lüüSSÄL ReeUifr Allerbeste RuaHtäten . Kenkurreezles b. lhga . . .. .. Ihn.
Eisenbetten

Kinderbetten
Holzbetten

Patentrahmen.

Daunendeckê =

SChM Ä , H. » e . «■ W*

Matratzen
eigener Fabrikation, allerbestes Material

Seegrasmatratzen
IL-Wollmatratzen

Kagokmatratzen,Haarmatratzgn.

Bettfedern und Daunen
eigene Fabrikation

Fertige Kopfkissen
gut gefüllt

Scliützenhofstraße 13 - -
mpüehlt sich im Aus- und Einladen von Waggonev fit adt.- und Fernfahrten . _ _

Telephon 3722

Fertige Deckbetten.
I Bakteriolog.-chemisches Laboratorium

Dr. HAASS
fin-iW Assistant am hygienischen Institut Bonn,

Bakteriologische , medizmi ch-ehemische,
' kl inis ch-mikroskopische Untersuchungen,

Blutuntersuchungen.
Adolfsallee 31 . n * 7 *lSprechet . 9—10 u « 3 ^ ^ 1_l

fit.adt- und Fernfahrten. GILKA-QUßllTATStlKÖRE
SEIT *1 636 • WELTBEKANNT

fährt

las und nacht!
Fernruf 2640 und 88.

Ächtung!
, Billige Hutmnpresierei
für Damen-, Herren- u. Kinder-Hüte m Stroh u. Filz.

' Färben und Reinigen.
Große Au wähl in den neuesten Modellen.

Roonstratze 4. ,m Laden.

Lvrschst . 8—1» n.00000000
oTaa und nachtS

— ist unser

Stachel-. 2ov7.
u. Brombeerftr.. Flieder.
Rosen. sowie alle Sorten
Baume, rû oerk. 2« ob

Schuhsohlenhalten9Monate|
unr! länger! 1

Midif kanutt zu kriegen
üns er Go iathlcdej ^

haben. — Prelse  kleinst gewissenh., solid u.
"lA - frL - -? . - » M .U. tmach« .GoliatliSdiuligesellsdiatl

iete t Hlicfielaberq «3 , Telephon 6074 ;-

Gasgefüllte Lampen
FlUCk , (fern Realgymnasium , r . kpdan 747̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ E WWW » . » » »

MmnSnlnlc iOiesbaden so imiwmr. 20:
:■. wSS ^ TStaTSo Automobüe. .

v-Pn..Im°7-.°-°-.°- .. ■. A _ _ flulo-Taxameter,;
Tag-u.Kashtbstrieb:

Möbel
verkaufe ieh zu sehr billigen
Preisen in großer Auswahl

und Ia Ausführung.

Sdilufsimmr et«.
NßZMEM efic.

linzeiiBiiKel ef «.
Besichtigung ohne Kaufswsng.

Verkauf gegen Kasse u. auf Teilaahlung.

) . WOLF
Fricdriöisfr . 4 t

0 Auto-Fährbetrieb0
^ geöffnet . ^OAutomobil-Zentrale0
© WiesbadenBahnhofstraße 20.

Telephon 6160, 6161 und 6162.

45 Automobile 45

00000000

X

ftngugftoffe!
SedSumen SieM mein Saget zu WWeu.

Führe bei außergewöhnlich billigen
Preisen nur beste Qualitäten in blauen,
schwarzenu. modefarbigen Kammgarnen,
Cheviotsu-Meltons für Frühjahrn.Sommer

8. GdjsÄt, WWW 51, Ae MAG
Alte Artillerlekaferne! — Kein La den! — 1. Stocks

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal -Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 29

Vern » « uu * •=*'-* “ *-

PriDat-flulomobile
offen nnd gesdilossen.

Luxus-Gesellschafts-Äutos. Telephon 6 Ü60 , 6161, 6162 . ■
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flflnffeln
Covercoat-Paletot

fesche jugendl . Formen,
695.—, 575.- 495.-

Donegal -Paletot A/ \ ff  .
letzte Nem.eit , 750.—, 576.—, TJ Vf

Covercoat-Mäntel
in allen nur denkbaren Formen
u. Macharten 1276.—, 1075.—, $75.-

Covercoat-Mäntel
ausbestenSloffen mit , Leder - § ßT ff/%  .
besätzen . . 1860.—, 1650.—, # TvVf

Gabardine- u. Tuchmäntel
auf - eidenfu ter für den ve - ^ ^ —
wöhnteslen Ges hmack , ff  _

2100.- , 1875.—, M V / 4 / ♦

Strickjacken
Hliiwii]jiiii.iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iii iiiiiiiiiiii,iii iiiii ii, niiiiiiiiii.ini

reine Wol.e, entzückende Farben , / H ff ff
676.—, 395.—,

Jackenkleidern
Jackenkleider

aus meiierten Steffen .- . . 450.—, S75 . -

Jackenkleider aus stoßen ff
engl. Art , flotte Machart . . 875.—, I &  P

Jackenkleider aus gipem
Kammgarn , mit Tressenbesatz , 975.—, 745.-

Jackenkleider ,
aus guten Donegalstoffen . . 1275.-7 , y J CU"

Jackenkleider aus Gabard
i dunke .b au u. leige , teste Vr 7 ff  y C ■
arbei ung , Ersatz für Maß, 1875. .Ä  v F WP

lenmdnte
moderne Fassons , offen u. geschlossen ff

. - - 675.- . 376.- .zu traen

flontel kleidern

245.—, 169 —

31 ailtelkleid jugendl.Formen
aus gestr . Popeline mit Plissee

Mantelkleid aus Kammgarn
mit färb . Stick rei , 695.—, 475.—, O / WP*

Mantel kl eid aus Ia Kamm¬
garn , mit Tres engarn ., 1075.—,875 .—,

Mailtelkleid aus Gahardine-
Stoffen mit StP kerei , 1475.—, 1275.—,

Tllkotkleider ausWoPeund
Seide, mit rei her tickerei u. färb . Be¬
sätzen , in vl len Färb , 1075.—. 775.—,

liiBiaper
in Wolle und Seide — von der Mode ff

bevorzugt . . 475 .- 7-, 375 —, ZyjJ

Brugerolle Firres
in 1/1 u . 7z Fl - m. Originaletiketten
und Korkbrand , noch zum alten
Zollsatz v. 900 % verzollt , sofort

größere Posten greifbar.

WIndisdi
Goefiaesfraße T.

Kalasirts
Patente aller Koitarstaaten

- zahlreiche MeRcunp
bietet alle Vorteile des
bestsitzenden Pariser Kor¬
setts , jedoch ohne dessen
schwerwiegende Nachteile.

Spezialfassons
für Kranke u . Kinder

Büstenhalter.
Vor den vielen Nach¬
ahmungen wird dringend
gewarnt . Jedes echte
Stück trägt den Stempel

„ Kalasiris .“
- Mäßige Preise . -
Illustrierte Broschüre und
Auskunft kostenl .durch das

Kalasiris - Spezialgeschäft
Wiesbaden , Wilhelmstr. 4. Tel. 4256.

nur erstklassige Marken , Fahrrad - Ersatz - und
Zubehörteile , la Bereifungen kaufen isie zu
äußerst vorteilhaften Preisen im

fthrradtiaus Sfibke, "Sä 8,
__ ——  Reparaturen prompt . ——-

CVür wertvolle Beratung und Unterstützung in
1Y Besatzungsangel . (Entschädigungsanträge usw.)
U sagen wir
Herrn Baumeister Hans Hansel

Eeerobenstratze 30, hierdurch öffentl.
herzlichsten Dank!

L. Haberstock (z. Römer), E. Rück(z. Turnerheim),
A. Ehmlg A. Apfelstädt
(z. Rebenstock), (Wilhelmshöhe).

JAHffESSCHAU DEUTSCHER ARBEIT
DRESDEN 1922 jUNI BfS SEPTEMBER

DEUTSCHE ERDEN
(PORZELLAN-KERAMIK-GLAS)

®esiingLüch-r,Geschäftsbücher, Post. , Reise-
u . Eier -l .crtons , Mo»

Briefpapiere,Papierwäsche,
alle Sck-nrartikel bilttgst.
Carl J .Lang , Bleichstr.35,
Ecke Walramstr . Tel. 4747.

werden wie neu umgepretzt.

Hutumpresserei Förster,
_ Göbensrrabe 13. _

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kan . Gold 750
14 kan . Geld 585

M « kl
aller Art . eigene Anfer-
iifliroe . empfiehlt

3. Mohren.
9 Römerbors 9.

^ mmi*

F68

Schöne volle Köweriorm
durch uns. orient . Kraft¬
vollen. auch für Rekonva¬
leszenten und Schwache,
preisgekrönt , gold. Med
u. Ebrendivlom . in 6—8
Wochen bis 30 Pfund (6e-
wichtsrun .. gar . unschädl

streng reell.
Br ^ Doie. _ J. Pom»N-

weis. oder Rachn. Fabrik
D. Fram Steiner n. Co..
8 .M.K.S . Berlin M. 3D/7S.

„ Mein j5|seziaMIetirieb für

Umnähen und Umpressenm  Batnen-Knten
bietet Gewähr für nur fachgemässe u beste Verarbeitung.

Jeder übergebene Hut wird auf S | tezA- Maschinen _unufenähl^
also nicht veischnitten.

Ca. 40 neueste Probier -Modelle zur Verfügung.
Umpress - Anstall „ Wiesbaden“

Hellritzstrasse 4.

Nur I. Stock Kein Laden

18 har.Salti 333 gestempeltv.120.—99

Enorme Auswahl stets am Lag r.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138.

Nach langjähriger Assistententätigkeit an
Universitätskliniken zu Straßburg (Eis.) habe ich
mich in Wiesbaden

Hlarktstraße 19
[Eingang Grabenstraße]

als Spezialarzt für die Erkrankungen der

Nieren und Harnwege
niedergelassen.

3pT.t;t „™ Sr. flngo Wölfl.

R eparaturenan Installationen aller Art.

Reinhard Wentzel
Sonnenberger Straße 82. Fernrul 4077.

Sermiaensorrtöflifungen
Beratung in Steuersachen

Bilanz -Aufstellung nutz -Prüfung
übernimmt

Oberstleutnant a . D. Ravenstein , Niederwaldstr. 7.



Sekte 10. Sonntag , 5. März 1922.

^teUn -AnBote ]
Wiesbadener Tagblalt.

( Weibliche Personen 1

( ^ tauftnännischesPerson«!^
Tüchtige

Kontoristinnen
Stenotypistinnen

sowie
Lehrmädchen

für den Verkauf der ver-
schiedenst Branchen su4t

Statisches Arbeitsamt.
Schwalbachcr Straße 16.
Zimmer »0._ F238
HWeBeMMU
mit guter Schulbild , und
Vorkenntn . frd . Sprach
von dies. Modebaus gef
Off, u. T. 871 Taabl .-V

Tüchtige

8«

oder Maschinennäherin, die
in Korsettbrancheübergehen
will, bei höchstem Lohn ges.

W.ijaftmonn
Erotze Burgstratze 9, 1,

8—1 oder 3—6.

für Schreibmaschine und
Stenogravbie

gesucht.
Offert , mit Eebaltsansvr.
unter (5. 872 an den
Taabl .-Berlaa

wird von hiesig, Färberei
gesucht«

Gefl. Offerten mit Bild.
Zeugnisabschriften u. Ee-
baltsansvriichen u. L. 87t
an den Taabl -Verlad.

^Vranchetundig«
Verkäuferin

für Schubwaren sucht ver
sofort Schuhhaus Bockel,
Mellritzstr, 2t . Vorzust.
Freitag und Montag von
1—3 Ubr

Verkäuferin
branchekundig, mit guten
Zeugnissen, per bald ges.
Schuhgeschä t

Thoma. Kirchaasle 9.
Fräulein

mit Sorachkenntniss. als
Verkäuicrin gesucht.
Kunsthandlung Heinrich.

Wilbelmstrosse 49.- 14 * ' 1 '

Lehrmädchen
los. oder auch bis Ostern
gegen sof. hoben Lohn ees,
I . Simon u. P . Monteaur

Rieblstrasse 27.'1IK OUHf PK CI.
Lehrmädchen

mit guter Handschrift für
Bureau sucht

Färberei W. Bischof.

LehrmädchenI aus achtbarer Familie zuOstern gesucht
Nietschmann.

er flott u.sanb .feine

Häkelarbeit
machen kann , möge
sich Mont gs vorm,

vorstelien bei
Wiegel

Winkeier Straße 5 p.

Verfette Repassiererinnen
sowie tüchtige jüngere
Zuarberterinnen gesucht.

Ludwig u. Co..
Bleichstrasse 5. 1.

Ein ehrl. Wchm
sofort gesucht

Moritzstrasse 17. Bart

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Nr. 189.

für kl. Haushalt b. e nze ner
Dame ges. Kais.-Friedr .»
Ring 85. Part.

Zuverl. Mädchen
auf sofort oder später für
ganz oder tagsüber ges
Walkmiiblstraße 64.

MiliWWn
für kleinen Herrschaft!.
Haushalt gesucht. Gute
Zeugn sse oder Empfell.
erfordert Angenehmste
Stellung, gutes Gehal:.
Ad esse zu erfragen im
Tagbl.-Berlag. 8p

Bess.HausmSdchen
findet zum IS. März od.
später angen-r,)ne Stell,
und guten Lohn bei

Heymann
Lanoga se 20, 2. Stock,
im Hause der Firma
I . Hertz, Damenmoden.

E' 5LI
Junges Mädchen,

welches bürg , kocht, geg.
guten Lohn sei. Bismarck-
ring 11, 3 links.

Lehrling
per 1. Avril gesucht.
Drog. Svielmann Nachf.,

Cbr. Braun.
Sckarnborststrabe 12.

Allein Mädchen
rum 15. März gesucht.
Frau Genera ! Giersberg.

Rbeinstrasse 168_Rbetnit raße 108.
pDt. loiioes iüDöjen
für sofort oder später ges.

Echellciibrrg.
Eckillervlatz 2.

Ordentliches fleißiges
Hausmädchen

das auch servieren k . auf
h oder 15. März gesucht.
Behalt 506 Mk. mon.. sow.

Büglerin «. Lehrmädch
gesucht Eckernfördestr. 8.

Näheres Villa Bertha.
Taunusstrasse 71

Geübte
Zigaretten-

Packerinnen
sofort gesucht.

„Menes"
Rheinqaner Straße 7.

I Tüchtiges
Allem Mädchen
sofort oder später gesucht.
Tckoksladenbans Müller.
^ . Langgasse 8.
Zu sprechen von 5—8 llbr

im Bureau . 1 Stock.

Solches, tüchtiges
Alleinmädchen

welch, koch, kann,gesucht.
Es wollen sich nur solche
mit besten Zeugnissen
melden Kirch-asse 29,

In .endliche
Arbeiterinnen
von 14—17 Jabreu sucht

Städtisches Arbeitsamt.
Schwalbacker Strabe 16. , - , - ——= —
Zimmer 20 F238  I , Suche zum 15^ Marz

Jg . ausländ . Mädchen. - ohn tüchtiges
14- 16 Jahre für leichte Allem MttdchSNsaubere Arbeit gesucht. I - ■ - ■— - ■
S. Simon u. P . Monteaux

Rieblstraße 27.

Alleinmädchen
das kochen kann, gesucht.
Wäsche ausserhalb. Gute
Bebdl . Rbeinstrasse 98  2.
tWi  Mädchen gesucht

Gr . Burgstrasse 17. Laden
üchi. m,- ücht. Mädchen

f. Küche u. Hausarb . zum
Ib .̂ tl geh Rbeinstr . 80. 2.

Lehrling
ISobn achtbarer Eltern , in
| kaufm. Lehre gesucht.

Ackermann
Wilbelmstrasse 60

!S $i
(nicht kochen) ver sof. für
kleinen Hausbalt gesucht.
Keine Wäsche. Hilfe vor¬
handen . Hoher Lohn.

4L

ITIilpiö
Imit guter Handschrift für
Lebensmittelgrotzbdl . ges.
Off. u . D. 861 Tagbl .-V.
t Gewerbliches Personal

— einmädchen
gesucht bei Schmidtborn.
Nikolasjtrasse 32. 1.

Mädchen
welches etwas kochen und
nähen kann, bei gutem
Lohn von einzelner Dame
aefuckt.
Damenschneider« Auttett.

Malramstrasse 32.
W15. März »d. 1. Avr ..

tücht. Alleinmädchen in
guten Haushalt ges. Dotz-
beimer Straße 53. 1 r.M8RM
w. gut kocht, in kleinen
Haushalt . 3 Person ., bei
hohem Lohn und guter
Behandlung gesucht. Näh.
K̂ Friedrich -Rtna 72. 2.

' Saurversonal 31

Gute Zeugnisse erforderl
Frau Brrmat Kost.

Parkstrasse 63.
Eingang Binaertstr . 10.

Erfahrene
MMMin

mit guten Zenanils .. für
gröss. Haushalt a. Rhein-
gauer Weingut gesucht.
Anneb. an von Brentano.
Winkel im Rbeinaau.

Mädchen
für Hans - u Küchenarb
bei bobem Lobn gesucht

Hotel Berg.

Lehrmädchen
für den Verkauf gesucht.

Gerstel u. Israel.
Damenbüte u. Modem
EM. Mg. Aitlchen

der frans Sprache mächt.,
w sich als Empfangs-
fräulein ausbild , will u.
dabei leichte Hausarbeit,
mit übernimmt , w. tags¬
über gesucht. Adresse im
Tagbl .-Verlaa . Sr
C Gewerbliches Personal

Serjlli^ lefiilfin
oöcr kchm t«

für ganze Tage gesucht.
Off, u. F . 864 Taabl . V.
MGlge tbeiiennneii

sofort gesucht
Anstett. Damenschneiderin

Walramstrasse 32. 1.

Tüchtige

gesucht.

Sauerland
Kirchsasse 44, 2.

Weisszeua-
Näben - und -Flicken kann
best, junges Mädchen
nachm, eriervsn bei

Kramer . P ^rckssr. 19. 3.

Putz!
Suche Zuarbeiterin per

sofort.
Svielmann . Bleickstr. 20.

MNenMM
(perfekt) für bald gesucht

Sotei ..Rose".

14—iSiälir . lir . MHen
zum Svulen gesucht

Jahnstraßc 44. 3.

Köchin
AUWMdch«

für sofort oder spät, ge
Karl Bernecker.
.Ferosträsse 2.

UanzgWje garmiie
| suckt jurches wohlerzog.MstlNiiW!
ISich melden 11—1 Uhr
Wielandstrasse 9 1.

per sofort
zur Aushilfe gesucht

Klrchgafse 35, 3,
i. Hause M. Schneider.

welches kochn ka n, in
französische Familie sof.
gesucht. Hoher Lohn.

Allard . Meeus
Wilh Imine ftr . 48, I.

Zum 1. oder 15. März
kann noch ein
Kochlehrfräulem

eintreten . ohne gegenseit.
Vergütung

Evangelisches Hospiz,
. Platter Straße 2.

Tücht. Hausmädchen
mit g. Zeugn. iür sofort
oder später gesucht. Vor
zustellen von 9X—11 u
von 2—4 Ubr

Humboldtstrasse 6

Pflegerin.
Frau od. Fräul .. welches

elw. kochen kann, dauernd
für kranke Dame gesucht.
Offerten unter O. 887 an
den Taabl .-Verlag.

Junaes krain. Ehepaar
sucht für sofort

Mädchen
Sich vorstell

gesucht von alleinstebend.
böb. Beamten . Leichter
u. angenehm Posten für
nur absolut ehrliche, pein¬
lich saubere und verläbl.
Person . Meldung mit
Zeugnisabschrift , u. Reirz.
u I . 859 Tagbl .Werlag.

rstes
Stubenmädchen

!sofort gesucht für herrsch.Haus . Gute Zeugn. erf
Graf Knutb . Parkltr . 35

Junge Stütze
für Villenhaushalt ge-
ucht Varkstrnsse 40

Eins che Stütze
zu Dame van 10—l ges,
(ohne Essen). Vorstellen
11—5 llbr

Kaoellenstr . 12. 2 r.

Zuverlässiges ehrliches
Alleinmädchen,

das gulbürgerlich kochen
kann zu einzelner Dame
gesucht. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen
sich melden Adelheid:
strasse 16. 2.

Alleinmädchen
für kleinen Haushalt
(2 Personen ) bei hohem
Lohn, guter Behandlung
und bester Verpflegung
gesucht. Otto Koppel,
Kaiser-Fr .-Ring 14, 2.

Tüchtiget
Alleinmädchen
welches perfekt kochen k..
per 1. Avril oder früher
zu 2 Personen gesucht.

Frau Emil Engel.
Taunusstrabe 14. 1 St.
Solides Allernmädchen

ver sofort oder 15. März
gesucht Hartig . Schenken-
dorfstrabe 3. Part

. Alleinmädchen
|tn kl. Haushalt gesucht
Rudesheimer Str . 7. P.

LM nedrich -Rmg lEinfaches besseres
Mädchen

in kleinen Haushalt für
alle Hausarbeit gesucht.
Gute Behandlung u. Be¬
köstigung. Rudesheimer
Strabe 16. 2.

Smelligentes« chen
aus gutem Hause für
8rahr,gen Buben 3 Std.
nachm, gesucht. Vorzu- , um 1. April gesucht,stellen Kötel Kronprinz.

<*.!* » I »fÄ' 1Mädchen von 14—16 I . I- -frnj 'fTv. 101.
für leichte Arbeit tags¬
über gesucht. Melden von
6—8 Uhr abends . Göben-
strabe 19. Htb. 1 links.

Framöf Familie sucht
Mädchen
für alle Arbeit

von 9—12 Ubr. Colin.
Nikolasstrabe 30. 1 lks.

Saubere Frau
k. gegen leichte Hausarb.
«rohe leere Mansarde mit
Kochofen u. elektr. Licht
erbalten . Rbeinstrab« 15.

Monatsfrau
Ioder -Mädchen, tüchtig,
ehrlich, von 8—11 gesucht
Ŝchierst. Str . 13. Hockv.
Monatsfr . 2 Std . vorm.

gef. Schwalb . Str . 8. 1 r.
lastete leaatsfm
2mal ' ttr ber Woche für
einige Stunden bei hob.
Lobn gesucht. Elektrische
Strahenbahn w. bergüt.
Vorzust Hobenlobevlatz1.
2. Stock  _

Zuverlässig?

Putzfrau
für die Büroräume

gesucht.
Menes

Nbeinoauer Strabe 7.
Putzfrau od. Mädchen

tagsüber für dauernd
gesucht. I . Winter . Lang-
gasse 19. 2.  _
Schulmädchen

in schulfreier Zeit ges.
Schubw.-Verk. R. Schöhler
Bleichstrasse 1. Eingang'
Hof. Garage._

Hochbautechniker
zu sofort. Eintritt gesucht.
Off. mit Gebaltsansprüch.
tt. M. 865 an d. Toghl . V

Selbständiger

AmeOmii».
I sofort für dauernd gesucht.wmmmn

Wilbelmstrabe 40.

Wg.GdjnsiDßr gesucht.
-Hofmann. Dotzb. Str 61.
Tagschneider

für Reparaturen sof. gef.
Fr . Vollmer,

3 Ratbauestrasse 3.
WVVMf»»|•»(»IV

jüngerer tüchtiger , gesucht
IÄtalram strasse 8. 3.

Schneideraehilfcn sucht
Cbr . Flechse!. Jabnstr . 12.

I « » Eesiilhe1
Weiblssche Personen J

ZiiM JRäDdjen
tLvzeum. Studienanstalt.

Höhere Handelsschule.
Französisch,

Englisch
italienisch.

Lateinisch.
Schreibmaschine.

Stenographie)
sucht Anfangestelle zum
1 Avril . Anfragen unter
H. 871 an den Taobl .-B.®eö.grdnlein
M . 30. der französisch, u.
englisch Sprache mächtig,
sucht tagsüber Beschäftig.
Offerten unter S . 838 an
den Taobs,-Verlaa.
Aelt . erfahr Verkäuferin

der Schuhbranche sucht
Stellung . Offerten unter
B. 876 an den Tagbl .-Vl.
C Gewerbliches Personal 1

Jg . grb . eleg. Dame,
d. ranz . Sprache vollk.
mäch.ig sucht Stell . aL

Empfangsdame
b. Arzt oder photogr.
Atel er. Offerten unt.
D. 863 an Tagbl -Berl.

Rockarbeiterin
sucht Beschäftigung, am
liebsten bei ein . Damen¬
schneider. Offerten unter
« . 868 an den Taabl .-B.

Putz!
Tücht. 1. Arbeit , sucht

sich zum 1. 4. zu vernnd.
Gefl. Offert, u. D. 856
an den ^ ag bl.-Perlas.„lädchea
ucht Beschäft. i. Flicken u.
Ausbessern. Offerten unt.
L. 867 an den Tagbl .-Vl.

Hauspersoual

AleimSWen
selbständig im Kochenu. I
jede: Hausarbeit , bei!
hohem Lohn gesucht. !

erichtsstr ße t , Part . I

mnzös. Familie sucht. m rauen
iKüche und 1 Kind ). Gute
Emvfebl . erw . Franzostsch
sprechend bevorzugt.

Hotel ..Fürstenhos".
Zimmer 63.ÄU

Isuch! soliden fleiÖ.Herrn
für Heise und Büre.

j Off. u. 8. 837 Tagb .-Verl.

AA . mi  SM
der gut bezahlte Posttion
im Bers.-Fack erlangen
will , findet nach gründl.
Ausbild . Anstellung als
Inspektor bei erstklassiger
Aktien-Gesellschait mit a.
Perftch -Zweigen. Günstig
für erfolgreiche Agenten.
Off. u. L. 861 Tagdl .-V

Lehrling ,q,
O. Emmelhainz,

Denttst , Rheinstraße 46.

Schlosserlehrjunge
gesucht S .ba chtstrasse 9.

Lehrling
für
ges.
stresse 14.
für Jnstallat . u. Svengl.
gef. Weinback . Blücber-

welches auch kochen kann,
für jetzt oder , später ges.
Frankfurter Str . 16. P.

Junger tüchtiger

MmsMTNöWI
mit Zeugnissen gesucht
Rüdesbeimer Str . 10. 1.

Tüchtiges ehrliches
Mädchen

vom Lande von frauzös.
Familie bei gutem Lobn
u. guter Verpflegung ge
sucht. Vorzust 9—11 und
7—8 Ubr

Rbeinstrasse 119. 3.

| ;»m 1. April gesucht.
I . Minor

\ Drogenu Kolonialwaren
SchwnlbacherSt aje.

At . gelvsSier Wge
als Svenalerlebrling zu
Ostern gesticht. K. Br"
Blücherstrusse 15

Nach Holland
suckt junge gebild. Dame,
perfekt im Schneidern u.
Wäschenäben uiw. pass.
Stell ., event . zu Kindern.
Off U A. 781 Taabl .-N.

Fräulein
24 I Belgierin , perfekt
Deutsch. Franz .. Flämisch
soreck.. vornehm. Cbarakt.
u. ,häus !. Sinn , sticht St.
bei Familienunschluß als

Geiellickaftsdame.
Bertrauensitelluna

oder Reisebegleiterin
bet nur besseren Herr¬
schaften. auch im Ausland.
Oft u H 872 Taabl .-B.lüßiOedelirlinaI7Ä«1-.««-W

or +»>vtt noturf,* 30. mtt »r. langiabr|jti Ostern gesucht. AugustLenr . Romerbera 32 !eugn., durchaus efl . im

Bud)önöpr'£6ötlingI »oV“ft
gegen iof. Vergüt aeiucht.

Joseph Link
u. ^ ob. Kistenmacker.

Buckbrnderei und kunst-
gewerbl . Werkstatt.

Wilramskr 2. Tel 37.36~ . mst-r _. .
Tavez.-Lehrl . ges. Berger,Zimmermannstrasse 10

Tapezierer -Lehrling
geg. wöchtl. Vers , gesucht
^ Karl Heuser.Katser -<rriedrtch -Rina 4NTücht. Alleinmädchen

ofort oder später gesucht
Tettenborn.

Grosse Burnstrasse 4. 3.

^ntellig . junger Mann,
stilgewandt . find. Neben¬
beschäftigung. Ausführl.
Off. u. K. 874 Tagbl .-Vl.

Je ein
■OUrHludnC4. ö.  11 /~v ^ ^ fmm  Wltz! Lehrling

ür Küche u Hausarbeit >
Vorzust. Wilhelmstr . 14. 13 8t, . Wiesbaden.

ubc

gesucht für

Nettes sauberes ^
Alleinmädchen .

in kleinen Hausb .. drei
Verfonen . gesucht

Schwalbacker Str . 46. 3.

POltes alt.

und

jMn.-teiijn.ra
I für sofort od. 1. 4. 22.

Meldung bei

9t . f . Mt
Emser Straße 51.

Kaisei
Schllthlnacher-LeWng

Sobn acktb. Elt ., gesucht,
"'mb. tm Tngbl .-Berl . Sv

8iahr . Mädchen zu sich
nehmen kann. Offerten u.
E. 864 an den T - a'st.-Nl.

ü.elt. gew sscnhaste
Pflegerin

sucht für halbe Tage Be¬
schäftigung bei besserem
alteren Herrn oder Dame.
Auf Munich auch Nackit-
wasche oder Dauerstell,
llebernimmt auch Kochen
und Hausarbeit . Gute
Zeugnisse. Gefl. Off. unt.
» . 863 an d?n Toqbf -P

im Kochen und Hai'sbalt
durchaus eriabren . bei
höchstem Lobn in nibigen
Privatbaushalt für bald.

gesucht.
Zeugnisse aus 1. Häusern
erwünscht. Beihilfe vorb.
Off. unter Nr. 14596 an
An.-Ervedition D. Frenz,
l ». m. i.  S .. Mains . Fqr

Lehrling
mit guter Schulbild , zu
Ostern gesucht.
A. Baer Sc  Co.

Wellritzstraße 51.
Eisenwaren . Haus - und

Küchengeräte.

ärtnerlehrling
und Gehilfen

gesucht.
Earl Bramser,

^n kfurter Strasse 122.
l Braver ehrl . Junge>aus achtbarer Familie
kann die Gemüsegärtnereierlernen.

Halt« , Wellritztal.
__ Wiesbaden.
Kellner-Lehrling

für Ostern gesucht.
- . , Main,.

-Hotel ..Lk amzer Hof«.
Zuverlässiger jüngerer

Hausbursche
v« 1. Avril gesucht.
.Frrtz Korn . Neuciess» i»
4-  Sausbursche (R,-Keiprr . Kirckiages

Stienll!Äs»S!!lljen
bei hob Lohn ges Näb.
Gebeimrat Vogt . Biebrich

Am Ausstchtsturm i
Suche sofort

ein junges ebrl . Mädchen
für Hausarbeit , welch, zu
Hause schlafen kann.

Elfe Brüggemann.
Nerostraße 27. Laden

Lehrling
von r »ch- und Kunst.
Handlung in Kle.nstadl,
im unbesetzten Gebiet,
gesucht. Gebogene Aus-
bild. wird gewährleistet.
Näh. d. A. Hoepfner,
Rudesheimer Str . 23.,P

Adretter ehrlicherJunge
Ml

68.

Kinderpflegerm
(z. Zt . Hortleiterin ) sucht
für die Vormittagsstund.
Beschäftigung zu Kindern.
Gute Zeugn. vorhanden.
Offerten unter 8 . 888 an
den Tagbl .-Verlaa. _

Miln, grdiileirt
Vollwaise, erfahren in
Krankenpflege u. Hausb ..
musikalisch. Kenntnisse in
Franz u Englisch guteHandschrtft. sticht Post. a.
Pflegerin . Eeiellfchasteriu
oder derglcich. in gutem
Hause. Gute Zeugnisse
u. Referenzen vorhanden.
Ana, F, 886 Tagbl .-Verl.

Kinderfräulein
Ilucht zum 1. 4. Stellung,
am liebsten zu kleineren
Kindern , Gefl. Offerten
unter O. 871 an den
Tagbl .-Verlaa,

, Köchin frei
für länger , ganze u. halbe

>. .. —. . — Tage. Off. u. U. 853 an
nir letckte Bekarm,mW beit Tagbl .-Verlaa.  _

>L°ZS "LZlI-"". M «l!esAnI.
Windilch.

Goetbestrasse 7

Lchrjunge zu filtern
aus nur acktb. Fam . ges

Samenbaus T. Nickel.
Wiesbaden . Wellritzstr 30

Telephon 1703.

Schuljunge
2—3 Stunden nachm, für
Ausgange gesucht. Lina
Weidmann . Mod .. Klein?
Bmgstrabe L ™

aus a.  Fam .. im Kochen
bewand,, stickt ver 15. 3
als Kückenbilse St ., wo
Gelkgenh, geboten sich in
feiner Küche u. Konditor,

hu vervollst. (Französische
Svrackk.). Angebote an

Fränl . Seit.
Frankfurt am Main

bauvtvottlagernd.
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Ustölli». sM. « Hen
sucht Stellung in nur bell.
Hotel. Gute Zeugnisse
vorbanden Offerten unt.

866 an den Taabl .-V.
Aelteres zuverlässiges

Mädchen
im Kochen u. allen Haus¬
arbeiten erfahren , sucht
Stellung in kleinem, ev.
frauenlosen Haushalt ; es
wird nur auf selbständ.

eflek,

Junger Mann
(Holländer ), der deutsch,
franz . u. eng!. Sorache
mächtig, gcstütze auf nur
gute Zeugnisse, sucht ver
1. 3. oder später St . als

Kellner.
Off. an Pb Göttelmanu.
Mamr . Alleewea 12 1.
M Mpsohiält. Mann

_ „. . . , (Lackrerer) . der alle Re-
Dauerstellung reflektiert , varaturen versiebt , sucht
Off, u. E . 863 Tagbl .-VI. | Dauerftell .. am liebst, in

Jg . unaoh . Frau
sucht Stelle für ganz, auch
zu Kind . Offerten unter
K. 886 an den Taabl .-Vl.

Gewandtes3immennQD$en
sucht in feinem Hotel od.
Pensionat Stell . Off. u.
Ta . E. 9194 an Rudolf
Masse. Berlin W. 88.
Tauentzienstraße 2 F13l

8che Itoiinfl
in Sanator . od. Fremden¬
pension. um mich wirt-

^schastlich weiter auszi
Kenntn . in Krankenpflege
u Wirtschaft vorhanden.
Offert , unter L. « . 823
an Rudolf Masse. Leimig.

Junges Mädchen
snckt Stellung in Privat.
ON. u. F . 869 Taabl .-V.

Hotel als KiwierpuNer.
Off, u. D. 872 Taabl .-V.

Zch-LeMIe
für braven Jungen
gesucht Kost u Logis im
Hotel Bedingung . Offert.
U. K. 887 Taabl .-Berlaa.

Kl. Rentner.
60 I .. früher Gastwirt,Ww. o. K “
trauensvofbis
Off.

250 Mk. Mttrrrrrr rrrrrrrrrrrrrrrrrtt
demienigen .. der einem
jungen Mann . 24 I alt.
zu Vertrauensposten ver-
bilft . Höhere Kaution
vorbanden . Onerten unl.
T . 887 an den Tagblatt - jBerlaa erbeten.

(miHltliniilUUl
A K T . - G E S.

3unges Wm
mit 1 Kind (1 Jabr ) . I
Mann gel. Schlosser, mit
Zentralheizung vertraut,
sucht in herrsch Sause dieÜiiiisoenDflltiing
zu übernehmen . Garten¬
arbeit kann mit Lbernom.
werden . Offert , mit Be¬
dingungen unter K. 861 [
an den Taabl. -Neilag.

Junger Mann
sucht Aushilfsstelle . Off
u. W. 882 Tagbl .-Verlag

tur I)LM6i!-Mi86lrs
außer dem Hause , oder Ueber-
nahrne ganzer Arteitsstuben
sof. k. dauernde Beschäftigung
bei höchstem Lohne gebucht.

I,

numuiutiüiüiüiiiiiiiiiHHiimüTimfrmn
MAINZ

Schuljunge
sucht Beschäftigung
Adressenschreiben od.
Off. u.

im
_ dgl.

878 Tagbl .-Vl.

j^unae ges. Amme ,w. Stellung , a. b. Aus¬
ländern . Off. Dotzbeimer
Straße 98. Vdlv 3 l

17jäbriges Mädchen
sucht Stellung für den
ganzen Tag . Näheres
zu erfragen Rauenthaler
Straße ö. Mb . 3. St . r.
. , Jg . sei. Frausucht von 8—10 morgens
Beschäftigung. Dotzbeimer
Straße 98. Vdb. 3 l.
Alleinst. Frau s. tagsüb.

Besch. Selenenstr . 31. 3 r.
Zuoerl . Frau

sucht balbe Tage morgens
od. mittags Beschäftigung.
Off, u. F. 874 Tagbl .-Vl.

Aeltere unabhängige
zuverlässige Frau

empfiehlt sich für Bureau
pder Laden zu reinigen:
würde auch über Mittag
sonst. Arbeit übernehmen.

Adolfstraße 3. 3
t MSnnliche Personen 1

^ttaufmännischê Personal ) I

Wzer SmsWM
welcher durchaus in der
Damen -, Herren-Konfektion̂
u. Stoffbranche bewandert
ist, s cht sich als 1. Ver¬
käufer. Berkanfsleiter und
Empfangsherrn zu ver¬
ändern . Derselbe beherrscht
die franz. Sprache in Wort |
und Schrift. Offerten unt.
K. 878 an d. Tagbl.-Berl.

Mette Btßnotqpijtin
mit mehrjähriger Praxis u . guten Empfehlungen
bei durchgehender Arbeitszeit in Dauerstellung
gesucht. Offerten unter 0 . 839 Tagblatt -Verlag.

Tüchtige Verkäuferin
für Strumpfwaren und Trikotagen
bei hohem Lohn per bald gesucht.

gehr. 3awm, Webergasse6.
bür mein Spiel waren spezialgeschält

! brarafiekundige VerkäuferinnenjsoraieI-ekrmädlken
sofort gesucht . Gute Dauerstellung.

Solche mit Sprachkenntnissen bevorzugt.
PÜPPEMÜNIG , Marhfsfr . 9.

Suchen per1. April bei hohem Gehalt
©inen

1. Verkäufer
für die ausgedehnte Abteilung

Teppiche.
Derselbe muss befähigt sein , die Ver¬

tretung des Abteilungsleiters z u üb emehmen

Mehrere

Ärnrnrrnrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr ^̂ *j # ‘VspfcHufsnnttsu
für die Abteilung

Gardinen und Moraifom
Mur Persönlichkeiten mit hervorragendem

Verkaufstalent und Ia Referenzen wollen
sieh unter Angabe ihrer Gehaltsansprüche
melden . P147

Persönliche Vorstellung nur vormittags.

Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands
für Wäsche -Ausstattungen

Wiesbaden.

Wir vergeben

li
nutzer dem Haufe . Gef. Anfragen an

Nasfauische Wollwarenfabrik
Wiesbaden, Mainzer Stratze 116.

Personal -Büro.

14—16jähr . Mädchen
für leichte Handarbeiten gesucht . Daselbst

werden auch noch gute
Häklerinnen angenommen.

Ludwig , Dotzheimer Str. 121, I.

OranchekundigeTapisseriB-Verkäsferin
gesucht.

S . Blumenthal & Co.

Reisender
zum Besuch von Groß - Drogenhandlg . und
Maschinenfabr . gegen Gehalt und Provision

für sofort gesucht.
Offerten unter F. 872 an den Tagbl.-Berlag.

mit Sprachkenntnissen gesucht. öff . |
unter T. 874 an den Tagbl.-Verl.

welcher seit 10 I . vraktisch
u. kaufmänn . in eto &en
Automobil - Werkstätten
tätig ist. sucht Umstände
halber geeignete Stell , in
Wiesbaden oder näherer
Umgebung. Ders. w. sich|
auch event an einer

NeiWihiimg
beteiligen.

Off, u. S . 872 Tanbl .-N.

Spediteur!
Junger Ervedient und!

Zolldeklarant , in einer d.
arößt . franz. Speditions¬
firmen tätig , sucht sich zu
verändern . Derselbe be¬
herrscht die ir». Sprache
in Wort u. Schrift Ana.
unter S . 878 an den
Taobl .-Berlaa
W»' Drogist"H
lange Jahre selbst., suchtI
Stell als Lagerist. Lager-
verwalter od. sonst. Ver¬
trauensvollen in Cbem.
Fabrik . Drogen-. Chemi¬
kalien- od. verw. Brauch.
Eefl . Offerten u. U. 87» !
LS den Tagbll -Verlag.

Junger Mann,
18 Jahre alt . bisher als
Verkäufer tätig gewesen,
sucht Stellung (auch
Violinsviel ., ovl.) Eefl.
Offerten unter O. 873 an |
den Tagbl .-Verlag.

JUNGE DAME
mit guter Figur zur Vor¬
führung v. Modellen gesucht

J . BACHARACH

AllAmttigerßm
aus  der Terttlbranche

englische und französischeSprache
beherrschend, gewandt im Verkehr

mit der Kundschaft, als

Empfänger
zum mögl. sofort. Eintritt gesucht.
Offert . mitBlld , Gehaltsansprüchen,
Angabe seitheriger Tätigkeit und

Eintritt an

MM KMsMMl&Gl>.
«rötztes Unternehmen Mitteldeutschlands

für Wäsche-AnSstattungen , Wiesbaden.

Gewandter

Kontorist
aus der Textilbranche zum möglicnst sofortigen

Eintritt für

gesucht . Herren , welche bisher in gleicher
PosL on tätig waren , werden um ausfülrl . ,
Offerte mit Bild , Gehaltsansprüche , Angabe
bisheriger Tätigkeit und frühesten Eintritts
gebeten.

Beekhardt,Kaufmann§Co.
Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands

für Wäscheausstattangen
Wiesbaden.

Alleinvertrieb
großen Schlagers (Massenartikel) vonI
angesehener Hamburger Firma zu ver¬
geben. Zur Lagerunterhaltung ca. 10000 M.
erforderlich. Angebote erb. u. H. 8 . 828!
an „Ala " , Hamburg 36. F70I

Perfekte
Zuschneiderin

für unser

Damenwäsche-Atelier
per Sofort gesucht.

Ausführliche Offerte mit Bild , An¬
gabe seitheriger Tätigkeit , Gehalts¬

ansprüche und Eintritt an

gr . Unternehmen Mitteldeutschlands
für Wäscheausstattungen , Wiesbaden.

Stenotypist (m)
für sofort oder bald aefucht.

Chemische Fabrik L. Wedel, Mainz.

LebeMUmli!

WsMM 'l » «
oder Volontär mit guter Schulbildung aus besserer

| gtemtlte gesucht.
fiesMetiet wmesmil Bart) &Co.,

Lehrling
von erstklasngem Zigarren -Engros - und
Detail - Geschäft per 1. Aprü gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten unter 6 . 865

an den Tagbl.-Verlag.

aus
'LehrlingH

achtbarer Familie , mit guler Schulbildung, sucht
Medizin. Drogerie n. Parfümerie Moebns

1Inh. Apotheker Nafchold._Taunusstraße 26.

Heltes,
fleißiges

für einen besseren Haushalt gegen hohen Lohn  I
gute Behandlung per sofort gesucht. Vor-

7Tlädcf)en
stelluna nachmittags Idsteiner Str . 16 , Part,

Technik .- Assistent
27 Jahre alt, große,
repräsentab e Erschein.,
fcanz. Sprachke mtni se,
sucht Steil , zum1. April.
Vorstellung jederze t.
Offerten u. K. 857 an
den Tagbl.-Verlag.

V

Einige bessere Fräulein
znm Packen gesucht.

Adolf Eschenauer
—— Zwieback- und Konfitüren-Fabrik ——

Albrechtstratze 22.

Wir suchen zur Leitung und Hebern ahme
einer Filiale unserer Firma für alle deut¬
schen Bezirke und das Ausland einen tüch¬
tigen , organisatorisch befähigten Herrn
(Firma ) , w. auch zu repräsentieren versteht.
— Wir vergeben die Allein oerkaufsrechte
eines aufsebencrregenden land » . Bedarfs¬
artikels . welcher von einer der größten
Chemischen Fabriken hergcstellt und von
jedem Tierhalter gekauft werden wird —
Der Artikel ist in seiner Art vollständig
konkurrenzlos und abfuluies Bedürfnis für
jeden Landwirt . — Kaufmännische Kennt¬
nisse nicht unbedingt erforderlich. — Ein¬
arbeitung erfolgt dur,h die Guellfchaft. —
Wir gewähren außer hohen Prämien «in
festes Gebalt bi» 5888 Mk. und außerdem
Unkostenzuschüsse bis 3000 Mk. oro Monat.
— Erstklassiges vielfarbiges Provagauda-
material kostenfrei. — Vorzügliche Existenz
außer für Kaufleute , auch für ftühere Offi¬
ziere und Landwirte . Selbständiges Ver-
fügungsrecht über ein Betriebskapital von
20 000—109 000 Mk. zur Uebernahmr eines
Musterlagers unbedingt erforderlich. Nur
Herren , welche diesen Voraussetzungen ge¬
nügen können, wollen Bewerbungen mit
Bezirksangabe und genauer Darlegung
ihrer persönlichen Verhältnisse richten unter
»Monovoloertrieb 153" an Jnoalidendauk,
Annoncen -Eevsditian » Augsburg . F148

F133WSjMtM Dann
!(Witwe) Ende 3ver, die deutsche und französische Sprache
vollständig beherrschend, sucht passende Stellung als
Personalaufsichtsdame in erstem Hotel, Empfangsdame
oder selbständige Haushaitunasdame bei besserem Herrn.
Größere Stadt und besetztes Gebiet bevorzugt. Offerten

!unter F. 8. N. 898 an Rudolf Masse, Frankfurt a. M.

Lehrstelle
als Konditor gesucht

ISjähr . ausgelernter Kaufmann der vor der Ue ber¬
nahme deS väterlichen Bückereigeschästes die Konditorei
erlernen will, sucht Stelle , wo ihm Gelegenheit zu»
fachgemäßen Ausbildung gegeben ist. Angebote unter
Angabe, wann persönliche ' Rücksprache erfolgen kann,

| unter A. 780 an den Tagblatt -Verlag._

MIlioente MIsW
Imit langjähr . Erfahrungen in kausm. u. sozialen Be,
trieben sucht Beschäftigung ; auch als lady companion
ftiained nurse ). Auslandspaß . Offerten unter Chiffre

| $ . 863 an den Tagbl.-Berlag.
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[ wmietilM ]
Lüden u. Geschäftsräume.

2 Büroräume
möbl.. mit Kassenschran
zu vermieten

Rbeinstrabe 108. 2.

Gewerbliche
Räume

vorb.. teils durch _
u. Neubau in kürz. Zeii
Herstellbar, nabe inbahnbof. zu vermi
Elektr. Lickt und K
Interessenten, w. bereu
find. ' an den Baukosten
teilzunebmen. erl, Näh.
u T. 86k Tagbl .-Verlag.

f Möbl. Zimmer. Maus. re. Berufstätiges Fräulein
sucht für sofort ein

möbl. Zimmer,
am liebsten im Zentrum
der Stadt . Offerten unter
F. 871 an den Taabl .-N

' Nchmis
• Für Vermieter lostenlos.

Mautbe, Luisenstr.16.Stb.2.
Großes, sonniges, möbl.

■ Zimmer vm. Ramsyott,
Eltviller Straße 18. 3.

Jung . Mann sucht ungest.
gut inobi. Zimmer

oder Maus, als Dauer¬
mieter z. 15. 3. oder 1. 4.
Off. u. O. 874 Taabl .-V)

Eleg. möbL Salon , sonn.
Erkerschlafzim.. ein Bett.
Seerobenstr. 4.  Sockv . l.

Im Kurviertcl freundl.

miL 3innu
event. mit Pension zum
15. Marz für läng. Auf¬
enthalt F133

, gesucht.
Angeb. an Bin «. Köln.
Bismarckstr. 52/54.

Er . gut mööl . Zimmer
mit 1 ob 2 Betten sof.
an Kurfremde zu oerm.
Näh. im Taadl.-B . Sw

Gut möbliertes Balkon-
Zimmer mit elektr. Licht
sofort zu verm. Zu erfr.
im Tagbl .-Verlag . St

aut möbl. Wohn- und
Schlafzimmer. Off. unter
S . 851 Tagbl .-Verlag.

Lagerplatz
mit gut erh. Lagerhallen, am Westbahnhof, ist ab¬
zugeben. Offerten unter T. 857 Tagbl.-Verlag.

[ « Me ]

Wohnung
von 2 Zimmern. Toilette¬
zimmer. mit Kückenben..
Part oder 1. Etage . ver
sofort gesuckt. Offerten u.
H 867 an den Taabl.-P

Brautvaar suckt sofort
oder svätestens 1. Mai
möblierte oder unmöhl
2 - oder 3 -Z m.

Wohnung
mit Kucke, bei guter Be¬
zahlung. Off. u. E. 855
an den Taabl.-Nerlaa.

!.
Wiesbaden oder Umgeb.,
etwa 3 Zim.. mit Kücke
oder Kückenbenutz., anf.
Avril gesuckt. Offert, u.
X 861 an den Taabl.-NAusländer
sackt aut möb irrte 2- od.
3-Zimmcr-Wohnuna mit
Kückeu. Bad für mebrere
Wochen in guter Lage
zu mieten. Off. mit Pr.
u. M. 867 an den Tagbl.-
Bersna erkojen._

Suche
3 —4 Zimmer

in Billa , mit Kücke und
Badezimmer. Bevorzugt
Nerotal. Bierst.-. Parkstr.
Offerten unter O. 858 an
den Tagbl -Verlag.

RuslimSische Familie
sucht zum 1. Avril möbl.

4 5-Zimmer-
Motznung.

Guter Preis Offerten
nach Soficnstrabe 3. Hoch-
narterrs.

Auslundsdeutscher, mit
Frau u. Tochter, suckt per
1. Avril anständig möbl.

Schlaf - und
Wohnzimmer

mit Kückenbenutzung, in
öess Sause oder Billa
Off. 3 872 Taabl.-Nerl.
Französtiche Familie suckt

löm 3*513«
nebkt Küche

iu mieten. Off. u W. 886
an den Tagbl -Verlag.
aKB3E» BBBBaMSCSa>» B8«i &M'a

2

Dame mit Kind
sucht

M mW. ZiMMl
möglichst Kurgegend.

Offerten unter G.868
an  Tagb ^ ^Verlli^

2 leere Zimmer
von zwei berufstätigen
Damen. Mutter od. Tockt.
Wehrerin) gesucht. Gefl.
Off, u. X  863 Tagbl .-Vl.

„er gibt
von seinem Saus 2 bis
3 leere Zimmer u. Küche
an ig. deutsches Ebevaar
ab? Offerten u. M. 866
an den Taabl.-Nerlaa.

SchöneEbevaar
(Ausl .) sucht zwei leere ! « 35 *** tro «»! . «*
Zrmmer u. Küche. ,owie 4 ?) LM . - !5v0NN.

an in besserem Sause 'am
bcn -̂lishh-Verlag.- Ring siel.: gegen einenBüro ~aben mit3—4-Znnmer-

„ . „ f 3. Wohnung (möglichst im
2 oder 3 leere Zimmer. Zentrum gelegen) sof. zu

Mitte der Stadt gesuckt. tauschen gesuckt. Off u.
Angeb. u. M. 872 an den U. 867 an den Taabl -B.
Taabl .-Berlaa_ >— --

LÄm gejiufit
evtl , mit Wohnung . ILltzöne5-W . -Mhnuug

Offerten unter 8 . 886 an in Bingen abzugeben g.
eine 4—5-Zim.-Wobn. in
Wiesbaden. Offerten u.
D. 5218 an Ann.-Exued.
D. Frenz. Wiesbaden.

den Tagbl .-Verlaa.

Laken gesnHI
Mitte der Stadt , sofort
oder sväter. Offerten u.
3L 874 an den Taabl.-B

Suche
Lagerraum

im Stadtinner », bell u.
trocken, mit Toreinfahrt

Tausche
meine schöne berrickaftl
6-Zrm.-Wehnung gegen
ebensolche von 3- 4 Zim.
\.  od . 2 Stock. Offert , u.
E. 869 an n.  Taabl .-N.

Wohnungs-Tausch.
.Tausche meine 6-Zim.-

Uohnunzstnuslh
Nmiiz-WM «.
Schöne 5-Z -Wobnung.

Kücke Badezimmer, el.
Lickt, bester Lage, in
Mainz, gegen .ähnliche
Wobnung in Wiesbaden
durch Tauick oder Kauf

gesucht.
Offerten unter F. 843 an
den Taabl .-Nerlag

mit Kochherd, in aut I
Friedenspreis 140 Mark
jährlich, gegen 1-. oder 2-
Zim.-Wobnung in Etage.
(Umzug wird vergütet.)
Oir. u K. 869 Taabl.-B.  [

Schöne 5-Zim.-Wohn.
in Mainz gegen 4-Zim.-
Wohnung in Wiesbaden
Südviertel ) zu tauschen.

Specht*Co.
Langgasse 9
Telefon 1880

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken

Bauberatung

Verwaltungen

Wer übern. Verkauf
Sanier» in Biebrich?

869 öff - an Radius. Wies-
an den ,̂ 6ybl.-Verlag.— | ^^ ener Stratze 64. 1 r.
i

Zwei leere Zimmer,
mit oder obne Küchenbe¬
nutzung. von jg. Leuten
ohne Kinder für sofort ge¬
bucht. Off. u. L. 856 an
den Tagbl.-Verlag.

auf sofort oder sväter. Wohnung auf dem Lande
Gefl. Offerten u. W. 864 gegen kleinere Wohnung
an den Taabl . Berla«. in Wiesbaden. Näheres

Gare««. Hausmann. Gut Franken-
ganz od. zum Teil für Hof bei Burg bei Magde
Motorrad mit Seiten - bürg,
wagen, in der Nähe m.
Wohn, zu miet. gef. Roser, |
Sckenkendorfstrabe 4.

Billa
mit Garten, in Eltville,
mietweise gegen t-Zim.-
Wohnung zu vertauschen.
Näheres unter S . 865 an
den Tagbl .-Vsrlaa

Bessere
schweb. Familie

ohne Kindr ucht in Wiesbaden oder näh. Umgeb.

2— 4 Zimmer mit Me u. Badezimmer
für sofort. Offerten unter 8 . 853 an den
Tagbl.-Verlag.

5 6-Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör, in Biebrich oder
nächsterUmgebung, geg. 6-Zimm.-Wohn.

Freiftng bei München

(Einige Sillen
Mil NMhWr
an Se 'bstrcslektanten zu
verkaufen. Offerten unt.
1). 867 an den Taabl .-N

Villa
an der Partstrabe. 8 Zim.,
Garage u. grober Obst¬
garten. zu verk. Off. von
Selbstkäufer unt. T. 876
an den Tagbl.-Verlag.

zu tauschen gesucht. Oft. mit Preisangabe
u. F.W.4075 an R. Masse, Wiesdaden. F133 l

Besserer Herr
sucht im Südviertel schön
möbliertes Zimmer. Off.
unter K. 885 an den
Taobl .-Verlas.  _

Eeb. alleinsteh. Dame,
mittl . Alters , sucht be¬
hagliche Dauerpension in
Fremdenpension od. Fam.
Gefl. Angebote u. O. 889
an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer
mit etwas Küchenbenutz.
in gutem Haute von ge-
schäftst. Fräul . ver bald
oder foäter gesucht. Off.
mit Preis unter U. 849
an den Taabl .-Nerlaa.

Gut möbl. Zimmer
von einzelnem Herrn ver
sofort gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter
E. 865 an den Tagbl.-Pl.

Eeichästsfräulein
ucht anständ. möbliertes
immer in guter Familie.

Offerten unter S . 864 an
den Tagbl.-Verlag.

Möbl. Wohnung.
2 Schlaf- u. 1 Wobnzim.
mit Küchengelegenheit so¬
fort gesucht. Offerten u.
N. 845 an den Tagbl .-Vl.

Gesucht
per 1. Avril auf 6 bis 12
Monate eine gut möbl.r
5 Zimmer. Küche. Bad u.
Televbon Preis ca. 2500.
Off u T. 859 Taabl .-V

Sofort gesucht
möblierte Wohnung für
8 erw. Personen: ganze
Etage, event. auch kleine
Villa . Off. unter U. 881
an den Tagbl .-Verlag.

Frinlzose sucht eine

»ojjnynehön
möblierte
1 grobes u. 1 kl. Zimmer.
Nähe des Hauvtbabnhofs.
Offerten unter M. 886
an den Taaol -Verlag.
Aelterer Herr

sucht in kleiner Stadt
oder Ort
möbliertes Zimmer

mit Pension
Offert, mit Preis unter
S. 858 an den Tagbl .-V.

Möbliertes
Wohn- und Schlafzimmer
mit etwas Küchenbenutz.,
in gutem Häufe von uch.
Ebevaar bis Ende Marz
gesucht. Gefl. Offerten
unter U. 885 an den

Äet ? ''^ rr^ ücht baldigst
möbl. Zimmer. Off. mit
Lreisaml. T. 885 T.-Berl.

Möbl . Zimmer
von jüng. Herrn (m ttl.
Beamter) z. 15. 3 oder
1. 4. 22 gesucht. Off. m
Preisang. erb. u. W. 887
an den Tagbl.-Verlag.

feinte m  lehr hshsi, Preis
für leere Wohnung oder 4—10 leere Zimmer, eventl.
möb iert, nach Vereinbarung. Offerten unter M. 57l
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

(draoitalien -Angebote 1

Wer üpitolien
auf 1 oder 2. Hrwoibeken
mzuleaen beabfichnar. w.
:ich an die F 383
Direktion des Sau», u
Grnndbesiver-BereinS.

E. B. Wiesbaden.
Luisenstraße IS.

Televbone 43S n. 628?..

Kavitalien -Gssuche }

ßosvrl beziehbar
Sockberrschaftliche Villa,
10 Zimmer, ohne Man).,
davon Wohn-, Speise-,
Schlaf- u. Herren-Zim.j
berrschaftl. möbl.. Vorort

Wer leiht 3666 Mk.
gegen dovvelte Sicherheit
und hohe Zinsen auf .. . , - - - - - --
7 Monate ? Gefl. Off. Franks., besetztes Gebiet,
unter S . 887 an den iof. zu verk. Fester Preis
Tagbl .-Verlag._ 1550 000 Mk. Äuto-Garage.5 00 Mk. 2.

Zahle hohen Preis
für möbl. Zimmer, eventl. mit Küchenbenutzung.

O ferten unter L. 871 an den Tagbl.-Verlag  erbeten.

Ach leibe selbst Geld auf
Hyp. oder kaufe solche.
Genaue Off. M. 842 T.-V.

Pens . Beamter
sucht 2 leere Zimmer in g. H. .

ögl. mit epar. Eingang, evt. mü Pension. Offerten
unter 8.  871 a > den Tagbl.-Berl.

Beteilige
mich an irgendwelchem

eschäst mit gröberem
aoital . wenn kl. Woh¬

nung dabei zur Verfüg.4 » ää**> , gestellt wird Offerten—8 Raume
für Etagengeslhiist fofort oder später geMM-kU^ A.2ä?
Wrteu tmler6. 860 an Den TaK-Verlag. ll-V”

Wohnungen
zu vertauschen .1

Mg« mi 31101 er
gesucht. Off mit Preis
u. S . 868 Taabl -Nerl.

«aiöb̂ iinaiel
in gutem Saus ver sofort
zu mieten gesucht. Offert.
u. T. 368 Tagbl .-Verlag.

,unger Bankbeamter
sucht ver 15. od. 30. 3.
schön möbliertes Zimmer,
mögl. mit fevar. Eingang.
Offerten unter D. 868 an
den Taabl .-Verlaa.

Gut möbl. Zimmer,
mit oder obne Penston
gesucht. Offerten u. F. 868
an den Tagbl .-Verlag.

Eins. möbl. Zimmer
von Eeschäftsfraulein ver
1. Avril gesucht. Nähr
Ringkirche bevorzugt. Off.
unter T. 873 an den
Taabl.-Nerlaa. _

Gut möbl. Zimmer
esucht in vornehm. Lage,
(ähe der Wilhelmstrabe,

aus längere Zeit von bess.
Serrn. Off. mit Preis u.
S . 873 an den Taabl.-VI.

Änständ. Fräulein
sucht freundl. möbliertes

immer, mögl. Zentrum.
,>fferten unter M. 874 an
den Tagbl.-Verlag._

Schwester i. möbl. Zim.
auch Frontspitze) ohne
Zedienung. Off. m. Preis
u. W. 873 Tagbl.-Verlag
I . kinderl. Ehepaar suchtfdiSn«1061. 3Smrrer

zum 15. März. evtl, mit
Kochgelegenheit. Off. u.E. 888 an den Tagbl.-Bl.

Wohnungstausch
innerhalb des Ortes

und nach auswärts ver¬
mittelt Handels»- eingetr.
Unternehmen Vertreter
E. Mautbe. Wiesbaden.
Luiienstrabe 16. Stb . 2

Ich tauscke. fofort oder
1. Avril meine schöne
2—b-Zim.-WohliUNg

gegen geräumige4—5-ZV.-WHNW.
Genehmigung vom Woh¬
nungsamt vorb. Offerten
u. H. 858 Tngbl.-Verlaa-

m. (event.
mit Büro, Lager¬

räume, Lelephon) g gen

Wiksweitts »"-'"
Mautbe, Luiienftr. 16, Stb.

3-Zimmer-Wshnung,
Vdh. Zentr., u. 2-Zim -
Wohnung. Hinterh., gegen
4—6 - Zimmer- Wohn, zu
tauschen gesucht. Offerten
unter F. 852 an den
Tagbl.-Verlaa.

Elegante

3'3iifl.'Wohlinilg
mit allem Zubehör, auf
der Adolfsböhc. ,u tausch,
gekuckt gegen ebensolche

5-7‘3im.‘fo|jii.
in Kurlage. Ebrenwörtl.
Diskret, zugestck. u. ver¬
langt. Angebote unter
D. 859 an d. Taabl .-N.

Tausche
kleine 3-Zim. - Wohnuug.
Hth. P „ Nähe Bahnhof,
gegen grobe 3-Zimmer-
Wohnung im Südviertel.
Off, u. K. 868 Taabl.-Vl.

Lediger Herr
sucht tätige Beteiligung
mit 266 668 an einem

» 2 - .. , nachweisb. sicheren Unter-
2-Zrmmer-Wo,bn.. \ nehmen Geil. Offerten

unter O. 885 an den

Tausche
merne . . . .
mit Balkon, elektr. Lickt . . _
gegen eine 2—4-Z -Wobn. Tagbl.-Verlag'mrt Stallung , event. kl. —
Gartenhaus. Offen , unt
K 883 an den Taabl.-V

Gasthof
gegen baldige Ruckerstatt, mit Apfelwein - Kelterei,
von Beamten fofort zu Saal usw.. sofort bezich-
lerben gesucht. Ofiert u. bar. Fe ier Preis 150 000O. 888 an den Taabl.-V — -

7000 Mk.
Nackbvv. sofort oder spät,
auf Laus gesucht. Ang. v.
Selbstgebern u. L. 872
an den Taabl .-Ner'aa

Mark bar. Eil-Off. an
Philipp Müller

Neu-Zsenburg.
71 Kaiserstrabe 71.
wen»

StQfltBOIl ^effeliter Ir Billa . m2a "fekn8c6äub .,
sucht von Selbstgeber U Morgen Land, . und
12 000 Mk. gegen g. Ver- Inventar sowie einige
zinsung. Möbelsicherbeitu. onma ..Geschäfts- und
verbürgter Rückzahlung in Etagenhäuser. sowieLi ia. — - - 1c-iort zu verkauf -

oritzstrabe 45.3 MonätenI Angeboteu.\ s§/°r.̂ u v̂erkausen. Blies,
Mebrere schöne

Etagenhäuser
871 Taabl .-Verla

rk40—50 006 Vtark
monatlicĥ mit ca. 300 000Mark Beteiligung an . . , .
vornehmem Ervortgeschäi: vreiswert zu verkaufen,
zu verdienen. Offerten u. Fmm^ .il.-8 . Bergmann.
L. 862 an den Tagbl.-Vl.  I ■ Safneraosse 12.-

Etagenhaus
verk

Wer beteiligt ssch
an einem guten, gewinn- \ me„xun ^u^ r . ..
bringenden Geschäft mi, imr ei«
86 666 Mark? Off.-r:e,i u. M W 000 Mk Df .
F. 870 an den Taabl -Bl  > unter  8 .7.4 Tr-abl -Vi.

MMohnungs
«O ? Tausch !!

Tausche kleine 3-Zim.-
Wobn. mit Zubebör. im
Zentrum der Stadt , geg.
47—5-Zim .-Wohnung . am
liebst, auch im Zentrum.
(Eenebmig. vom Wobn.-
Rmt vorhanden) Off. u.
SB. 876 an den Taabl.-V.

Tausche
meine Herrschaft!. 3-Zim.-
Wohnung (Südwestviert.)
gegen 5-Zimmer - Wohn.
Offerten unter H. 866 an
den Taabl .-Verlag.

166 666 Mark bei nied.
Zinsfuß an 1. Stelle zum
1. Avril gesucht. Off. u.
B. 889 an den Tagbl.-Vl.

Bankgeschäft
WIESBADEN Soethesfr . 13

Tel. 633 > Ecke Adolfsallee.
Als Anlagewerte biete ich freibleibend an:

Ob iüf. Tyssen & Co. . . . zu 102%
hypth. Gewerkschaft

Emschcr Lippe zu 103%
Elektrizitätswerk

Sachsen-Anhalt zu 101%
Obligationen O ram . . zu 97»/
Rh in. A. G. für Braun¬
kohlenbergbau . zu 105%%Rhein. etal waren- und
Masehinenlbr.-Oblig. . . . zu 102%

und andere erstklassige Wertpapiere
und Aktien.

Vertretung an allen Börsenplätzen.

Tausche
meine fchöne 4-Z -W.
der Arndtstrahe gegen 5-
u. 6-Zim.-Wohnung. Off.
u. 862 Taabl .-Nerlaa

Ich suche geräumige

gegen hohe Umzugs-
Bergütung

im Tausch gegen meine
schon gelegene

2-ZiMMer-WohNUlIg l als Einlage für best. Geschäft mit guter Verzinsung
mit Kücke. zwei Balkons, und Eintragung auf Grundstück, ev. Rückzahlung länast
nnhmrftV ?rcf IV» Offerten unter  I . 873 an den Tagbl.-Berb
X 864 an den Taabl'-N

Mt  100000 1.

Wohnungstau
Schöne 4-Zim.-Wohnung.

der Neuzeit entsprechend,
|( 3mmoBilien

Nähe der Ringkirche, geg. ( JnnnobUien-VeEufe 1erne 3-Zimmer-Wohn. »» I ■ *

Tausche
3-Z.-W0

_ _ _ zu
tauschen gesucht. Gefällige
Offerten unter E. 879 an
den Tagbl.-Verlaa.

schöne 3-Z.-Wohn.. Nähe
Residenz - Theater, gegen
3—4-Zim.-Wohnung. Off.
unter B. 863 an den
Tagbl.-Verlae

Wer tauscht 4—5-Zim.-
Wohn.. Nähe Hauptb., g.
4-Z.-Wobn. im Westend?
Off. u. H. 883 Tagbl.-Vl .'

W0 hu-Rachŵ-BIr»\Lien& Cie.
IBabubofstr. 8. T. 788.
Größte Auswahl von

IMiet-u. Kaufobjektenj
jeder Art.

Am schnellstenu. bestenverkaufen Sie
Billa

Wohnhaus
Geschäft

durch

G. Pivert
Taunusttrab« 1. 2. Stock.

| Villen, HJels, Grundstücke|
bietet an

Heänr . F.
Haussmann i
Goethestr. 13, T. 6330 j
(Ecke Adolfsallee).

mit Geschäft
225,000 Mk. verk.

Mauthe, Luisenstr. 16, S . 2.
Grobes Saus

mit Einfahrt. Hof und
Stallungen , a. für Auto¬
garage geeignet, zu verk.
^ Eichenauer.Bismarckring 38. Pa rt.

Haus
mit Wäscherei-Betrieb in
Vorort von Wiesbaden
su verk. Offerten unter
E. 871 an den Taabl.-VI

Rittergüter
in Mecklenburg, grobes

Cafe
i« Frankfurt.

Hotel-
Restaurant und Etagen¬
häuser hier, sofort zu ver¬
laufen. Offerten unter
K. 873 an den Taabl.-Vl,

Hotel
zu verkaufen.

Vermittler zwecklos. Off.
u. F. 887 an den Tagbl.»
Berlag erbeten.
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mit
schöner Weinstube

inkl . Inventar und fr.
3-Zimm.-Wohng Nähe
Wiesbad . f. 320 000 M.

zu verkaufen.
K. Hassler

Goldgasse 18, 2.
Mbb  Telephon 3825

Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . Seite 13.

Zwei fast neue Häuser.
in Biebrich gelegen, zu
verkaufen. Preis 150 000
Mark . Offerten u. D. 871
an den Tafibl .-Verlag.

Cafe
mit Restaurant u. Garten,
in flottem Betrieb , für
den billigen Preis von
650 000 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter F . 873 an
den Taabl .-Verlag._

mit Läden u. Restaurant
m Mitte der Stadt , zu
verk. : auch nehme ich ein
besseres Etagenhaus in
guter Lage in Zahlung
Vermittler verbeten. Off
unter E. 873 an den
Tagbl .-Verlag.

Nur für-

MsWö jWl!
Kleines Haus

mit grobem Garten und
freiwerdender Wohnung

Preis 130 000 Mk.

Bleii.WWii
Preis 26O000 Mk

Haus
mit Wirtschaft
sofort gegen Wohnungs¬
tausch zu . übernehmen.

Preis 180 000 Mk..
sowie mehrere Etagen-
u. Geschäftshäuser, mit
freiwerdenden Räumen,
sofort zu verkaufen durch

Jmmobilien -Agentur
Mager

Riehlstrabe 23. 1 St.
Sprechzeit täglich von 9
bis 1 Uhr vormittags.

Villen
Wohn- u. Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Rolf Liier
28 Langgasse 28

gegenüber vom Tagblatt -Haus
Eingang Römerlor 4.

Telefon 3777.

Grundstücks- und WiiinunssmirktI!jM
Scüwalbacher Str . 4 Telephon 5884 <>

An - unsl Verkauf!
von VilliB, Herrschafts -, Wohn - und
Geschäfts üiu êrn , Hotels, Pensionen

und Geschäften aller Art.
Kostenlos für Käufer.

Entgehendes

UejtMiront
zu verkaufen. Rur Selbft-
refl »ktanten erh. Ausk
Offerten unter E. 887
on den Taabl .-Verlag.

to mit WM
5 Morgen Land, für
180 000 Mk. zu verkaufen.
Oft, u. E. 874 Tagbl .-Vl.
Haus in guter Lage mitWrcen-EWst
zu verkaufen.
3ofßf Stern&Elihn,

Toumisstr 59 T. 6111

Bülfl ° f,Tte  diöbelgef. Postfach 82.

Villa
oder Etagenhaus

levt . Geschäftshaus ), mit
freiw . Wohnung , gegen
Barzahlung zu k. gesucht.
Off. u. B . 867 Taabl .-N.

Billa
möbliert , gegen Barzahl.

» l« sm gefitzt.
Agenten verbeten . Offert.

~ 872 an ö Taabl .-V.

H laufe jofort
Billa ob. bess.« Etagen¬
haus, b. »oder Auszahl.
Vermittler verb. Angeb.
unt . HI. 858 Taabl .-Berl.

kleineres Hans
mit gröberem Hof und
Werkstatträumen , wo sich
kleiner Fabrikbetrieb eni-
richten läht . evtl , auch in
Borort mit Bahnstation
von Selüstkäufer gesucht.
Agenten zwecklos. Off . u.

860 Tagbl .-Verlag.

GartenFür Siedlungshaus I
geeignetes Grundirück ge¬
sucht. Merten mit Preis au kauten gesucht Off. u
unter M. 888 Tagbl .-Vl . I . 871 an den Taabl -B

D1E
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VERKEHRS -6ESELLSCHAFT!

BÜRO:

ECKE
BISMARCK

PLATZ

EMPFIEHLT

a | sfc&csiS*MvE
Grundstücke

FÜR , KÄUFER KOSTENLOS

Grkner mmm
If. 5—7 fahr. Mädch., sowie
schwarze Halbschuhe, Gr. 27
zu verkaufen. Ouasebarth,
Wielundstr. 12, Hth. 2.

Ein blauer Anzug.
1 Hose. 1 Mantel zu
verk. bei Daniel . Saal-

j gaffe 24._
Prima Frack-Anzug.

grobe Figur . 1100 Mk.,
Svortrock. Bridges - Hose,
neu. 1000 M .. vk. Trost.
Blücherstrabe 15. Mtb . 1.
Eleg . komvl. Frackanzna.

Zylinder . Gehrock mrt
Weste, erllklass. Maßarb.
billig abzngeben.

Haselau.
Bosevlatz 6 Bart , rechts.

Gehrock-Auzug,
gut erb. für grobe schlanke
Figur , sowie dunkelgr.
Anzug (Gr . 96). 1. Probe,
zu verk. Henfer, Seeroben¬
straße 11. 1._
AiWjtMrfilnm

mittlere Größe, billig zu
verk. Weber. Rüdesheimer
Straße 27, Hth. Part.

Smes-Wke
Herren - T8ummi - Regen¬
mantel . Turn - u. Drilch-
bofen. Schnür- u. Schaft.-
Stiefel btll. abzug. Eckes,
Walramllraße 35. Htb. D.

Grau - grüner wollener
H.-Anzug f. 20—25j„ neu,
balbwoll . grau - brauner
Anzug für 16—18jähr..

Beziehbare Emfamilienvilla  aüE ^ Chevkch- WEJ '.
m. Gart , mögt . Villenviertel Wiesbad . od . geeign.  neu , für mittlere Figur
Bauplatz z. kauf . ges. Sckö e 5-Zimmer - Wohng.  zu verkaufen. Näheres
mit Bad kann in Tausch gcyeb . werden . Ferner  I bei Êhsbaldt , Rümer-
kl . Besitzung Umg . Wiesbadens\ ’ Cutaway . ~
(bis 2 km) m. Herrenhaus (8- tO Räume ), Stallg -, neu.' für hlittl . ßftS.,
Garag , etwas Land u . einige Momen Wald  a w' 51» !!# ^
kauten gesucht . Gefl. Angebote an Immobilien - strafte ‘13 W ? ** *
büro Zelter , Röderst r gße 42 erbeten Tel . 5321 | hrmm tiir iQi

zu verk. Bode, Eneisenau-

Schönes Hotelanwesen,
ca. 50 gutmöblierte Zimmer , mit reichhaltigem
Inventar , wie Wäsche, Silber , Porzellan etc., in
KurstädtchenNähe Wiesbaden, sofort zum Preise
von Mk. 1200 000.—, bei Hälfte Anzahlung , zu
verkaufen . Übernahme kann sofort erfolgen.

Näheres durch
GrundstüLs -Markt G. m. b. H. ,

SchwalbacherStraße 4. Telephon 5884.

HOTEI
I. Manges zu verkaufen.

Nur Selbstkäufer erfahren Näh.

K . Hassler , GcIdgasselO 2
Telephon 3325.

(" laliiufg
C Privat -DerkSufe 1

Grundstück
ca. 70 Ruten , mit vielen
Obstbäumen. Gemarkung
Dotzheim gelegen, zu ver-

-kaufen. Offerten unter
E. 874 an den Tagbl.
Verlag.

Pillenbauplätze
in verschied. Lagen und
Größen zu verkaufen. Off.
u. W. 798 Tagbl.-Verlag
C Immobilien-Kaus«csn-I>k 1

tplmmo biJieim
für Käufer kostenlos.

An- u. Verkauf von
Villen , Wohn- und
’ Geschäftshäusern,

Hotels , Pensionen
usw.

Verwaltung
Bauberatung.

K. Hassler
Langgasse 27

Eing . Goldgasse 18,2
v> Telephon 3815.  ^

Kleine Villa
zu kaufen gesucht.

mrt Garten, in Wiesbad.
oder nächster Umgebung,
beaneme Verbindung mit
der Stadt : sofort beziehb
Ausführliche Offerten u.
B . 861 an den Taabl .-NBilla
von Eigentümer sofort zu
kaufen gesucht. Offert, u.
M . 873 an den Tagbl .-V.

Etagen - oder
Geschäftshaus
zu kaufen gejucht.

Vermittler verb. Off.
u. 0 . 85 an Tagbl.-V.

Schönes Etagenhaus
mit zu übernehmender Wirtschaft , unweit Coulin-
straße , umständehalber für 320 000 M , ferner
rentables Etagenhaus mit Seiten -, Mittel -, Hinter¬
bau und großer Werkstätte und Lagerkeller , für
400000 M. zu verkaufen . Vermittler zwecklos.

Anfragen unter J 867 Tagblatt - Verlag.

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
Wislmsfr. 56 Gegründet 1862. lßsgsgf

Unterueyme«in Del,Färb.,Fett,I » Exist. 4 0 (>Oa jc
c>abrikbctrieb,' ckem.-t chn.
ü Jnduftr e, 165 OtO aSeien mitttlgcsch. 32 000,44 000 und 45000 .

Delikatch-M
Eier- ‘ Äf*
Für Käufer kostenlos.
Manche, Luisenstr. 16. Slb.

>Tgbl̂ Verl. 8u

Suche sofort ein

ßllus mit SWst
in welchem eine kleine
Wohnung frei wird ' auch
außerhalb kleines Saus,
mit Stallung , nickt aus¬
geschloffen: bin kurzent-
schloffener Selbstkänfcr.
Agenten erbeten . Off . u
W. 871 an den Taabl .-V.

Kleines Ge-Wshilus
im Zentrum zu kaufen
gesucht. Offerten unter
U. 873 an den Tagbl .-Vl

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlage»
Finanzierungen

Hypotheken.

Haus
Zahnfir .. Riehlstrabe oder
in diesem Viertel , bis
300 000 Mk.. vom Eigen¬
tümer sofort zu kaufen
gesucht. Offerten unter
L. 873 an den Taabl.-Vl.

Haus
in Wiesbaden

auch Borort
im Preise von 200 000 b.
250 000 Mark

zu kaufen gesucht.
Offerten unter B . 874 an
den Taabl -Verlag,

Wir suchen
für zablr . Kaufliebhaber

verkWiche Muser
jed. Art . Nur Angeb . von
Selbsteigentüm . Verlag
Haus - u. Grundbesitz
Frankfurt «,/M,Sch »llerhof.
z»foulen gefuitt:

Anwesen mit Landhaus.
1—2 Hektar Gelände , um¬
zäunt . geeign . f. Hühner¬
zucht. in der Nähc Wies¬
badens . Off . u. D. 873
an den Taabl -Verlag.

Ein Garten zu kaufen
od. pachten gesucht. Ofs.
u. S . 863 Tagbl .-Verlag.

Altbekanntes, bürgerliches

Wein -Restaurant
in Mainz, mii 3-Zimmer-Wohnung, sofort beziehbar
zu verkaufen. Offerten unter L. 870 nur von solventen
Selbstkäusern an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Holzmann & Co.
Couliristr . 8 ■ Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Mod . Einf . - Villa
m. Garten , 8 Zimmern u. reiclil . Zubehör,
Nähe Bahnhof , f. 1 Million Mk. zu verk.

K. Hassler , Güldg. 18  II.
Tele hon 3825.

Uapitalanlage für Ausländer.
Geschäftshaus — Ecke— 3 Läden, im Innern der
Stadt , mit Inventar von 2 Geschäften, für 880000 Mk.
(Hypothek1>0000 Ml .) sofort zu verlausen , evtl.
Tausch gegen Etagenhaus in Kurlage . Bedingung
6 Zimmer sofort beziehbar. Offerten unter S . 878
an den Tagblatt-Verlag.

Flottgeh . Delnateß-
u. Ausschnittgeschäft
mit gutem Umsatz in
guter Lage z. 1. April
gegen bar zu verlauf.
Offert, unter S . 870
ndenTcigb att -Berl.

Zigarrengeschäft
zu verk. Off. u. B . 841
an den Taabl .-Ver!ag.

Zu verkaufen 1 brauner

Wallach
gut. Gänger, lammfromm.

Meister.
Biebrich am Rbein.
Armenrub-Miible.

Schönes Läuierichwcm
auch zur Zucht geeignet,
zu verkaufen. Albrecht,
Habsburger Straße 10.
Bart . Räbe Sauvtbabnb

Gute bschtrag. HSrner-
Ziege bill. »u verk. Rücker.
Helenenstrabe 18. Bart.

Deiltslher ßdjiiferljiinö
9 Monate alt . Ia Stamm
Intel (s B .) und zwei 10
Wochen alte Schäferhunde
zu verk. Näb. Platter
Straße 102. Part

Ein Hund. r,
6 Wachs alt . zu verk. Skäh. ltraße 14. Hth..1 l.Vt -SSAS P Jünglings-Anzug
vk. Dotzh. Str . 75. S . l . P.  für 16—17:. zu verk. Pr.600 Mk. Anruf ab 12 Uhr

Karlltr . 38. H. P . Werner.
Sckwz. Konfirm.-Anzug

zu, verk. Schütz.

Hund
Art ) , schwarz. ,e. Wolfshundes , billig —- -

sckarf. wachsam, linder - Herderstrahe 22. 2 l
fromm, verk. K. Klös , Dkl. Frühj .-Paletot vk
Eltviller Straße 6. 3. An - Borat . Wellritzftr. 55.  2.
zuseb. Montag . 1—3. 7—8 Kammgarn -Hose,SkNM!»-Mer

(prämiiert ^. straße 13. Htb. 2.

Sermelm;Saara®en „
3 mod. Stallevno . zu vk. ausgeschn.. Er . 36. fasi
Kuhn, Bleichstraße 11._ neu. zu verk. Müller.
AW W -Sli«, ‘.L

21er Brut , vier deckreife ^ afir eIe8, ,ti1ta
Häsinnen mit Kasten , eine
gedeckte Zige , eine Feder - ,
rolle . 20 Ztr . Tragkr .. ein
zweifvänn . Geschirr, ein Größe 42 u. 13. fall neu.
Klavvwasen mrt Betz»eck, i Paar davon Sandarb ..
zirka 100 Mir . Maschen- für 450 bezw. 550 Mark
draht preiswert zu , verk. szu verkaufen bei Ebert.

önnenberaer Strafte 17.
„_ , Knabea -Cbevr.-Stiefel
8 Hühner (38) , amerik. Maßarbeit

und 1 Hahn zu verkaufen . (Konf.-Stiefel ) billig zu
Jsh . Kopoe . verk. Seiet . Wellritz-

Unter den Eichen. straße 20. S . P .. vorm.

Hmm-W!

Leghühner 1921 Neue Amerikaner-
zu verkaufen . Karl Petri . Svort -Semden. -Losen.
Frankenstraße 26._ Wickelgamasch.. Schlosser-
3.50 m Stoff (Mareugo ) Kittel , seldgr. u. Arbeits¬

und 1 Paar Knabenichube boien verkauft billig
(Nr . 37/M ) billig zu ver - Biffert.
kaufen Rlücheritraße 3. 3. s8 DambaÄtal 8. Parterre.

Komplette gebt.

auch für Sängerin geeign .. I llrabe 43. 2._
fj )roar3cr Pan . - Samt . Steckkissen
®röfeej £ . fast neu . für mit Zubehör, neu. zu
4000 Mk. zu verkaufen . verk. Schmidt. Eöben-

-ioerster . I straße 5. Mtb . 3 I.
Stock,. Zwei MLLülde (Land-

Mlns -Brautkleid . j schäften) zu vk.

Schäferhund
3 Monate alt wachsam,
billig zu verk. Bes. 10—3
Alwinenllrafte 22._
Gelber, deutscherBorer
mit ia Stammbaum,
mehrmals prämiiert,

zu verkaufen.
..Olex"

Petrolenm-« es. Mmm.
Zollbaien

.Junger Forterrier.
schon gezeichneter Raffen-
bvnd, zu verkaufen Saal-
gasse 7. 1.

MtsA WAr
(Hündin) wegen Futter¬
mangel in nur gute

Näh.
Ela

muuuot m »uv
Hände abzugebeu.
im Tagbl.-Verlaa.

2seitig Seide , wie Leder , INiede -walluf.
vergilbt kostbarer Stoff . Eine reichhaaam weit . Faltenrock , un¬
modern . für 1500 Mk.. zu
verk. Offerten u. L. 868
an den Tagbl .-Berlag.

trÄ

Leige
m. Jacke, Größe 48, ein
P . braune H.-Halüschuche
(Er . 45), wenig getragen,
preisw . zu verk. Eiffert,

inrge ferdeneKleider, Mäntel
sowie

alles gut erb ., zu verk.
Sonntag bis 1 Uhr . Lock.
Friedrichllrafte 44. 1

Ein Konftrm .-Kleid
zu verk. H. Heinre . A
straße 1l7 Stb . 2 St

Mvns « » W
älterer u. neuerer Münzen,
zu verkaufen. Off. unter
A. 773 an den Tagbl.-Verl.Billard

mit Elfeubeinbällen.
Queues und Zubehör.

zu verkaufen. Näberes
Hotel Melropol.

SklkSttM!
Breitheuptscher Theodolst
mit Durchschlag-Fernrobr,

Alk WAMM«!,
all neues bleu Kleid , w.
luse und noch gut

iure. Adler - MikroskovaÄefung. Stativ^ ' ( in Tragekasten) : ebenso
Markscheidegerät zu verk.
Umgehende Angebote an

H. L«
er-

byltene Stiefel . Größe 36.
für 4j. Jungen . 2 blaue j
Mäntel und schw. Samt¬
mütze zu verkaufen bei

Bierbrauer.

Zimmermann ^kaße 9.2 vbotogr. Apparate
(9X12 u. 13X18 ) mit
Zubehör für 650 Mk. und
550 Mk. zu verkaufen.
Näheres bei M. Mey« .

Moritzftrabe ZX. 3 rechts . I Sedauplatz ö. Hth. L
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Ibach-Stutzflügel
wenig gekielt , wie neu.
zu verkaufen

JabnstraKe 34. 1, St.
ola.

»u
Pmno

fast neu. preiswert
verkaufen.

Reinhard.
Schierstein« Str . 9. Gib.

Trompete in B
preiswert zu verk. Näh.
Deuiter . Frankenftr . IN. 3

Handkoffer
versch. Gr .. Lederimitat,
billig zu verkaufen.

Scharhao . Rbeimtr.
Devotst . Svrnngrahmeu.

Ai.

Schönes grobesBillard
wenig gebraucht, mit Elfenbein-Kugeln und allem
Zubehör, spottbillig abzugeben.

Degenhardt , Moritzstraße 32, Hth. Part.

Kinderwagen zu verk.
Sch ämen . Blückerstr. 33. 4

Seearas»
'ch-.? ung.  _

Mahag . - Bettstelle , mit
od. o. Svr .. 1 Ausziehtisch
mit 2 Plätten verk. Güll,
Göbenstrabe 14. 2 l.
Sofa . Küchen-Einricht.

Waschkommode. Nachttis>
Ziertisch u. Blumentisl
alles Mahag .. eingelegter
nuhb.-volierter
wie verschiedene
u. Küchentische, _
läge . Eßservice. Tafel-
kuch bill . z. vk. Uttinaer,
Kellerstrabe 10. 2._
SchönerDiwan
Gaslüster u. Vogelständer
mrt Käfig preisw . zu vk.
Rotü . Lotbrinaer  Str . 30

Eleg. w. Kinderw «!
fast neuer Anzug, m. Fig ..
zu vk. Becker, Dotzheim«
Strabe 87. V. l7
W. Kinder -Sitz- u. Liege-

Klappwagen m. Verd . zu
verk. Göttert . Hallgarter
-trabe 7. Vdü. 2 t
Mod. Sitz- u. Liege» ,

zu verk. Näheres Möser.
Bismarckrina 10.  '
Sitz- u. Lieger»,. ... Liegewagen, bl.,

550 Mk. zu verk. Bender.
Schwalbacher Str . 21. 3.
Vrerrnabor -Kinderwag,

Bir
erwägen.
rlenbach.

-Klappwaaen,
ml erhalt ., zu verlaufen.
Käh. bei Staat . Platt«
Strobe 50. Bdh . 3._
Klavvwagen o. Verdeck

zu verl
Blüchersi
"Mt
billig

verk.
stro . . .
rh. Klappwaaen

Stollenberger.
abe 23. -1. Stock.

erd
zu

hatsei.. .
billig zu ve

rnane. neu,
0» ^erk. Weinert.

Gneisenaustr . 14. 6 . 2 l

IZietenring 10. 1.
K^Klapvr

verk. Schaf« .

^Klapowagen o. Verd ..
gut erh.. verk. Steimnayer.
Schwalbacker Str . 27. 1.

Zwillings -Ädortwagen
abz. Drodten . Maurrtius-
strabe 9. 2 r.  _

Starkes MorWrad
1 PS., wenig gefahren,
fabrbereit . verk. Himmel-
reick. Wallufer Str . 10.
Fahrrad , fast neu. mi

Bereifung , umständehalb
zu verk. Ruoff . Adelheid^
»trabe 83. Äb . r.

Schmits^ Pat . Waschmasch
zu verkaufen . Bernhardt,
Selenenstrabe 14. V. 3.

»drrnerMahag.'EWire-8allji!
Tisch. Umbau . 2 Sessel.
2 Stllble u.Schrank. sow.
ein engl. Jackenkleid (Er.
46/48) , 2 Mädchen-Stroh-
büte . 1 P . weibe Schuhe
vk. Rose, Nikolasstr. , 14a.

Küchenschrank.
sowie Küchengeräte billig
zu verkaufen bei Weh« .
Herderstrabe 35.

Eisschrank.
gut erh., u. 2 weiß gestr.
Unterröcke vk. Rohskcheck.
Knausstrabe . 2. 2 rechts.

Eisschrank
2türig . grob. sehr ., billig
su verk. Dotzb. Str . s
Bort , re chts Pinkns.

Nähmaschine
gebr.. zu verk Hatzmann.
Eckernfördestr ? 3. Hth. 3.

Nähmaschine.
gut erb., zu verk. Joesten , jGneiienaustrabe 29. 1.

Sehr g. Nähmaschine.
H.- u. Fubbetr .. u. emaill.
Bräter zu verk. Stephan.
iimmermannttrabe 7. 2 r.
Ladentbeke m. Marmor¬

platte . Ladenschrank mit , e *,a
einaefc. EislLank . eine I M' t^ StrMack u .^

foulen Sie
uorträljof

Waal
z« guten Preisen Fi6

Qfinzburg,
Mainz

Schnlstratze 64. Tel. 915.
Haltestelle Elektr. : Kaisertor

Ia Billard
190/95 cm Spielfläche
auf Tischhöhe verstellbar
Tuch und Bälle neu. zu
verk. Qvaeschning. Karl
strabe 6. Hof Werkstatt.

mn,  Atmen

Gut erb.
zu verkaufen.
Scharnbo

Ullrich.
. rabe 36. 4 L

Herrenrad , n verk.
Plücherstr . 17. M. 3

u. 2
rei Fahrradreifen
Schläuche (28X1 )L)

zu verkaufen . M . Meist« .
Rbeinstrabe 117.

Wo -MuWng
2 gr . Scheinwerfer , ein

Entwickler . 1 Schlublamve
gebr.. verk. Mühlhmichel.
Körnerstrabe 2.
- ^ eflfuto =Karbid -Gas-
Entwickler. 1

e 2.
Marmorplatte . gebr.
X60 cm) verk. M
michel. _

Zwei Schankasten.
Eichenholz, gut erhalten . I
zu verk. Kühn . Herrn - Ih . Gas « ng., fff PetroL-

Bettstelle
'Tatr ..

_ . eins.
Ecw . zu verk. bei Becht.
Bismarckring 31. Doch.

Messing-Zuglampe
für Wohnz .. Lyra f. Küche,

müblgasse 3. 3 links.

Mehrere neue und
gebrauchte

. f. Gas , verk.
schmidt. Borckstr. 2.

ängel .. a.
' • fr'

abzugeben.
<' Schildermalerei
|!feiler&chinitt
! ; Bismarckring 5.
<j Telephon 5043.
f

1Yt Tonnen-

WeWtwM
10/24 PS., mit Personen-
Karösserie. Luftbereifung.
820 X120 . Kontifelgen,
fabrbereit . vreisw . zu vk.

Kamin
massiv Eichen, an schnelhentschloss. Käufer zu verk
Nos« . Hotel Omkilana.

Moosstickmaschine. 2 P . l.
Stiefel (41) bill . Christ-
mann . Walramstrabe 8. 1.

Petroleum -Oren.
wenig gebr.. zu verkaufen.
Rohr . Niederwaldstr . 4. P.

12—15 Ztr . Tr ., gut erh.
einspänn. Pferde -Eeschirr.
kompl., Patentachse , 30
bis 40 Ztr . Tr ., u. sonstig,
zu verk. H« bft. Adelheid'
stratze 61. Stb . Part . _

Lichtmaschine
(3 PS . Benzin -Motor mit
gek. Dynamo ), 65 Volt,
30 Amv.. Gleichst! ., z, vk.
Off. u. 14379 an Ann .-
Erved . D. Frenz . Mainz.

Elektr . Motor.
gebr.. verk. MLhlntrchel,
Körnerstrabe 2.  _

Waichkessel- Mantel
u verk. Zitz. Bertram-zu v« l.

strabe 6.

EiN. üinderiOQsen
t verkaufen. Mehl« ,
iöbenstr. 17, M. 3.

Kinderwagen
weib gestrichen, mit
Gummirädern preisw . zu
verk. Sperling . Klopstock-
stratz? 5, 2 .Äock links .—
G. erb. bl. Kinderwagen

Wegen$öusmftßIIuno
verkaufe 70—80 Zentner
Zement (Dyckerboff).

Falk . Platt « Str . 110
Sarteugeräte

!zu verkaufen . Oberhenn.
sLoreleyring 8. 3 St.

Kaninchenftälle.
zwei 6teilige . billig zu
verk. bei A. Hoepfn« ,
Rüdesbeim « Strabe 23.

Strebmist zu verk.
Christ . Römerberg 3. Lad.
t H»n»ler-Berk»ufe )

Gut erhaltene
Frack-, Smokina -, Geh-
rock-, Sakko- u. Cutaway-

§auten. Banjo. Violinen.
azz - Instrumente , alle

Ersatz- und Zubehörteile
verk. »u billigen Preisen.
Reparat . billigst . Seibel.
2Lhnstraße" 34 Tel . 32h?.

2 eaale Betten.
nubb.-pol. TrumXSpiegel.
einz. Bett mit Roßhaar
Matr .. gr. 2tür . Kleider
chrank mit Wäsche-Abteil,

Waschtisch billig zu verk.
Schorndorf.

Helenenstrabe 29. Bart.
Neues und gebrauchtes
Damen -Rad

m verk PH. Schmidt.
Gneisenaustrabe 1.

l AMMe
HW SSStSt

Hauser. «Iler Art.
Manttze, Luisenstr. 16. Stb.

Für Villa
Wkl VMM
gesucht. Es kommen nur
zuverlässige Tiere in
Betracht . Gefl . Offert , m.
Preis bitte zu richten an

Hermann Schlichte.

iRMklIM
| stubenrein, reinrassig,

zu kaufen gesucht.
Adresse im Tagbl-
Berlag . Sv

«K . WW,
I UfQ).

@5.
®
®

kauft und zahlt am besten|
Frau Klein

Coutinftr . 3. Fernsvr . 3490 >

Juwelen - Ankaufsfelle siaphoiz
„Brigosi “ Grabenstraße5, I. Etage

Mod. dunkler Anzug
(mittl . Fig .) zu kaufen |
gesucht. Weber . Weber-
gaüe 50. 2 St . rechts.

Eilt erhalt,llnpgi
Schritt ! 78. ert . Tourist .-
Änrug u Lodenmantel j
für schlanke Figur ge¬
sucht. Off. mit Preis u.
U. 872 an den Taabl .-V.

Cdgrauer Ruck

kaukt ru cksn böcbstsn pcsissn

® Schon viele haben sich überzeuet, daß nurwr den jetzigen Welt-
® Marktpreisen gerecht werden u. erfreuten sich bei uns einer reellen und =
® ftreng diskreten B dienung. Verkäufer sind Umsatz- u. luxussteuerfrei. ©
® Es versäume daher niemand, vor Verkauf unser Angebot zu hören. ®

Juwelen - Ankauf stelle Klapholz„ Brigosi “ ®
Grabenstraße 5, I. Etage, an der Marktstraße.

u. Hofe zu kaufen gesucht
für Strabenbahner . Näh
Schlichte. Roffelstr . 7. P.

Ankauf

Ein gebrauchtes, gut er¬
haltenes Herren - Zimmer
oder auch Speisezimmer
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter L. 842 an
den Taabl .-Verlag.

. Besseres
nur von Herrschaften.

Eetr . H.- u. Dam.-Stiefel . , _ , . .
Herren !!., Wäsche. Koffer, sSchreibtisch mit
Fernglas « , phot. Appar
kufstellsache« nsw.
Bohn . 15 « oldgasse 15.
Achten Sie bitte

Namen Bohn.
ans

HlioOl®

Speisezimmer
ücher

schrank usw. aus Privat:
Hand zu kauf, gesucht. Off.
erbeten unter C. 15237
an die Ann.-Ervedition
D. Frenz. G. m. b. H
Mainz. _ F 26
üMMlmetüetwa 4)4 Meter lang , ge- ,

sucht. Gefl . Offerten unter oder einz. , .
B . 858 an den Tagbl .- >Möbel , sowie
Verla «.

Schlafzimmer-
wie Vertiko^

Spiegel od. Kleiderschr
Sofa u. Deckbetten. Kissen

_ . . . . ehenf. Bettwäsche. Küchen
alt . mögl . auf Holz, sowie Einricht , od nur Schrank
alte Kupferstiche sucht

Styezynski.
Taunusstrabe 69.

MWRssNlUM!
in Vorzell .. Glas . Bronze I
kaust zu hohen Preisen

Nlartha Gullich
Emier Strabe 2.

Piano
oder Stutzflügel

sofort zu kaufen gesucht
Lurüssteuer übernimmt
der Käufer.

Mm . Eticrme.
Taunusstr abe 49. 1.

gesucht̂ Off. u. B . 886
an den TaaLl .-Verlas.

An» , 6pei|e>,immer
u. Küchen, u. dazu event
einz. Möbel , nur von
Herrschaft zu kaufen ges

Frau Stiel « .
22 Göbenstrabe 22.

WWM . Wtt.
sviegelschr., Vertiko . Tr.
öviegel u. Küchen-Tinr
gegen gute Bezahlung zu
kaufen gesucht.

Grobatscheck.
Hellmundstrabe 58.

wei Korbsessel.
- - ' Stiehl.

Gesangpädagogin
sucht erstkl.

Pianino
od. kl . Fltt « el,

nur erstes Fabrikat . 1
Off. m. Preis erb. u.
H. 861 Tagbl .-Verl.

kl. Eisschr. kau
Göbenstrabe 36.
Nutzbaum-Büfett

Isu kaufen gesucht gegen
sbobe Bezahlung.

Srobatscheck.
,Hellmundstrabe 58.

zu kaufen gesucht.
Schroll -

Kirchgaffe 19. Tel . 554.

Gold-,
Silber-

Gegenstände lauft zu
höchsten Preisen. 196
C. Struck , Goldschmied,

Michelsberg 16. Tel. 2196.

MeMfilteret
Korallen-
Schmuck

Kolliers, Armbänder,
Kämme etc.,

ebenso Biedermeier-
Stickereien

zu kaufen gesucht.
Gold- u. Silberwaren

($u|tso Rlllk
Taunusstraße 19, 2.

Guterhaltene

MelimMlm
zu kaufen gesucht. Off.
an Georg Pf aff , Metall¬
kapselfabrik, Dotzheim-
Wiesbaden.

Büfett,
Auszugttsch

. 6 Stühle . Ebaisel
Decke. 2 Bettvorlagen , ein
Tevvich (2X3 . 3X4 ), vier
Fenster Gardinen und
Portieren von Brautpaar
zu kaufen gesucht.

Frl . Laura Knöchel,
" ' ~ 45.

Sofa.
Dertiko

rank,
Spiegel.
Deckbett zu kau.

. . Bouillon . Dotz-
imer Strabe 86.__

Üch,auf.

i ^ uterbalteiier
Schreibmalchin- ® rank

»u kaufen gesucht.
Sulzberg « .

Adelbeidstrldelbeidstr 75. T . 772.

MMURsW

aus Privatband zu kauf,
gesucht. Off. mit Preis

K . 867 Tagbl -Verlag

zu kaufen gesucht
Angaben u. 8 . 837
den Taabl -Nerla

Genaue
an

2gr . H»

gut erb., verk.
Llücherstrabe 34

»athau « .
Part.

Kindu -Sitz- u. Liege» .,
weib. zu verkaufen . Eräf.
Bierffadtcr Str 1/ Eth.

8ut erh. Kind « « »geu
vk- Hell.  Herderstr . 19. S.

Gut erd. Kinderwagen
billig , zu verk. Wirbel.
Wellritzstrabe 34. 2.

Hosen billig aüzugeben.
Kleider werden auch an-
aekaust bei Steimann.
Rauenthal « . Strabe 7.
binter der Ringkirche,

H
Schreibmasch.
zu verk. od. verleih.
Uebersetzungsbüro

emmen , Neugasse 5.

Wlll - semWie»„MeS« e
stlwe ZDar

kaust
»eese«. Waqemanustr . 21.

IIIIIIS-Ä.MS-
Pelz od. Damenvelzfutter
sucht Dame zu kaufen.
Off, u. O. 868 Tasbl .-Vl.

An- und Verkauf
von versch. best. Herren-
u. Damenkleidern , sowie
Wäsche. Eard .. Deckb.. a.
Pfandjch. jeder Art . zahle
d. höchst. Pr . Karte gen.Minski . Frankenstr . 3. 3.

MK - «Sek
MfKer lepsin

von Privathand z. Eisen-
gebrauch zu k. gesucht. Off,
u. O. 859 an d. Taabl .-B

zu kaufen gesucht.
E. 872 Taabl .-Verlag.

«
Off. u.

Vitrine
oder Eckschrank
p Aufbewahren von
Mvvgegenst. gegen hohen
Preis ges. Off. m. Preis-
angabe u. M. 834 T .-Vl.

Suche einen «uterbalt.Mdcheil-ElhckaM
u. Schülermavoe

n kaufen. Offerten unt.
S. 873 an den Taabl -N.

! ! Spiegel ! !
Suche Trumeau - od. and.

Spiegel , sow. eis. Kinder¬
lbett . Off. unt « W. 865
an den Tasbl .-Verlag.

Gestell-Aauarinm
au kaufen gesucht. Angeb.
mit Grobe u. Preis au

^ H. Severin.Adelbeidstrabe 83

Für Brautpaar
Schlafzimmer mb  Ws
oder einzelne Model

zu kaufen gesucht.
Off , u. T 872 Taabl .-R.
AteryM. 6ß]l| ii [L _w v
od. eins. Stücke von Priv . T l̂rskrast 1500—2000 kg.
zu kaunen gesucht. Off. u. | a» kaufen gesucht.
K. 871 Tagbl .-Berlaa.

Kinder -Liegewagen,
Kinderbett u. Metalloett,
event . mit Matratze , gut
erh.. alles nur aus bestem
Hause gesucht. Angebote
unter S . 869 an den
Taabl .-Verlag. _

Kiuder -Klavvwagen.
gut erhalten , von Prtvat
gesucht. Gefl . Offerten
mit Preis unter U. 886
an den Tagbl .-Derlag.

fe« et WkMlM«
für Motorrad , und gutes

Motorrad
mit Nebenwagrn

gesucht. Off . an Maclot.
Sonnenberaer Strabe 50

Ein guterbaltenes

Aquarium
Größe ca. 50X40> 40 o7v

zu kaufen gesucht.
Angeb. unter Z. 754 ar
b»n Taabl.-Nerl. F39^

»«AftAMMMMMMAg

SlhWseW-

Hmeil-ZahM
zum Selbstgebrauch
mub gut erbalten

les..
ein.
a
se

Seivv . Eleonorenstrabe 7.

Strickmaschine 8er
Nadelbrettbreite 70 bis
80 cm, zu kauten , event.
«egen kleine z' tauschen
gesucht. Becker. Jahn:
IttAe,44 , 3. __Guterbaltencö

Paddel -Boot
möglichst mit Lustkastcn,
zu kaufen gesucht.

Julius Prell.
Rbeinaauer Str . 22 2.lpemaaiier >̂tr . 22  :Wand -Gasbadeofen

u. gubeis. cm. Badewanne,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Näh . Haberftock,
Albrechtstrabe 7.

Hobelbank
zu kaufen se] Off. u.
D. 87V Taabl .-Verlag.
Made eiferne Neppe
(15—20 Stufen ) zu kauf,
gesucht.

Eln
LS2.

ww *. xiircii,
sausture , Balken . Dach-
teine , Fliesen usw., zum
Bau kl. Landhauses zu
luuf . gesucht. Ackermann.
Wrlbelmstrabe 60. _

-Wi lh elm st
Gebr . Fenst

austüre , Ba

Llnain.
Imt*TP&e

er, Türen.

Gebrauchte Dielen
und Klammem

esticht Chemische
Dotzheim. ?l.-E.

u r.
2sM

ge
U

Bitte pnsfMOen!
Achtung

beim Umzug!
Speich« -. Kell« ». Mank,-

Kram kaust Btitter.
Mauergasse 19. Htb. 1.

Messingstangen
Träger etc.

sucht

Mehler
Msmarck-RlNg 6.
Telephon 6043.

Jedes Quantum
brauchbare

kauft stets zu höchster
Tagespreise

Flaichenhandlnng

Eugen Klein
Roonttr . 4.

^ Telephon 5173.
Lag« : Borckstrabe 7.

Be stellungen w. abgebo lt.

Ständiger Ankauf
>von allen brauchbaren
Flaschen,Lump.,Knoch.
Hasenfellen u. sämtl.
Metallen zu höchstenj

Preisen.
| Frau W. KiereS Wwe.

Wellritzstraße 39.

MW . WN
Felle , Metall
kauft D . Sippen,

Riehlstraße 11
_ Telephon 4878.

Allsgekämmte
Frauenhaare kauft!
Herzig,Webergasse 10  !

Kompost- oder
Mistbeeterde ges.

Elnain . Wilhelmttr . 52.

Suche »er sofort
zu kaufen gutes Schlaf- , Elega
zimm« . 1 Speisezimmer , best- E
Wohnzimmer . Küch.-Ein - ' -
richtung . sowie einen
mittelgroß . Kassenschrank.
Nur schriftliche Offerten
erbeten an Otto Müll « ,
Dotzheim« Strabe 46,
Parterre. _

Cüuy Reue.
6 Luisenttrabe 6.

Elegant « Kiuderwa ^ n.
beste Erhaltung , zu kaufen
gesucht. Näheres
^ „ Schippers.Franffurter Strabe 16.

Sofort gesucht
Schlafzim.»Einrichtuug.
Speisezim.-Einrichtung.

Hcrrenzim .-Einrichtung.

Kinderwagen
(auch Sitz - Liegewagen ),

t erhalten , aus gutem
. mse zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preisang.
u L. 866 an d Tagbl .-Bl.
Ein gut erbattenes

Knabenrad
1 Kiichen-Einrichtung . im Izu kauf, gesucht. Baronin
ganzen od. einzeln . Preis >Ztrnz ^ A
bis 50 000 Mk. Offerten
unter S . 834 an
Tagbl .-Verlag.

Herren — .
i, . ä« kaufen gesucht.
öen  I genügt . Hasel.

7.
ad

Karte
Wörth-

Der Weg zu  mir lohnt!

s Zahle mehr
Sr als jeder andere ^
außerdem sind sämtL Herrschaften bei mir von

Suxussteuer befreit
daher bitte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Ang -bot gehört haben für
Brillanten und Perlen.
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gold. Chrea, Ketten, Ringe, Armbänder, Brosche* etc.

Silber-Bestecke, Leuchter, Servic*, Körbe,
Becher, Tasche*, Etuis (auch Brach)Zahngebisse

(oh ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshuf O ^ WtiilSlini

WagemaunsIr . ÄI Illipben 4424.
Achten Sis , bitte , genau auf Namen u. Hr. 27.

Wertvolle Bücher
Kupferstiche

und

Bibliotheken
m nt  , tDLeii)en  angekauft.

9i»h^ enS 'f «e?n^ 0te? " beten unter F.’D. 4086 anR»doif Moste, Lnrmstadt.
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« MM
kaufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheitzu guten Preisen.

MWMlW Mail Setz
Inhaber: Leopold Hetz 20s
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr. 1844. Wilhslinftratze 16. Tel. 182.

Kaufe ^ Fadunann
ohne marktschreierische Reklame Platin , Gold-
u. Silbersadien , Ketten , Ringe , Be-
ste <ke,Sdimudtsadien , Zahngebisse
und dergl., gewissenhaft u. zu kon-
wie bekannt nWIH kurrenzlos hah . Preisen.
Sold- und Silberschmieds-WerkstattM. Schäflem
Obere Webergasse 56. Telephon 1506.
_ Bitte genau auf Hausnummer zu achten.Möbelganze Einrichtungen.

Teppiche, Ro >haare , Feder»
betten, Antiquitäten ufw.
kauft ständig, reell, diskret

Albert Haselau,6ü>mM«  etc.43

r
9 zahlt höchste Tagespreise fürl alle bllW. Flaschen,
^ Papier, Felle.

6 . E. Eipper
Oramenstratze 23
. . Telephon 3471

Men, Wer, Wer.
trnti  Men,Men

kauft stets zu höchstem Preis

Joh. Marhofs
14 Hochstüttenstrahe 14. — Telephon 2431.

Zu kaufen gesucht!
1 Bandsäge , 700—800 Mlen-MW.
1 Dampfkessel, 45 qm, 2 Atm.
ZMnimwa vinbtt ».

I WchlWeiij
25 Ruten Kleegras

mit sieben groben Obst¬
bäumen . nabe Mainzer
Strabe zu verpachten.
Biebricher Straße 33. 1.

Hirtarif]
Sreoj.wmW

v. franz . Pame gesucht.M. L.. Scnnenberger
Strabe 50.

yk»rlil«
f. Vorder, auf d. Refe¬
rendar -Examen gesuch.
Os' , m. Preis u. B. 865
an den Tagblatt-Ver aq.

Hemmen,Xeugnsse 5.Französisch

30  Englisch |
Lekt. Stenogr , phie f

Buchführung 4
jhreibmasch . verleiht

U ersetz.-Büro. Beeidigt.
2P

Studien - ssessor Brün,
Do' z'ieimer >tr . 31, 1 r.

Kaufmännische
Privatschule

von

EmU Straus

HeWl«tze 48j
Ecke Moritzstraße,

,Z  April
beginnen

neue Kurse, j
Besondere

Damen-Abte langen.

Studien -Assessor
(Neuvbilologin ) erteilt
Prioatunterr . in Franz ..
Englisch. Deutsch. Zuschr.
unter H. 853 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Gebildete junge Dame
Französin , erteilt Unter¬
richt und Konversatron.
Off. u . D. 87« Taabl .-V.

1. Ileulsede Aulomobillnolisebule MAI>2

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs¬

stätte für Führer von Kraftfahrzeugen . F151

Kurse am 1. u. 15. jeden Monats . Telephon 940.

Russische Dame
gibt rust . franz.. englisch.
Mnvsrsat.-llntmHt

Leberberg 17. Zimmer 8.
Französische

Konversation gesucht.
Junger Engländer , gut

Franz . svreK.. sucht zur
weit . Fortbildung versekt
die Sprache beberrschend.
Herrn. Off. mtt Preisana.
u. W. 868 an d. Taabl .-V.

Leiors  ii Mph.
Studien -Ass ssor Grün,

Dotzheimer Str . 31. 1 r.

Sonderlehrgänie:
Stenographie.

Masch.-Schreiben
Schön« u. Rund¬
schrift, Rechnen,
Buchführg. usw.

Kaufmännische Privatschnle

WalterPaul
Friedrichstr. 51

-Ecke Kirchgasse.
Tages» u. Abendunterricht

in alle» Einzelfächer»
beginnt jederzeit.

Klavier-Unterricht
wird gründlich erteilt

Walluser Strabe 3 Bart
Klavier -Unterricht

für 2 Kinder (12 u. 10 I .)
von energischer Dame od.
Herrn gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter
v . 871 an den Tasdl .-Vl.

Wer erteilt
Mandolinen - Unterricht?
Off. mit Preis u. E. 8S6
an den Tasbl .-Berlag.

Verlören*GeWen
Goldener T .

verloren . Gegen Bel bn.
abzugeben bei Müller,
Porckstrabe 29. 2.

Handaem. in Hold ges

LlviÄ 01. Sojen
verloren . Gegen gute Be¬
lohnung abzugcben bei

Schäfer. Rbeinftr . 108.
Samstag auf Sonntag

von Sonnenberg nach
WiesbadenNoten
verloren Gegen Belohn.
abzua Wellr .tzstr. 30. 2.

Blau -rosa seidene

j!iei!>«jWri>e
(Trikots-ide) auf d. Wege
vom Hotel Reichspost zum
Restdemtbeater verloren.
Gegen gute Belohn , ab».

Hotel Nrichrpsst.
_ Zimmer 1,_

Entlausen
braun getigerter Jagd¬
hund. ..Tell ". Wiederür.
bobe Belohnung.

Reustein. Wiesbaden.
Nerotal 57

Kurzbeiniger , niedriger

Jagdhund
Rüde , braun . Brust , Bauch
u. Beine weiß, mit etwas
braunen Punkten , lange
Ohren , etwas krumme
Vorderbeine , auf den
Namen „Prinz " -hörend,
abhanden gekommen. Vor
Ankauf wird gewarnt.
Wiederbringer , oder wer
Auskunft über den Ver¬
bleib des Hundes geben
kann, erhält Belohnung.

Knoth,
Lothringer Str . 27. S . 1.

IPiSip
12 W. alt . gelbe Farbe,
weiße Pfoten . Mittwock
nachm, entlaufen . Vor
Ankauf w. gewarnt . Eeg.
Belohn , adzug. Moritz-
ftraße 9, Hth. 2 links.

J NM « )
Eutbürgerlicher
Mittagstisch

in gutem Haufe, unweit
Kochbrunnen, v. j . Herrn
gesucht. Offert . U. <p . 859
nn den Taobl Lterlaa

MKNHW
in gute Hände zu mieten

gesucht.
Off, u. B . 852 Tagbh -V.

Tennis!
Wer interestiert stch für

die Gründung eines
Tennisklubs?

Anmeldungen erbeten >.,.
3. 889 an den Taabl.-V.

Kegelbahn
für einen Abend in der
Woche gelocht

Tabalfabr . Tbineste.
Walkmüblstraße 55

Wer
würde einer chrl . durch
Angl , in Not geratenen
Frau Möbel für 1 Zim.
u. K. verfch. gegen vünktl.
menatl . Abzabl . Offert.
u K. 872 an d. Taabl .-V.

Teile jedemW->1Jtfjsumatis-musfranten
mit . wie er von feinen
qualvollen Leiden , wenn
auch veraltet , in kurzer
Zeit sicher geheilt wird.

Frau K. Krancher.
zur Zejt Wiesbaden.Blücheritraße 2t . 1.

Vornehme diskr . Anbabn.
ideal . Eben durch meine
Bezjeh. bis zu den ersten
Eeiellschaftskr. Damen m.
grob. Vermö «.. fow. reiche
Fabrikanten -, gmtsbef .- u.
Landw .-Töchter, wo Einb.
erm . beauftr . mich. vali.
Eben zu verm . Vermittle
auch in jüd . Kreisen.

Frau Ella Tischler.
Grabe nstratze 2. 2 Stock.

115  sie men
Tineen Sie nm.

In dieser schweren Zeit,
in der wir gegenwärtig
uns befinden , empfindet
manche Frau u. mancher
Mann das doppelte Be¬
dürfnis . ein verständnis¬
volles Wesen kennen zu
lernen . Ich mache Damen
und Herren in vornehmst,
diskretester Form sofort
miteinander bekannt zw.

sväterer Che
Frau Lila Dieb Witwe.

1. Ebevermittlungsinstit ..
Luisenftraße 22 1.

Telephon 1599.
Geh. häusliche Dame,

evang .. alleinstehend , mit
eian Heim. Aussteuer ü
Barvermöa .. w. mit geb
Herrn . Beamt , oder Ge-
fchäftsinbaüer . im Alt . v.
50—55 I .. Witwer nickt
ausgefchl . bek. zu w. zw.

Heirat.
Ricktanonyme Offert , u.
L. 1395 an die Anm -Erv.
A. Müller . Mainz . F200h

Heirat!
unae

alleinstehend.
Dame . 35 I . alt,

. send, aus guter
Familie , mit elterlicher
Wohn . - Einrichtung und
etwa 40 000 Mk. Barver¬
mögen. sehr bauswirt¬
schaftlich. frohen Gemütes,
lebhaft , sucht dir Bekannt¬
schaft eines , solid. Herrn
mit sicherem Einkommen,
im Älter von 36—50 I .,
zwecks ffifie. Nur ernstge¬
meinte Offerten u. S . 88h
an den Tagbl .-Verlag.

6ol. tüchtiger

mit gutgeh. Geschäft, ev.,
48 I .. vermög.. früh . Be¬
amter . h. Einkommen d.
Pension , w. die Bekannt¬
schaft einer vermög. Dame
Wecks Heirat , am liebst.
Einheirat in Geschäft auf
dem Lande. Witwe mrt
1 Kind nicht ausgeschl.
Diskret . Ehrensache. Oft.
(mögl. mit Bild . u. 2 . 888
an den ^bl>

Einem tüchtigen streb?.

rn e.

ist
Einheirat

alte Schuhmacherei
mit e. 25t. evang. chräul
mit gutem Charakter und
tadelloser Vergangenbeit,
geboten. Offert , u. O. 884
an den Tagbl .-Verlag.

Kriegerswitwe . 30 I.
alt . evg. von ang. Aeuß..
mit woblerz. Töcktcrchen.
fch. Wobn.-Eivr . u . Äus-
statt .. tüchtig im Hausb ..
mit spät. Vermög.. aus
guter büraerl Fam .. sucht
lick glücklich zu verheirat.
Beamter , auch Witwer o.
Kinder , in «es. Alter be¬
vorzugt Oft. u. I . 870
an den Tnabl -Verlaa.

Junger , Mann.
25 Jahre , wünscht die Be¬
kanntschaft eines lieben
Mädels im Alter v. 18 b.
23 I .. zwecks Heirat . Gefl.
Offerten , wenn möglich
mit Photogr .. welche zu¬
rückgesandt wird , unter
S . 889 an den Tagbl .-
Verlag.

M!
Zwei jüngere Freunde.

Raffenmenfchen. wünsch, d.
Bekanntfch zweier eben¬
solcher Damen aus best
Stande
zwecks Herrat

Vertrauensvolle Oftert . v
nickt zu jungen Damen
unter T. 889 an den
Tagbl -Verlag.

Zwei Freunde.
28 u. 23 Jahre , evgl.. in
sicherer Stell ., wünschen
die Bekanntschaft zweier
netter Mädels mit gutem
Charakter , zwecks Heirat.
Aussteuer erwünscht. Nur
ernstgemeinte Off . mit
Bild unter 8 . 856 an den
Tagbl .-Verlag.

Welche aebild j , Dame
möchte mit Herrn . 27 I ..
katb.. in guter Stellung,
bekannt werden

WülkS HM.
Ernstgem. Zuschriften mit
Bild u. G. 846 an den
Tagbl .-Verlag erb . Ver¬
schwiegenheit selbstverst.

helMmW
Jntell . strebsamer Gc-

schäftsm . 30 Jahre , von
best. Serzmsbild, . mustk..
äußerst solid, w. m. Dame
gl. Charakters

zwecks Heirat
bekannt zu w Vermögen
erwünscht. Diskr . Ebrens.
Anonym zwecklos. Nur
ernstgem. Oft mit Bild
u. U. 843 Taabl -Verlag.

Angest. Bahnasstst., 27I ..
m. Verm .. w. m. hausl,
erz. Mädch.. n. über 23 -5-,
zw. Heirat in Verb, zu
treten . Ernste.
Oft . mit Bild
an Ann .-Erv . ...
Main,. _ F 200h

: tn 2>ero. zu
nste. nicktanon.
Zild u. K. 1394
ixp. A. Müller.

SMtMlll.ft1.
evang .. 1 Kind, stickt ein
älteres Mädchen oder kl.
Wwe . zwecks Heirat . Ein¬
richtung u. Wohn. vorb.
Oft , u. « . 870 Tasbl .-V.

Selbständiger

Kaufmann
in den 30er I .. evangel..
Mitinb . e. grüß. Unter¬
nehmens . w. zwecks Seir.
Anbahnung mit i . Dame
im Älter von 18—24 I
Bevorzugt sind Damen
die mustkalisch u. in der
Lage stnd. dem Geschäft
mit vorstehen zu können
und Erfahr , im Haushalt
besitzen. Ang mit Bild
unter Darlegung d. Verb,
u . L. 880 an den Tagbl .-
Verlag erb. Verschwiegen-
beit zuaestchert._

Solider statt!. Herr.
in Lebensstellung, wünscht
zwecks Heirat Bekannt¬
schaft mit nur rechtschaft.
tüchtiger Tochter, von
netter fymp. Erscheinung,
nickt unter 24 Jahren.
Besseres Dienstmädchen
nicht ausgeschlossen. Oft.,
wenn möglich mrt Bild,
unter L. 884 an den
Taabl .-Verlag.

Milchm tzm.
Mitte 40er I .. katb.. mit
Vermögen , w. Dame aus
gut . Kreisens gute Haus¬
frau mit etwas Vermög..
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Oft. unter I . 868
an den Tagbl .-Verlag.

IMMlS MM .I
Jur . Perjon.

Verein für Turnen, Spiel «. <Port. Tnrnhalle Hellmundstraße 25.
Turnplan:

Montags von 6’/j bis 7'/- Uhr: Üebungen der Lehrerinnenabteilung.

Dienstags

Mittwochs
Donner. tagS

Freitags

7Vo ,. 87* „ „ Frauenabteilung.
87 , „ 10 „ „ „ Männerriege.
87» „ 10 „ „ „ Schwerathletischen Abteilung.
8 „ 10 „ „ / „ Fechtriege (im Borsaal).
2 „ 4 „ „ „ Mädchenabteüung.
57 » „ 77 » „ „ „ Knabenabteilung.
8 „ 10 „ „ „ Akt. Turner u. Zögt., Riegent.
8 „ 10 „ „ „ Frauenabteilung.
2 „ 4 „ „ „ Atädchenabteilung.
8 „ 10 „ „ „ LeichtathletischenAbtellung. ,
8 10 „ „ „ Fechtriege (im Vorsaa' ).
07 , ,, 107- „ Probe des Sängerchors . F294
2 „ 4 „ Hebungen der Mädchenabteilung.
5V2 „ 77 , „ „ „ Knabenableilung.
8 ' „ 10 „ 1 ,, „ Akt .Turner u. Zog!..Kürturnen.
8 „ 10 „ „ „ Schwerathl . Abteil, (i. Borsaal).

Anmeldungen in der Turnhalle
bei den Leitern der Abteilungen,

geschulten und zuverlässigen Lehr-
Einwohnerschaft, von unseren Ein-

Außergewöhnl.Uebungsze ten, z. B.Sonntags,
werden in der Turnhalle b ckanntgegeben.

Sämtliche Abteilungen werden von gut
lräften geleitet. Wir bitten unsere oeebrte
richtungen güft' st recht eifrigen Gebrauch zu machen, insbesondere aber ihre Kinder
zckm Turnen , Spiel und Sport zu schicken. Mit Heilgruß Ter Vorstand.

Komplette Fabrik-Einrichtungen
sowie Kessel, und Masch neu - Anlagen.
auch einzelne Maschinen und Apparate kauft

Jngenreurdureau,Wiesbaden,Moritzstraße 23.

Am Schloßplatz. Telephon 6313. Am Schloßplatz.
iiiiiiiiiiihiiihiii llTniTnTnrnWnnrHTITnTlfTTTnHTTTlIIIJI'IIIIIITfllllihhniirr^ TfTTTTTflTTTniTTTTHTTTTrHflTTnTrfflHTrTHTHTTHTTIHIlTlTITTfTTTTTTT

Spezial-Gericht von i2 u . 6 Uhr ab täglich:

=  Frische Ochsenbrust, Meerrettichsauce, Bouiilonkartoffelnu. Beilage. ^m Animator- Bier imAusschank. U
Heute Sonntag , «Jen 5 . Märzi sas

Großes Eisbeln ^Cssen . mm  g
~~  Abends von 6 Uhr ab:

Hl  Fr . Sdsweinskeule u . Klöße . M



Hellmut Blümcke Lilly Grebe
Elfriede Blümcke Herrn.Schröder

geb. Grebe
Verlobte.

Vermählte . *

Wiesbaden, 6. März
1922

Flensburg Wiesbaden Biebrich a. Rh.

Waldemar von Fo &eter
Wilhelmine von Fo erster

verw. Heinemann , geb. Manch

Vermählte.

WIESBADEN, 4. Märe 1922.
Taunusstraße 39.

Sette 18. Sonntag , 8. Marz 1822. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Nr. 188.

Vertreter: Th. Schultz, Kirchgasse 4B

das selbsttätige Waschmittel
von onerrciclitcr Wosdv und Blcichkroft.

Macht die Wäsche frisch und duftig, wie auf dem Rosen gebleicht

Wäscht mühelos , schnell und billig!

Alleinige Fabrikanien: HENKEL  A CIE ., DÜSSELDORF,
«ich der . H c o k o *■ Henkel's Wasch- und Bleich-Soda.

F200g

= HAFERKAKAO
Das taste FrflhstGcksgatränlt fSr Gesundeu. Kranke.

„CENOVIS“ -Nährmlttelwerke . G. in b. H., München.

Religiöser Bortrag von Prof. Th. Schneider
Sonntag, de« 5. März, vormittags ll 1/* Uhr, in der

Aula des Lyzeums l:
„Die Rätsel des Buches Daniel ."

Eintritt frei ! Freie Aussprache!

Wiesbadener Dortrag sgenreinschaft.
Donnerstag, de» S. März, abends 8 Uhr, Lyzeum II:
Bortrag Prof. Dr. OnSen-Heidelberg: „Den:scher
Zinntn . deutsche Kultur im Ablauf der Lahrhnnderte«.

I . A>: Stadtverband f. Freuenbestrebnngen
Statt). Franeudund.

Karten 5 u. 3 Mk. bei StSschler u. Moritz tc Müuzel,
zu 2 Ml . für die angeschlossenen Vereine bei Mollath.
Michelsberg 14. Die gelöst. Karten behalt, ihre Gültig keit.

bietet mit ihren modernen u . schnellgehenden
Doppelschraubendampfern eine angenehme

Ueberfahrt
von Kristiania na«h New-York.

Nächste Abfahrten:
Stavangerfjoril . . . . 17 . März

Bergensfjord . 7. April.
Nähere Auskunft sowie Platzbeteguns : darch

Amtliches Reisebüro für Norwegen
Berlin W. 8 , Unter den Linden 32,

sowie d e meisten privaten Reisebüros
Deutschlands . . F131

Anfertigung vornehmer

Damenf )üfe
bei billigster Berechnung,

jedes Altmaterial wird verwendet.
Tftuitj Toltvaztnj

Emser Straße 46 , Gths. III.

5£ Chlropractlc ! 5!
Manche Menschen Haben das Vorurteil , alles,

was aus Amerika kommt, Schwindel zu nennen.
Unter and. aus Amerika stammenden Dingen
befinden sich z. B. Telephon, Grammophon,
Schreibmaschine, sowie das elektrische Licht,
welches sich mit großer Schnelligkeit m der
ganzen Welt verbreitet hat und welches für
die moderne Büt unentbehrlich geworden ist.
Das neueste und wichtigste Ding, das aus
Amerika kommt und welches der Menschheit die
größten Dienste leistet, ist die „Chiropractic " .
Ebensowenig ein Stearinkerzen -Fabrikant die
Konkurrenz des elektrischen Lichtes hätte be¬
kämpfen Wunen, ebensowenig kann jemand
die Verbreitung der Chiropraetic vernichten
Chirepractic ist das Heilverfahrend Zukunft.

Näheres erteilt A . IL . JTesSer , Chlropractor,
Rheinstraße 82, Wiesbaden

Montag , Mittwoch und Freitag , 10—12 u. 2—4 Uhr.

ÄUTO-
fleparatur / Transporte / Garage / Verleih

Reinhard Wendel
Soa»enb*rger Straße 82. Fernruf .4017.

Direkter Schnellriierasi

Hamburg-New York
mittels der bekannten Doppelschraubendampfer

„Saxonia “ (14260 Tuns] Nächste Abfahrt 28. Man
„Caroma “ (20 000 Ions] Nächste Abfahrt 21. April

Vorzüglichste Gelegenheit für Passagiere aller Klassen.
Ermäßigte Preise.

Kajütspassag e bis Southampton £ 5 bis £  7.
Abfahrts - und Preislisten kostenlos.

Reisedauer Hamburg - New York
per „ CARON1A “ ca . S Tage.

Näher* Anskonft Star Passage und Pracht durch die Generalvertretung:

CiBiMardl See Transport ?;
Hamburg , Neuer Jungfernsfieg 5

oder durch:
L. Rettenoiayer , Wiesbaden

Kaiser -Fr iedr ich -Platz 2.
Fl 84

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird aus dem

Rathaus, Zimmer Nr. 32, bei Herrn Bürodirekior Stoll
entgegengenommen. — Dienststunden von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per¬
sönlichkeit durch Paß oder Steuerzettel. Raterteilung
und Erledigung aller Bestattungs Angelegenheiten, S che-
rung geringster Kosten durch Prüfung der Rechnungen
nach Bere nssätzen. F 298

Der Mein für Feuerbestattung(E. %)
Arndtstratze 4 Wiesbaden Tel. 287.

Projektiernng , Einrichtung und Inbetriebsetzung

kompletter Fabrikanlagen
Umbau unrentabler Anlagen

3B8fflleiit6ieBB, lesCflien,l (iri6fft.23.

Aufarbeiten
v. Matratz . 90. Svrung-
rabmen 90 Mk.. sow. alle
Volstermöüel bill . Drey-
bauvt . Albrechtktr. 37. 1.

MWW«
gesucht für eine Jach) mit
reichem Bestaich in Rbein-
hessen. Reflekt. woll. sich
wenden an
Srch. Finkenauer II , tun ..Rieder-Hilbersbeim.

(Kreis Binsen ).

Rolladen und Reparaturen
an denselben fertigen

M'MM« & Kohn, MWinm ktrahe 81.
Fernsprecher 113._ « «gründet 1867.

Jagd

Linie
Schnellste Dampfer der Welt.

D . R . G . ML
für ganz Deut chland , evtl , auch für Ausland,
sofort zu verkaufen . Direkt vom Erfinder . Anfr.
u ter T. 864 an den T gbl.-Verk

1 Chassis 18/45 PS. für

SdineD -laitwagen
sehr geeignet , wegzugshalber zu verkaufen.

Garage Brezing , Bertramstr .15

Wegen Neuanschaffung
ein Küchenherd

Gr . 180x92,  zu verkaufen.
Schmitz, „Hotel Hahn ", Spiegelgasfe.

Slisabeth JHammelmann
ßudruig treuer

Üerlobte.
lOiesbaden , den 5. 9Kärz 1922.

Für die wohltuenden Beweise herzlicher
Teilnahme an dem uns betroffenen Der«
luste sagen wir auf diesem Wege herz¬
lichsten Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Sophie Koch
Adlerstraße 18.

geb. Cr»».

„Mngewanüte Kunfl Wiesbaden"
e.  m. d. h.

Wieobaöeu Leipzig Frankfurt a. M.
NIk»i- sstr . 3, r - l. 404 « chiogg- ffe 11 p »tkr»gr .I,r »l. h .8nL4

Raumkunst. Uunstgewerb».
„Hraböenkmal- u.Zrieöhofskunstwiesbaürn'

Haetenkunst. Werbekunst.
NünMerlsch « Leitun, : Nurk h»pp ». Nr» itekt v . « . o.
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